
Pie älteren güfcntntdjer i»e$ BenebUtfinmnnen- 

fclüjler» Hrrpring bei Sdjelftlnigen.

Als gcitrng jur ndjtljunbrrtftrii IDirbrrhcljr brr §(o|trrjtifinng 

(1 127-1927)

jtint crftcn 9)ial Ijeraußgegebcn unb erläutert oon

3ofef Seiler.

Mit feiner 2lußgabe beß Necrologium Urspringense in ben Monu- 

menta Germaniae historica (M. G.H.), Abteilung Necrologia I (1888), 

214—217, I;at ber Ijodjverbiente Herausgeber ber fdpväbifdjen ftoten- 

büdjer, $ran$ fiubivig Sau mann, fein ®(üd gehabt. 2l(ß Necro

logium Urspringense bnufte er baö Urfpringer £oten= ober Seelbud) 

beö Sriorß Qoljann $ranj Sdjerer vom 3abre 1655 *) ab, baß nur 

einen verfdjiviitbenben Srudjteil ber fonft überlieferten bauten mit viel= 

fad) niiHfürlidj veränberten Sobeßtagen enthält, unb fügte anljangßtveife 

nodj bie Dlamen bei, bie ©abelfover für feine Collectanea gencalogica 

(Hf- beß Sßürtt. Staatßardjivß) auß bem alten Urfpringer ^otenbudj auß= 

gcjogen ßat, bloße Flamen oßne Angabe beß £obeßtagß. ®ie vielen 

iveiteren Hainen auß bem Mittelalter, bie ißrior 2luguftinuß Saum» 

gärtner im Qaljre 1735 (nidjt 1745) in bem SEotenbudj feines Sor» 1 

1) Necrologium Urspringense, Urfpringer lobten ober Seel» 

b u d). Qu weldjem befs würbig ßlottßhauß Urfpringen gaiftliche ^Jerfonen, Obern, 

Stiffler unb ©uttljäter, aud; beßfelben loblidjer Bruberfdjaft jugewanbte Brüeber unb 

Scfjmcftercn uerjaidjnet, beten 9lamen im ßapitel nad) bet ißrim täglich »etlefen werben. 

Urnewert, bcfdjriben unb jufammen getragen burdj g. 3oannem grancißcum 

Scheret 6on»entualen ju St. ®eorgen auffm Schivarhroalbt, berjeit ißriorem ju Ur« 

fpringen 1655. $anbfd)rijtlidjet goliobanb (ffiürtt. Staatsarchiv [= St.?l.], Jlep. Sl. 

Urfpring Ql. 88), f. 1—237. Saran fdjliefjt ftd;: Urfpringer (Sronid ober Suni= 

marifche Sefcfjreibung befj mftrbigen @ottSt>au3 Urfpringen St. Senebicten Drbenß. 

Stuft glaubioürbigen befs gemelten (Slofterd unb anbeten bewerten Schrifftcn jufammen» 

tiejogen unb befdjriben burdf g. Qoannent grancißcum Scherer ufw. [wie oben] 

JI.D.C. LIV. SBefchrieben finb nur 20 Blätter. Siefe fog. Urfpringer (Sfjronif, bie 

and) in $ei)bß Bibliographie ber württ. ©efdjichte 2, 257 9lr. 6461 Äufnaljme ge» 

funben hat, ift eine ganj unbebeutenbe Slrbeit, bie jubcm übet bie (Sinleitung nidjt 

hinauäfomint (£eben beß h1- Ulrich oon 2lugßburg, Ö)efchid)te beß JUofterS St. (Seorgen 

biß herab auf Jlbt SBernfjer, unter bem Urfpring 1127 geftiftet würbe).
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gängers ©djerev nadhgetrageu bat2), ließ Saumanu al>fid)tlid) weg. Gv 

irrte jweifeÜoS, wenn er bet Arbeit Ocßeverö einen ßößeren 2Bert jn- 

fdjrieb als ben weiteren £otenli[ten, bie fid) int gleidjen fyaßilel bcs 

ehemaligen ßlofterardjivs heifammeu finben3). ®ie Tabula necrologica 

non 1651, bie fid) Ijier in gwei 2luSgabeu vorfinbet, hätte eine beffere 

Grunblage für Saumanns Slusgabe abgegeben. Qrrig ift and) feine 

Stnnaljme, baß bas alte Sotenbud) (ridjtigcr gefagt: 3al)rtagö- ober Sceb 

budj) fd)on 1735 verloren gewefen fei. ©asfelbe würbe vielmehr von 

Saumgartner nodj benüfct unb befanb fid; nodj faft ein ^aßrhunbert 

länger in llrfpring. 9ladjbem es lange verfdjollen war, ift es jüngft in 

Gängen wieber an ben Sag gelommen. 2lin gleidjen Ort finb and) 

Srudjftücfe eines weit älteren Sotenbud)S, von bem fid) feit 300—400 

Qaljren jebe Spur verlöre« hatte, wieber entbeclt worben. Saumanns 

Ausgabe bes Urfpringer Sleh'ologiums ift baburd) völlig unbrauchbar 

geworben. (Sine neue Ausgabe ift am ^lafce, unb jivar in biefer 3e‘t= 

fdjrift; beim nadj einem Sefdjluffe ber Äommiffion für bie /peransgabe 

ber Monumenta Germ. hist, vom 22. 9lov. 1923 wirb bie 9leil)e ber 

Necrologia Germaniae junäd)ft nießt fortgefefet werben, ba bie meifteii 

Xotenbücßer beffer in Ianbes= unb lofalgefd)id)tlid)en ^ublifationen ihren 

ißlafe finben.

2) Sine iScmetluug von feiner hanb unb mit feiner Unterfdgift (p. t. prior in 

Urspringen 1735) finbet fid) auf bem tBorfafcblatt be« Sdfererfdjen Totenbud)«.

3) 3m St2l. llrfpring SB. 88 liegen in einem llmfdjlag (2Iuffdjrift: Catalogus 

defnnctaruin magistrarum, abbatissarum et monialium etc.) vier CUavfjeftc, worin 

fid) jweimal bie oben genannte Urfpringer Totentafel vorfinbet. ©er Sachverhalt ift 

iolgenber. (53 gehören jufammen brei .hefte (in«gefamt 22 2)1.): Tabula nccro- 

logiea Urspringcnsis. Urfpringer Tobten Tafel. 3» weldjet befi 

t')ott«()au& Urfpringen §od) (Stjrwirbtigen herreu Visitatorn unb Obern etc., and) 

2üol)I Sl)rwirbtigen gramen SReifterinn, tßriorn, tßriorin, Gonventfrawen, brueber unb 

fehrveftern GJottfetigefi ableiben unb Sterben auf) befi Glottbljaufi Necrologia ober 

Sellenbud) unb anberen allen fünften juefammengetragen unb mit fleifj vcrjcidjnet 1651. 

Tie djronologifdje Totenlifte fdjlicfit mit 1635; anbererfeit« befagt bie 2?orrebe (QJl. la), 

bafj „bie fliegenbe Seit von fiebenjeljn unb fiinffljunbert 3<il)ren . . faum etliche 

wenige Dlamen ber gaiftlidjen fßerfonen biefiefi @ottfd)aiif; verlaffen" ljaf, waei auf 1644 

al« 9lbfaffung«|al)r führt, ©iefe beiben Tatfadjen jivingen woljl ju ber Slnnaljme, baf? 

GJeorg 20 er le (20 er I in), ber 1628 biö 1649 ^Beichtvater ('flrior) in llrfpring war 

unb 1652 al« Pfarrer in SJöfjrenbad) (bab. 2121. 21illingen) geftorben ift unb beffen 

2Uter«banbfd)rift id) and; in biefen .Reffen ju erlernten glaube, 2lerfaffer biefer Toten 

täfel ift. 'Jladj biefer 21orrebe hatte 20erle auch weitere gefd;id)llid)c Olrbeiten über 

llrfpring geplant. Sin vierte« heft (16 ®f.) enthält bie Tabula necrologica mit 

gleidjem Titel, gleicher Sorrebe unb gleidjcm Jnljalt von ber $anb be« ^Jriorä 3 o h- 

Jranj Sdjerer (1650 55 in llrfpring, 1661 85 2lbt von St. Weorgcn in Hillingen), 

aber bi« jum 3al)r 1650 einfchl. weitergeführt. Sdjercr l)at eine Saienfdjwcfter be«
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I. grudjftiidif bcs nltrjtrii Uehrolotjiiims aus brm rrften grittel bcs

13. galjrljitnberts.

©ie 9iegiftratur bes fatljol. Stabtpf arramtä ©hingen befifet 

über 200 fßergamenturfnnben, von benen etwa jwei ©ritte! aus bem 

.«(öfter Urfpring flammen; bie ältefte, aus bem 3al;r 1275, ift im Sßirt. 

llrfunbenbud) 7, 401 f. nad) beni Drginal in (gingen abgebrudt worben. 

slßie biefe Urfpringer llrfunben an ihren jetzigen gunbort gekommen finb, 

ift nid)t aufgeklärt4). Dberftubienrat Dr. §et)le, ber für feine orts= 

gefd)id)tlid)en <5tubien biefe ©hinger llrfunben ausgiebig Ijeranjog5), ftief; 

hiebei auf Srudjflücfe eines alten Äalenbariuins mit nekrologifdjen ©üv 

trägen, bie er mir im Januar 1914 jur Seftimmung übergab. $dj 

ljabe fdjon bamalö auf GJrunb ber ungenügenben Ausgabe Saumanns 

bie Urfpringer Herkunft bes Stücks erfannt (Sluffdjrieb vom 4. $ebr. 

1914) unb Ijiefür bie volle 3uftimmung bes genannten (Stjinger gorfdjers 

gefunben. Dladjbem injwifdjen bas alte Urfpringer Saljrtagsbudj aus 

bem Anfang bes 15. Saljrl). wieber glücflidj aufgefunben worben ift, 

kann nunmehr ber burdjfdjlagenbe Semeis geführt werben.

©s ljanbclt fidj um jweiißergamentblätter von 18,6x27 cm (— 9lr. la 

ber genannten ©hinger llrfunbenfammlung), welche bie SJlonate Januar, 

Februar, November unb ©ejember eines Äalenbariums mit jiemlid) fpär= 

lidjen nefrologifdjen ©inträgen enthalten; ein ■Dlonat nimmt je eine Seite 

ein. ©s fehlen alfo bie vier bajwifdjenlicgenben Slätter, bie ad)t 

dJionate (SHärj bis Oktober) enthielten. Unfer Äalenbarium unb Jlefro 

logium wirb feine felbftänbige ßanbfdjrift, fonbern nur ben Slnfang eines

17. unb fonft etlichemal ben lobeätag nachgetragen, int übrigen aber bie SIrbeit 

feines Vorgängers äßerle einfach roieberholt. Sßerle hat feine Slngabcn ebenfotvohl 

an« bent alten ©eelburf) als auch auS llrfunben gejctjöpft, ivobet ihm manche heute 

noch vorhanbene entgingen. Gaiij iviflfürlidj ift bie seitliche ©nreiljung ber Slonnen 

(auch foldjer mit GlefchlechtSnameii) ju ben Saljreii 1258, 1260, 1280, 1302, 1310; 

auch 'n ber Jolgejcit bürften nicht alle 3e'tangabcu urtunblidj beglaubigt fein. 2htch 

manche uerfeljlte ober jiueifclhafte genealogifche Vermutungen bat er eingefchmuggelt, 

J. V. (Slifabetf) unb JöitbirgiS grepin o. Steufüingen (3. III unb 21./XII), (5opf)ia 

unb ßutta ». Seiningen (30. unb 31.,III).

4) 3ch fann nur vermuten, bajj ber lefetc Alofterpfarrcr aul (Srharb biefe 

llrfunben bem befannten gorfcher Dr. 3»h- Sianotti (1814—28 IDefan in 

^hingen) übergeben ober auch, bafj Vanotti biefe etwa bei ber lllofteraufhebung oet- 

fcf)leuberten llrfunben auS ^rivathünben ertvorben hat. ©egen bie erftere Slnnahme 

fcfjeint aderbingS ber llmftanb ju fprechen, bafi bie llrfunben nicht bei ben Slften be§ 

2>efanatamtS verblieben finb.

5) Vgl. § e h l e, ©efchichtlidje Jorfchungen über Gljingen unb Umgegenb (1925); 

hier S. 187—199 eine hauptfächlicf) auS biefen Gtjinger llrfunben geschöpfte tlberficht 

über bie Oefchidjte bei AI. Urfpring.
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liturgifchen Sßerfes gebilbet Ijaben. ®as fEotenbudj, bas — feine SBolh 

ftänbigfeit vorausgefept — gefdjidjtlid) wichtiger ift, gehört 311 ben fog. 

Necrologia niinora, b. h- es ljanbelt fid) um fein offizielles Toten; 

bud), bas int flöfterlidjen Gljorgebet täglid) SJerwenbung gefunben Ijätte 

unb auf SßoUftänbigfeit 2lnfprudj erheben fönntc, fonberit um eine von 

jenen jahlreidjen Heineren nefrologifdjen Slitfjeidjnungen, von betten weit; 

aus bie meiften als privat arbeit bezeichnet werben bürfen, unb bereu 

öntftefiung fjr. £. St au mann fid, alfo benft: „Qn ben Tliffalen unb 

anberen liturgifdjen Stiidjern, ja fclbft in ^rofanhanbfchriftcn bes Tlittel-- 

alters geljt bem eigentlichen Sßerte ein Äalenber voraus, beffen freier 

fJlatnit jtt Ginjeidjnungen reijen muffte, unb fo hat gar mandjer biefen 

freien Siainn bemißt, um bie TobeStage feiner Xeuern | ber Tlitglieber 

unb Sßohltäler feines Älofters| einjutragen"6). Btt biefer Glättung von 

Tefrologieit gehört aus bem (Gebiet bes heutigen SBürttemberg befonbers 

bas GUtvanger Tefrologinm, bas Dr. Gliefel in Slnljang ju ben SBürtt. 

SBieteljahrsheften 1888 herausgegeben Ijat.

G) 53 au mann, 3orfd)iingen j. fdjn>ft6. ®ef(t;icl)te (1898) S. 461 -172: Sur ®c 

f<t)ic^tc ber lotenbüdjcr ber 'öistfliner 9Iug«burfl, (Jonftanj unb (Sur; bcf. @. 463.

7) 3- 9t- Sjoepnrf, @ej<b. ber fird?I. ßiturgie beS 53i$t ShigSburg (1889) S. 282; 

Strdjin für (9efd). b. ^Socfjftiftö ÄugSburg fjerau^iieg. von Ä. Sdjröber 1(1909 1911) 312.

8) Tic Odwanger .^eiligen Speuoippus, EleuaippuR, Meleusippus, gcivbljnlid) 

ali „.^eilige Trillinge" (Gemini, Tergoinini) bejcidjnet.

9) Sgl. barüber unten.

10) Sgl. 21 (b. 21 ich in biefer 3*itf<firift 1922 24 <3. 295 ff. Tie früfjeflen ur« 

funblit^en llelege für UeonljarbSfjeiligtümer au« bem rect)t<Srbeinifcf>en Teutfdo 

lanb, bie mir belannt mürben, finb Bamberg 1122 (Notae b. Jacobi Babenbcrgenses

$ür bie jeitlidje SBef tim mutig ber .fjanbfdjrift ergeben fidj 

folgenbe Jlnhaltspunfte:

A) Qm Ä a l e n b a r i tt m ift bas $eft Ti ar i ä 6 m p f ä n g n i 6 (8./X 11), 

bas erft feit bem 12. ^aljrhiinbert in Teutfdjlanb ttadjjuroeifen ift unb 

in Augsburg (Tomtirdje nnb St. lllrid)) bereits ums JfJaljr 1200 gc-- 

feiert würbe7), noch von erfter $anb eingetragen, dagegen finb bie 

$efte beö hl. GrjbifdjofS Thomas Werfet von Ganterburp (geft. 1170, 

fanonifiert 1173) am 29./XII unb ber hl- 6‘lifabeth von ^hüringeji 

(geft. 1231, heiliggefprodjen 1235) am 19./XI von etwas jüngeren .^ätu 

bett nadjgetragen. diejenige .£>anb, bie ben Gintrag vom 29./XII madjte, 

hat and) bie $efte Fratrum (?) geminorum8) am 17./I, Inventio 

capitis s. Johannis Bapt. am 25./I, Leonhardi ep. (!) am 6./XI, 

Otilie virg. am 13./XII unb bie Ordinatio s. Udalrici ep.9 10) am

28./XII  eingetragen. £as Ceonharbsfeft ”) bürfte ebenfo wie ber 
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.Ruit beö englifdjen Grjbifdjofömartpre.rö vor bent 13. Qoljrljunbert in 

(Sdjmaben feine größere Verbreitung gefunben haben, roäljrenb baö 

GlifaBethfeft ol)ne ßroeifel alöbalb nad) feiner Ginfiiljrung gefeiert ivurbe. 

9lad) bem Vefunb bes Äalenbariumö ivirb man fagen bürfen, baff bie 

elfte §anb nad) 1200, aber längere Seit vor 1235 fdjrieb.

B) 3m 91 etrologinnt begegnen alö Ginträge von erfter $anb an 

mistigeren gefd)id)t(id)en^erfönlid)feitenein Odalricus comes am 22./XI1, 

eine Odelhilt comitissa am 9./II unb ein Hermannus abbas am 26./1I. 

Ter lefetere ift oljne Broeifel ibentifdj mit 9lbt$ermann vongmie* 

falten, ber nad) ben .ßroicfalter Quellen (Totenbud) unb 2lnna(en) am

26. gebrnar 1208 ftarb ) unb fomit einen feften terminus post quem 

liefert.

11

3m älteren Totenbud) beö Älofterö Broiefalten (vor 1232) finben 

mir and) obigen Ulrid) unb obige llbclljilt alö @rafen unb (Gräfin 

von Verg*<5d)clf(ingen: 22./XII (alfo am gleichen Tag) Udalricns 

comes de Berge senior12) unb am 10./II (einen Tag fpäter alö in 

Urfpring) Uodelhilt comitissa de Bergin, uxor Uodalrici comitis13). 

Tie beiben Ginträge roerben feit Gljr. $r. (Stälin alö jufamnteiv 

geljörig betrachtet unb auf ®raf Ulrid) I. von Verg, ber nad) biefem 

^orfdjer von 1166 (alö GJraf feit 1172) biö 1205 in Urfunben vor* 

fommt11), unb feine bem 9lamen nad) nid)t fidjer befannte ®emal)lin, 

bie 1205 nod) am Seben ift15), bejogen. Tiefe 3bentifijierung unter* 

liegt jebod) crl)eblid)en Vebenfen. Tiefer ®raf Ulrid) I. fall nad) bem 

genannten Slltmeifler ber mürttembergifdjen ©efdjidjtöforfdjung am 22. Te* 

öember vor 1209, alfo fpäteftenö am 22. XII. 1208, geftorben fein, 

offenbar beöl)alb weil fein Sol)n £einrid) erftmalö am 22. IV. 1209

in SS. 17,638), St. ©allen 1225 (MGH. Neer. 1,473) unb Weingarten 1277 (Wirt. 

U'B. 8,22 f.).

11) Tie 3'uiefalter 2(nna(en, tjeraiiögcgeben von ß. Sdjneiber S. 11 unb 14; 

Sefdjreibung beö C91. Wiinfingen (’1912) S. 822. Wenn ein ftatenbarium beö 3wie* 

falter grauenttofterö feinen lobeötag jum 29. Sanuar uerjeidjnct (SS. 24,829), fo 

liegt l>ier roofjl eine Berroediilung beö SRonatö beim Eintrag uor (4. Stal, gebniar. 

“ 29. I patt 4. Hat. Wart. = 26. II).

12) MGH. Neer. 1, 267.

13) L. c. p. 234.

14) St dl in 2, 353, 357, 360 ff.

15) Stdtin 2, 362. 9iad; Steitpclc*S<bröber, Söiöt. ütugöburg 5,20. 

6» 152, 160, bnie fie Jtbeltjcib (u. Stoneberg) getjeifien unb itjrem So^ne ^einridj 1212 

bie Wartgrafftbaft llurgau verfdjafft. Tarf man »ießeidit annebmen, ba& bie Siamcn 

Stbeltjeib unb llbelfjilb wegen beö fttjnlictjen Jilangö atö gleidfbebeutenb betjanbelt ober 

»errocebfelt würben?
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als @raf bejeidinet wirb; bieder ®runb ift jebodj nidjt beweisträftig, ba 

ja audj biefer lllridj felbft feit 1172 oft 311 ßebjeiten unb an bet Seite 

feines älteren Stubers Sertljolb, bet nodj 1195 vorfommt, als Graf 

auftritt. ®ie llnridjtigfeit biefes ©obesbatuuis läfjt fidj erweifen aus 

bet Urlaube Sifdjof iionrabö von Äonftanj vom 31. V. 121516): bar 

nach ljatte ber verstorbene ®raf lllridj in einem vor biefem Sifdjof ge= 

führten Streit mit bem Pfarrer von ftirdjen bie ffrciljeit ber Stapelte 

511 SDlodjental fiegreidj behauptet — ba ber Sifdjof erft Gnbe, wafjr= 

fdjeinlidj ©ejember, 1208 gewählt unb Anfang 1209 geweiljt worben 

ift17), frü^eftens 1209 —, oljne baf? feitljer, nadj Serflufj mehrerer 3al)rez 

vom Pfarrer ljiegegen appelliert worben wäre, unb Ijernadj auf bem 

©obbett (in morte) $of unb Kapelle Wtodjental mit ßubeljör an 3roie- 

falten gefdjenft, weldje Sdjenfung ber Sifdjof betätigt. ©er ©ob Ulrichs 

(obige ®leidjfe^ung junädjft vorauSgefefet) ift fomit früljeftenS am 22. XII. 

1209, waljrfdjeinlidj nidjt vor 1210, fpäteftens 1214 erfolgt. 9lun 

madjt aber ein Gintrag im jüngeren ©otenbudj von 3'viefalten (B, nadj 

1232 von 9leinljarb v. Siunberlingen abgefafjt) grofje Sdjwierigfeit; ljicr 

heifrt es beim 22. September: Uodalricus comes Junior de Berge, 

iste dedit nobis ecclesiam Mochintal cum omnibus appendiciis suis, 

©ie Sdjenfung 9Jlodjentals an ßwiefalten bitrdj Ulrich I- in Stälins 

Stammtafel ift aufs befte bezeugt; Ulrich H-, bes Grftcn Gnfel, fommt 

ljiefür auf feinen $all in Setradjt; wollte man audj, was fdjwer fällt, 

einen Qrrtum bes gut unterrichteten Seridjterftatters anneljmen, fo er- 

fdjeiiit cs bodj redjt fraglich, ob 9lbt 9ieinljarb, ber 1253 511m jweiten 

mal refignierte, nodj ben ©ob ®raf Ulrichs II., ber 1268 IV. 1 als 

uerftorben bejeidjnet wirb, erlebt ljat18). Gs erhebt fidj baljer bie (frage, 

ob ber am 22. September verdorbene lllridj, bem .ßwiefaltcn -Wodjein 

tal verbanfte, nidjt vielmehr als lllridj II. 31t bejeidjnen unb ein älterer, 

bisher ganj unbefannter, lllridj in bie Stammtafel ber Örafen von 

ilerg■■ Sdjelflingen etnjufügen ift19). 2ßir muffen baljer barauf ver= 

Sidjten, aus ben Ginträgen vom 9./1I unb 22./XI1 Sdjlüffe ljinfidjtiidj 

ber 2lbfaffung«jeit unferer <§anbfdjrift 311 sieljen, unb auf @runb ber 

fonftigen Slnljaltspunfte uns barauf befdjränfen, feftjufteCen, baf? bie

Ifl) ÜBirt. ns. 3, 19 f.; ug(. bie Urfuitbc vom 22. IV. 1231, ebb. S. 282.

17) Sgl. 3101ler im greiburger 2)iöj.:3lr^iu 91. J. 13 (1912), 260 ff.; 91. ,'pnurf, 

fitr^engefeb. £>eutf<blanb« (3. 4. 91.) 3, 954.

18) Sgl. S8eftf;r. bc« D91. 9)iünfütgen 6. 823 ff.

19) Sgl. bie genaue Unterfdjelbung in ben groiefalier Dieftologicn: Uodalricus 

com. senior—iunior. Stälin 2, 359 bejog ScinljarbS Gintrag auf feinen lllrirf; II., 

ofjne auf bie befteljenbe ©djroieriglcit ljinjuiveifen.
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erfte .'ganb jwifdjen 1208 unb 123 5, wa 1)rfd)einIidj im 

3 weit en ober b ritt en 3rtDväebHt beö 13. ^a^rljunberts, 

tätig gewefen ift.

©er paläograpl)ifd)e 93efunb ftimint, foweit idj bieö beurteilen tann, 

bnmit burdjaus überein: Sieinfdjrift in gotifdjer 3Rinuö!el, gerabeju ;u 

jener litera grossa seu psalterialis entwirfeit, wie fie fo viele liturgifdje 

Slüdjer bes 13. 3alÜr^lin^ert3 nuöjeidjnet2 ’).

©ie Einträge beö fpäteren 14. 39l)rl)unbertö (von etwa 1330 ab) 

unb bie beö 15. 3aljrl)unbert3 erfolgten in gotifdjer Äurfive. 9luö bem 

fpäteren 14. Qaljrljunbert finb eö nur 7: 24./I 9llberd)t fundator, 8./I 

Eglolf von greiberg (= 9leufteujjlingen, urfunblid) 1332—65, tot 1367),

19./II SBurfljarb ber Sang von Erlbad) unb 24./XI 3talig von Erlbad) 

(beibe urfunblid) 1367), 5./II lllridj ©iroifj, 27./II £enöli vom Stain,

16./XI 5tatl)erina ^onömilerin. ©«gegen würben jaljlreidje Einträge 

von einer .*panb beö beginnenben bie frü^eftenß 1413 fdjrieb, 

in jierlidjer ®tid)furfive gemadjt (gleichzeitig, aber ganj verhieben von 

ber 3Rinuöfel beö <5eelbud)ö); bie 3eit ergibt fid) auö folgenben Ein= 

trägen: 4./XI du von Usenberg-Gundelfingen, nad) 6. XII. 1399;

22./I  SBetl) ißfifferin, nad) 7. II. 1409; 19/1 Elöbetl) vom Stain monialis, 

nad) 17. V. 14122|). Sann folgten nod) ein paar Einträge beö fpäteren

15. .^aljrl). jüngere nefrologifdje Einträge fehlen; bagegen gehören bie 

Wonfelrationönotij (am Sdjluffe beö ©ejember) unb ein .fteiligenfeft (6./II) 

bereits bem 16. 3al)rl). an.

©ie ßanbfdjrift trägt feinen fßroventenjvennerf. ©od) geben innere 

'Dlerlmale fidjeren Stuffdjlufi über iljre $er fünft auö Älofter Ur- 

f P r i n g.

A) $iel)er weifen im .Q alenbarium bie von wenig jüngerer .'ganb 

5»m 28./X1I nacbgetragene Ordinatio s. Odalrici ep.     ) unb bie eben 

erwähnte 91otij über bie SBeilje beö föauptaltarö in hon. B. Mariae 

virg., s. Udalrici ufw. tUiaria unb Ulridj waren feit alterö bie Patrone 

beö Älofterö Urfpring.

202122**2S

B) 3m 'Jlcfrologium: 2ßaö bie ältcften Einträge betrifft, fo paffen 

20) Sgl. 8. Sret^olj, SateimfRe 'Palängrnpfjie, in 211. 2)1 e ift er $ öntnbrife 

Ptt öefRiRtöroiffenfR. J, 1(1906), 114 ff.

21) 9iad) Urfniiben beö ehemaligen JUoftcrarRiBÖ.

22) Hein geft (roenigftenö fennt bie Slugöburger Siturgie ein folReö nidjt), fonberit

eine hiftorijdje Dtotij, bie ben Xag ber Sifdjoföiueilje (28. XII. 923) beö Klafter«

Patron« feftfjdlt: Vita s. Udalrici c. 1 in SS. 4, 387; «. .vancf, JtirRengefrfiiRte

®eutfR(anb« 3, 982.
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©raf lllrid) unb ©räfin llbelljilb gut nad) llrfpring, beffen SBößte bie 

(Grafen von S0erg feit 1127 waren. Wbt Hermann von gwiefalten ftetjt 

biefer Siiweifnng nidjt im Sßege. Gbenfotvenig Crafht miles am 28./II 

(wol)l auö bem Ulmer (Befdjledjt) unb ßlotfrit 2>let am 18./XI (uvfunb 

lief) nid)t bejeugt; wol)l ber ältefte Vertreter ber $lcd von Sdjmiedjen, 

als bereu früljefter fonft ein Wübiger feit 1330 in Urtunben vortommt).

Sie Weit>e ber Wie ift er innen (magistrae) von llrfpring ift 

biß ins 14. 3al)rf). hinein redjt lücfenfiaft überliefert. ®ie Mahtilt 

magistra am 16./I ift nnbefannt. ©agegett barf Adilheit mag. am

22. /XII unbebenflid) mit ber 1294 iirhmblid) bejeugten Wleifterin biefes 

Warnens (2ßirt. USB. 10, 238) ibentifijiert werben; bie «Sdjrift biefes 

Eintrags gehört gerabe ber SBenbe bcs 13. 3al)rl). an.

@anj bent(id) ift ber SBefunb I)infid)tlid) ber Ginträge bes 14. unb

15. 3al)rfnmberts. 3d) jäfjte bereit im Januar 16, im gebruar 10, 

im Wovember 14, im ©ejember 8, inSgefamt 48. ©avon begegnen 43 

and) im Seelbild) (etlidje an anberen ©agen), ein weiterer ift nrtnnb(id) 

für llrfpring bejeugt (Jlctljli Spfiffer), ebenfalls einer tvaljrfdjeiiilidj ©oub= 

lette (.§. .Qaib am 7./I wol)l ibentifdj mit A 13./XI = B 15./XI); es 

verbleiben nod) brei Wanten, bie für llrfpring nid)t nad)jinveifen, aber 

alle red)t wol)l möglid) finb. SBefonbers bejeidjnenb ift bet (Eintrag vom

23. /1: Wlberd)t = Wbalbert von <5d)elf(ingen, einer ber brei Stifter von 

llrfpring.

Söis ins 16. Qaljrl). hinein würben einzelne Ginträge gemadjt. 3'”

17. 3a()r(). fdjeint unfer Kalendarium = Necrologium als OJattjes 

nid)t meljr eriftiert 511 fjabcit; and) bas uns erhalten gebliebene SJrudp 

ftürf wirb von ben .Qompilatoren bes 17./18. 3a()il). nirgenbs erwäljnt 

ober benüftt, obwohl es bis jur Wufljebnng bes .(UoftcrS (1806) nnb 

barüber l)inatts in llrfpring verblieben fein bürfte.

Weben beit netrologi|d)en Ginträgen erfdjeint aud) ber Jeftfalenber 

in litnrgifdjer nnb ()agiologifd)er SBejie^ung bemerfenswert, weshalb im 

folgenben .Ralenbarinm unb Wefrologinm nebeneinanber abgebrueft roer= 

ben follen.

$um SBerfiänbniS bes ©rurfs bemerfe id): ©ie Ginträge von elfter 

fjanb (um 1210/1230) werben in Wrofibrurf, bie ftorlfebung von ver- 

fdjiebenen ßänben bis ca. 1330 in Wroftbrttd in runben Älammern, bie 

Ginträge bes fpäteren 14. unb bie bes 15. 3al)rlj. in Scbrägbrucf gegeben; 

bei ben (enteren fomnten ftatt ber römifd)en Siffertt ber Vorlage arabifdje 

jur Wnwenbung.
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J a n u a r i u s ’).

1. Kal. Jan. Circunicisio domini. 

Basilii episcopi. Odilonis ab- 

batis.

2. IV. Non. Octava s. Stephani.

3. III. Non. Octavas. Johannis 

apostoli.

4. II. Non. Octava s. Innocen- 

tum.

5. Nonas. Vigilia.

6. VIII. Jd. Epiphania domini.

7. VII. Jd.

8. VI. Jd. (Erhardi episcopi et 

conf.).

9. V. Jd.

10. IV. Jd. Pauli primi heremite. I

11. III. Jd.

13. Jdus. Octava Epiphanie. Hy- 

larii episcopi et conf.

14. XIX. Kal. Fehr. Felicispres- 

bit. et conf.

15. XVIII. Kal. Mauri abbatis. 

Macharii conf.

16. XVII. Kal. Marcelli pape et 

m art.

17. XVI. Kal. Antonii conf. (Fra- 

trum (?) geminorum).

18. XV. Kal. Prisce virg. etinart. 

(Marii et Marthe)’).

Item in vigilia epiphanieher Wolff 

vom Stain 2 ß/z. Item her Jop 

und her Walther von Hall 2 ß/z. 

Item Agnes Malerin 18 h.

Item her H.(?) Knib 1 $h.*) 

Iler Eglolf von Friberg et uxor.

Item Elli (?) von Buren 1 ß/z.

(Adilheidpriorissaob.). Item Mar- 

greth von Hörningen 2 ß/z.

Item du von Filenbach 2 ß/z. am 

Samstag.

Ob. Offmia vidua.

Olricus ob.

Item Barbai von Honburg 3 ß/z.

(Mahtilt magistra).

Item her II. Fulhin 2 ß h.

1) Am oberen Rand dieser Seite (BI. la, ebenso Bl. 2a oben) von 1. Hand 

rubrizistische Notizen; am unteren Rand (beim 30. Januar beginnend) auf Rasur 

von wenig jüngerer Hand: Ave regiua celorum, mater regis angelorutn, o Maria, 

ilos virginum || velud rosa vel lilinin, funde preces ad filiuin pro salute || 

fidelium. Alleluia. Dann folgt, den unteren Rand fast ausfüllend, von 1. Hand 

die benedictio lectricis ante mensam mit der Oration: Aufer ab hac famula tna 

domine spiritum elationis et ignorantie, ut repleta spiritu humilitatis et seiende 

intellcctum capiat sacre lectionis. Per Christum d. n.

2) Kaum leserlich; vgl. 13. Nov.

3) Dieser schwer leserliche Nachtrag gehört zum 19. Januar, wo für Ein

tragung eines Heiligen kein Platz gelassen war.
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19. XIV. Kal.

20. XIII. Kal. Fabiani pape et 

mart. Sebastian! mart.

21. XII. Kal. Agne virg. et mart.

22. XI. Kal. Vincentii mart. Epi- 

pbauii episcopi et conf.

23. X. Kal.

24. IX. Kal. Thimothei apostoli.

25. VIII. Kal. Conversio s. Pauli 

apostoli.

26. VII. Kal.

28. V. Kal. Octava Agnetis virg.

29. IV. Kal. Valerii episcopi et 

conf.

(Mehthilt soror. Lorina senior. 

Hedwic).

Ursel vom Stain 2 ß.

Conradus Gossler 2$h. 

huck Pfifferin 2$h.

Wolff vom Sinin 2 ßZf.

Ob. Albercht Fu[ndator huius 

monasterii]4) 7 ß//.

Her Conral Fulhin 18 1t.

F e b r u a r i u s.

1. Kal. Febr. Brigide virg.

2. IV. Nou. Purifieatio s. Marie.

3. III. Non. Blasii episc. et mart.

4. II. Non.

5. Nonas. Agathe virg. et mart.

6. VIII. Jd. Dorothee virg. et 

mart.*).

9. V. .Id. (Apollonie virg.)

lo. IV. Jd. Scolastice virg.

13. Jdus.

14. XVI. Kal. Mart. Valent ini 

mart.

15. XV. Kal.

16. XIV. Kal. Julian«* virg. et 

mart.

19. XI. Kal.

21. IX. Kal.

(Ungar! ob.)

Du von Künseck 2 ß//.

Item Ülrieus Gimic: 1 \ih.

Odelhilt comitissa.

(Ob. Mathilt 1.)

Wolff von Junginf/en I 'jih.

(Adelheit c. m. ob.)

Du von Tann 2 ßÄ.

Du von Nünningen 2fth.

Ulricus Su'ertfurb et u.cor 2 ß//.

l'onradus l.8). Ihm des Langen 

von Elrbach reht iarzil 30 h.

((!. Brfino7) ( onradus.)

•I) Ergänzung nach dein jilugeren Totenbuch.

5) Nachtrag «Ich 16. Jahrhunderts.

6) Per Schuft des 1 ist ho auffallend kurz, daß die Lesung r rex wohl 

möglich wäre (König Konrad III., gestorben 15. Februar 1152?). Allein es ist 

nicht einzuHehen, warum dieser in unser Totenbuch hatte eingetragen werden sollen.

1) Bruno von jüngerer Hand unförmlich dick nacligefahreu.
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22. VIII. Kal. Kathedra s. Petri.

23. VII. Kal. Vigilia.

24. VI. Kal. Mathie apostoli. 

(Inventio capitis s. Johannis 

Baptiste.)

25. V. Kal. Walpurge virg.

26. IV. Kal.

27. III. Kal.

28. II. Kal.

(Adilheid ni. ob ) 

Anshalm 2 ß h.

(Hed wich laica ob.) Schweherin 1 ß. 

Ob. Hermannus abbas.

Item hei- Hensli vom Stain 1 ß.

(Crafht miles ob. 1.)

Am Schlusse, eine Zeile unterm 28. Februar, von der gleichen 

Hand (13. Jahrh.) und ebenso gross geschrieben wie die alten 

Einträge beim 10. und 14. Februar: 

o 
C in

(Adelheit o. Conradus o. = Adelheit conversa ob. Cöuradus

c i mon. ob.

Salme o. = Salme conversa laica ob.)

Item in der ersten vastivochen von der gemainen jarczit 1 ßA.

N o v e m b e r.

1. Kal. Nov. Festivitas omniurn 

sanctorum. Cesarii m.

2. IV. Non. Eustachii m. socio- 

rumque eins.

3. III. Non. Pirminii ep. et conf.

4. II. Non.

5. Nonas.

6. VIII. Jd.(Leonardi episcopi[!]).

7. \ II.Jd.Willibrordi ep.etconf.

8. VI. Jd.Quatuor coronatorum.

!•. V. Jd. Theodor! mart.

10. IV. Jd. (Martini pape).

11 • III. Jd. Martini ep. Menne 

mart.

13- Jdus. Brictii ep. et conf.

16. XVI. Kal. Othmari abb.

i (Mehthilt de Burperc“) ob.)

Du von Symetingen 2 ß. 

e
Du von Osenberg 2 ß. Du von 

Gundelfingen 2 ß. Du von 

ScMnstain 2 ß.9).

Mehtilt soror ob.

Cftnrat conversus.

Bethli Pfifferin 18 A.

Suffia 1.

Iler II. Kalb 2 ß.

Item Katerina Jousuilerin I ß.

burpo) mit Abkürzung«.

—5. Nov. bleibt

8) Lesung unsicher; es heißt: burpc (oder auch 

strich durch den Schaft des p, 13. Jahrh.

9) Die Zuteilung der drei letzten Namen an die Tage vom 3. 

zweifelhaft.



128 Sofef Bett er, 2)ie älteften Xotenbüdjer

18. XIV. Kal.

19. XIII. Kal. (Elisabeth vidue).

20. XII. Kal.

21. XI. Kal.

22. X. Kal. Cecilie v. et in.

23. IX. Kal. Clemeutis pp. et m.

Columbani conf. Felicitatis m.

24. VIII. Kal. Crisogoni m.

25. VII. Kal. (Katerine virg.)

26. VI. Kal. Cönradi ep. et conf.

28. IV. Kal.

29. III. Kal. Saturnini. Crisanti.

Mauri et Darie virg. Vigilia.

30. II. Kal. Andree apostoli.

(Gotfrit Vlek 1.) Her Conrat Egen

der 6 ß prespiteris.

Elzbeth vom Stain monialis.

Ob. Udalricus puer.

(ludunda 1.)

Salme von Sulmingen 2 ß.

Item her Italig von Erlbach nnd 

sin brüder der lang [du ander] 

geseczt 30 h. Agnes von Estet- 

ten 18 h w).

(.Tuta sanctimonialis.)

(Cnnradi modo.)")

Mecz Demerin 1 ß.

Cunrat von Schorndorf.

Dece

1. Kal. Dec. (Lucii regis.)

2. IV. Non.

3. III. Non.

5. Nonas.

6. VIII. .Td. Nicolai ep. et conf.

8. VI. .Id. Conceptio s. Marie.

12. II. Jd.

13. Jdus. Lucie v. et m. (Otilie

v. Judoci conf.)

14. XIX. Kal. Jan.

15. XVIII. Kal.

16. XVII. Kal. (A. . . . . . )'*)

m b e r.

( '. vom (!) Schorndorff 30 h.

Du gemain jarczit 2 ß.

(Liugardis ob.)

Erberhart (!) von Kirchen 2 ß.

Gut d’ Erbach 2 ß.

(Adilheid niouacha ob.)

Elzbeth Wisslerin /’/» ß.

Der von Justingen 1 ß.

10) Agnes v. Ehestettcn steht am Schlüsse des November nachgetragen mit 

der Bemerkung: Item in vigilia Katherine.

11) So deutlich die Hs., unverständlich.

12) Nur der Anfangsbuchstabe (wohl von jüngerer Hand des 13. Jahrh.) ist 

noch sicher zu erkennen, alles übrige herausradiert. Vielleicht hieß es: Adel- 

heidis imperatricis. Im jüngeren Totenbuch steht am gleichen Tag das Fest 

der hl. Anna, das jedoch fürs 13. .Tahrhuudert weniger wahrscheinlich, aber 

auch nicht unmöglich ist. Der St. Annakult hängt mit der Verehrung der un

befleckten Empfängnis Mariä aufs engste zusammen (daher auch die Fciei des 

St. Annafests, besonders in nordischen Ländern, nm 9. bezw. 15. Dezember, vg).
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18. XV. (Vunebaldi abb.).

20. XIII. Kal. Vigilia.

21. XII. Kal. Thome apostoli.

22. XI. Kal.

24. IX. Kal. Vigilia.

25. VIII. Kal. Nat. domini nostri 

Jesu Christi1S). Anastasie v. I 

et m.

26. VII. Kal. Stephani protho- 

mart.

27. VI. Kal. Johannisevangeiiste.

28. V. Kal. Sanctorum Innocen- 

t inn.(Ordinatio s. Udalrici ep.)

29. IV. Kal. (Thome archiep. 

et m.).

30. III. Kal.

U'erncz Denier 1 ß/i.

Cftnrat 1.

Odalricns comes. (Ob. Adilheit 

magistra. Lugart monacha).

II Irich Schivelher 7 ß.

Cunrat Kostenzer et uxor eius2[ih.

Ob. Judinta 1.

31. II. Kal. Silvestri pp. et conf. In fine: Hadwig Kaibiti vatter, 

niuter u. all geschwistergit 2 ß/t.

Beim 2. Dez. (IV. Non.) von einer Hand des 16. Jahrhunderts 

folgende Konsekrationsnotiz eingetragen, die sich bis zum 11. Dez. 

(III. Jd.) hinzieht: Itein altare publicum consecratum est in honore beatis- 

sime Virginia Marie, s. Udalrici, b. Georgii Mart, et beatorum Judoci et Leon- 

hardi. Et in Omnibus festivitatibus b. virgiuis et iu singulis patrouorum diebus 

largiunter indulgentiarum XL dies criminaliuni et centum venialinm ab episcopo, 

qui altare consecravit.

II. Das jüngcrr iütriibudj (^aljrfags- ober grclbudj), aus bcnt Anfang 

ÖC5 15. ^aljrljiinbri'ts.

■■üei meinen ftorfdjungen über Urfpring war tdj bemiiljt, nidjt blofj 

baö reidje llrfunbenmaterial beö Sßftrtt. Staatöardjiuö auöjufdjöpfen,

H. Grotefend, Taschenbuch der Zeitrechnung 2. Aull. 1905 S. 31); da nun 

unser Totenbuch bereits von 1. Hand das Fest Conceptio s. Marie am 8. Dez. 

hat, ist es nicht ausgeschlossen, daß noch im 13. Jahrh. das Fest der hl. Anna 

am Iß. Dezember aufkam. Dieser Tag blieb in Urspring das Hauptfest der hl. 

Anna; daneben wurde nach dem Jabrtagsbuch auch der 26. Juli als St. Annatag 

begangen.

13) Mit roter Tinte nachgefahren und damit als Festtag charakterisiert; 

das gleiche Verfahren ist teilweise auch beim 1. Januar und 2. Februar be

obachtet, jedoch nicht beim Epiphaniefest.

SBürlt. f. VanUSsd«. 'M-ft. XXXII ö 
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fonbern audj bie fonftigen weitßüi jerftreuten Duellen aufjuftöbern. 9)iit 

beftem ©rfolg: viel DueHenmaterial faub fid) auf bem Dberamt Stau? 

Beuren unb bem Staatsrentamt Ulm (früßer: Jiaineralamt Slaubeuren) 

vor, besgleidjen beim fatl>. ©etanatamt ©ßin gen (jurjeit in ©hingen 

a. D.). Die DefanatSregiftratur enthielt nach bem neueften 9ie= 

pertorium vier einfd)lägige 9lftenbüf(ßel, nämlidj Specialia $afj. 70: 

(aufgehobene) Pfarrei Urfpring (1 St. von 1719, fonft alles 19. Zaßrß.), 

jy. 71: ©ßemalige Äaplaneien 511 Urfpring 1404—1808, ft. 72: Gßronif 

beö .Qlofters U. unb Zaßrtagsverjeicßniffe, ft. 73: .Qlofter Urfpring Sitten 

1802/26. ©rofj war mein ©rftaunen unb meine ftreube, als idj bei 

Öffnung bes ftafjifels 72 eine umfangreiche pergamenthanbfcßrift faub, 

in ber idj unfdjroer bas von Saumann in Stuttgart vergeblich gefudjte 

unb fdjmerjlid) vermißte, angeblich fd)on 1735 verlorene Dotenbud) von 

Urfpring ertannte, bas, wie es fcljeint, allen bisherigen ßotalforfdjern, 

and) bem 1909 verdorbenen Detail Dr. Qofef Sdjmib, ber reidje 

ßanbfdjriftlidje ^olleftaneen jur ®efdjid)te bes ©elanats ©hingen hinter? 

laßen Ijat, völlig entgangen war. Dem gegenwärtigen JtapitelBvorfteßer, 

£>errn Detan Zofef Zimmermann in ©hingen, habe idj für fein 

weitgeljenbes ©ntgegenfommen unb für bie ©rlaubnis jur Veröffentlichung 

ber .fjanbfdjrift l)erjlid)ft ju bauten.

Sef djreibung: Cs hai,belt fid; um einen pergamentfobey von 

8 Sagen ju je 6—8 Statt (32,5x23 cm) = 53 Statt; 3 Statt finb 

vorgebiniben, 3 anbere (bejro. 21/«, nämlidj St. 20, 42, 45) bajwifdjen 

eingelegt, fo baß fidj inßgefamt 59 Statt ergeben, ©ine alte Paginierung 

(17. Zaßrh.?), bie jebod) nur teilweife burdjgeführt ift, ljat bas erfte 

Vorfaßblatt, bas ohne Zweifel erft fpäter hinjutam, außer Setradjt ge

laßen unb jäl)lt baßer nur 58 Statt. Der Slüden bes ftobej ift mit 

ftarfeu Sdjnüren jufammengebunben; vom ©iubanb felbft ift feine Spur 

meßr vorhanben.

Daß nidjt paginierte Sorfafcblatt trägt von jwei ftänben bes

17./18.  3ahrh- auf ber Sorberfeite bie Sluffdjrift: ^aljrtag Vued) 

befß 91 beulidjen Stüfftö unb OJottßhüufeö Urfpringen (bie 

erfte .vanb fdjrieb bloß: Zahrtag Sued)). Sertital floßt von einer .ijanb 

bes 15. Zaßrßunberts: ^teni Üßalter Swmaifter von Sulfart. An ber 

Dat ftellt fid) bas ganje Sorfaßblatt bar als bas Original (Dert auf 

ber Oiüdfeite) einer llrfeßbe, oßne Zweifel biefes Sßalter Saumeifter von 

Sauggart (091. Slieblingen), gegenüber probft unb itonvent von 'JJt'ard) 

tal, geben an dem sunnentag nach saut Mathys tag nach ... hundert 

und darnach in dem ain und drissigosten jare 11431 II. 25], ge 

fiegelt von ben frommen veften Zuiifßerru Vubmig von Stabgon (Stabion) 
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unb grift bem (Bräter; bic Ginfdjnitte für bic beiben Siegel finb nod) 

vorljaiiben, wäbrenb rcdjtö etwa 5 cm von bet llrfunbe abgefdjnitten 

finb (wie and) linfß oben ein Heinere« Querftücf), roeöljalb im ©atum bie 

•öunbertjal)! fehlt').

ftol. 1 unb 2 (nad) bet alten Seitenjäl)lung — PI. 2 unb 3) ente 

galten oon vier verfdjiebenen £änben beß 15. Sabri). Ginträge bett. 

Saljrtagß: unb fonftige Stiftungen, vollftänbig bie £id)terftiftung bet leib

lichen Sdpveftern .Ratljarina unb ©orotljea v. (Brafened ((Bräffnegg), 

Älofterfrauen ju llrfpriugen (als iljr Pruber ivirb Äjanß v. ®r. genannt), 

bat. ©omierßtag vor bem bl. Palmtag 1447 l'Jltärj 30]. 331. 2” unb 3" 

finb leer.

331. 3” beginnt baß Qaljrtagöbudj. Sebev Pi’onat nimmt 4 ober 

3 ©oppelfeiteu ein, unb jivar (nad) bet alten Paginierung):

Januar f. 31 11 — 8:l

1) «uuggait (am eift 1883 an« filoftei- (Cber-)Wüid)taI; *öefd»r. b<« OiN. Siieb-

•ingeii S. 882.

Februar f. 8” —12“

Ptärj f. 12”— 17“

3lpril f. 17”— 19 ” u. f. 21 “ —23“

Plai f. 23” —28“

Suni f. 28” — 32“

Suli f. 32 ” — 36 “

i’luguft f. 36 ” — 40 “

September f. 40 ” — 41 ”, 43 " — 44 ”, 46 “ 

SDftober f. 46 ” — 50 “ 

Povember f. 50 ” — 5411 

©ejember f. 54” — 58“.

©ie brei eingelegten Plätter enthalten von verfdjiebcneii ^änben be«

15. Sabri). Ginträge über Stiftungen bejw. Vlbfdjriften von Stiftung«; 

urtunben: f. 20 Saljrtagöftiftung ber Pieifterin Jelena von ^ürubeim 

für iljre Gltern unb ®efd)ioifter, September 1484 (o. ©.); f. 42 Stif 

tungen ber 3a,1,H*e 3tUf)(ebrer, s. d. 11409—14311; f. 45 Saljrtag« 

ftiftung ber vorbin genannten IWeifteriii .veleiia für ibren Pruber Subivig 

uou .vürnbeim, September 1483 (o. ©.) unb Stiftung be« fog. Pruber 

fd)aftöiabrlagG 1487 (o. ©.). 3hif ber lebten Seite (f. 58”) flehen von 

etwa« jüngerer .vanb alo bao Sabrtagobud) etliche 3luöjüge auß fonftigen 

Stiftungen, fämtlid) (wie eß fdjeint, von ber gleidien .vanb) wieber burdi 

geft rieben.

P)a« bie Ginteilung beß 26erfeß anlangt, fo gebt bem 3abrtagß 

9*
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ober Totenbucl) ein Äalenbarium voraus. $e B—8 Tage füllen 

eine Toppelfeite: linfs fielen juerft bie Tagesl)eiligen, bann bie ver= 

ftorbenen Drbensleute (Wonnen, ßaienfdjroeftern unb =brüber, fßrioren) unb 

Stlerifer, aber and) ^ßerfonen l)öl)eren Staubes, rechts bie verdorbenen 

Sßoljltäter aus bem ßaienftanb; bocl; finb SJlusnaljiiien von biefer Siegel 

beiberfeits nicht gerabe feiten“). Tie WionatStage finb mit A (rot) bis 

G (je eine Sßodje) foivie bttrd) Eingabe ber Wonen (oft fehlerhaft: Nov, 

Nove, Novemb; im folgenbcn Wbbrucf ftetS: Nonis), $ben unb Jtaleiv 

ben bejeidpiet, bie fird)lidjen ftefttage finb mit roter Tinte getrieben.

§erfunft unb Sdjicffale ber .ftanbfdjrift. Tie 6ntftel)ung 

in Urfpring ift völlig gefidjert burd) ben $nl)alt, ber in allen feinen 

Teilen (bas erfte, nid)tpaginierte ^orfa(jb(att ausgenommen) auf biefes 

.Hlofter himveift; vgl. j. $8. f. 1“ bie £'id)terftiftung ber beiben Sd)weftern 

v. ©rafeneef, bie ausbrüdlid) als Älofterfrauen ju llrfpringen bejeidpiet 

werben, unb bie übrigen eingelegten Wbfdjriften bejw. SluSjüge von 

Stiftungsurfunben, vor allem aber im .fteiligenfalenber beim 4/V1I bas 

von elfter ftanb rot eingetragene fyeft bes ÄloflerpatronS: Udalrici 

patroni in Urspringen (mit Dftav, vgl. jum Il/Vll).

S3ei Slbfaffung bes 3al)rtagsbud)S würben ol)ne Broeifel fdjriftlidje 

Vorlagen beniifjt, über bie fidj jebod) nidjts SidjereS fageti läfit. (S’ine 

Söenüfcung bes älteften Totenlnuijs ift nidjt nadjjuweifen unb and) nicht 

wabrfdjeinlid); jebenfalls würben gerabe bie älteften (Einträge besfelben 

(aus bem 13. 3ahr()unbert unb bem Anfang bes 14.) nid)t übernommen. 

Db ein jweiteS Totenbudj (aus bem 14. 3al)r(mnbert) jemals vorhanben 

war, erfdjeint recht jweifelbaft. Tie ßauptquelle tonnten bie trofc bes 

eingetretenen großen 'Berlufts beute nod) jablreidjen Stiftungsurfunben 

bes 5Uofterard)ivS gebilbet haben. Sßabrfdieinlidjer ift jebod), bafi ein 

nad) ben Originalen ber Stiftungsurfunben angelegtes Üerjeidmis ber 

ju begehenben ^ahrjeiten, ähnlich bem Liber ordinationum ber Tom 

firdje 311 Slugsburg2 3) ober bem Seelbud) bes .H'anoniffenftifts Dberfteir 

felb4), bie .ftauptvovlage gebilbet b^b ein foldies „Seelbud)“ audj 

in Urfpring am (Jnbe bes 14. ^a()rb. tatfäd)(idj vorhanben war (wie 

fein Dberflenfelber Wegenftücf wol)l in beutfd)er Sprad)e abgefafjt), ift 

2) $d) jäljle fieben 'Jlounen (auSbriirflidj ald jol^e bcjeiitjitei, teils von elfter {»aiib, 

teils 9la<htrAge beS 15.3a(*r()unbertS), bie redjts eingetragen würben: 21 111, 31 111, 

21 V, 16/IX, 23 IX, 16, X, 23/XI. SJon Haien fteljen lintS: 2 £>erjofle von öfter 

teid), fämtlidje ^ierfonen gräflichen StanbeS (ausgenommen 4 X1), aufeerbem 5 weitere 

(xintrdge, bie jum Teil gauje Familien betreffen: 4/1II, 3 IV, 23 V, 25 V, 19 XII.

3) (Mebrudt in ben Mun. Hoica 35a, 121 —258.

4) ÜJou 9)1 e I)r i n g veröffenilidjt in fflJftrtt. Slljf). 1897,291—29«; vgl. ebb. S. 259 f.
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aiiöbrüdlid) bezeugt: 1395 werben jwei 3al)rtage für bie gamilie voni 

Stain geftiftet, bie begangen werben füllen „in «Her ber SJlaf) unb 2Bet= 

fung alö eö gefdjrieben fteljt in dem sei buch" (23. 73). ©er SBerluft 

biefeö eigentlichen „Seelbudfö" ift feljr ju Bebauern, ba er fidjer mandje 

Stiftungen enthielt, bereit Driginalien verloren gingen. Später würbe 

bann gelegentlid) unfer Atober wie alö ©otenbud) fo and) als Seelbudj 

bezeichnet5 6 7). Sein richtiger Slame ift 3al)rtagö = ober $al)rjeit = 

bud) (Liber anniversariorum). ©iefe Slnniverfartenbüdjer, bereu noch 

vorljanbene Baljl in Schwaben nidjt gering ift, finb auö ben alten 9lefro= 

logien hervorgegangen, „in ihrem Sßefen finb fie aber von benfelben ver= 

fdjieben. ©aö Sletrolog biente unmittelbar im (Sljore wie baö Brevier, 

bas Slnniverfarienbud) bagegen gehörte nicht in ben (Sl)or, fonbern in 

bie Satriftei; eö ift nur eine Slnleitung, wie an ben einzelnen ©agen 

ber ©otteöbienft, felbftrebenb in erfter Sleilje ber für bie SBerftorbenen 

gehalten werben fülle"6). Sßie meift bei grauentlöftern, fo ift and) baö 

Urfpringer Sahrtagöbudj vorwiegenb beutfd) abgefaßt, vermutlid) von 

einer Jtlofterfrau. Seftimmt war eö für bie Satriftei bejw. für bie 

•hanb beö ißriorö, ber zugleich ftirdjrettor unb Pfarrer war, in beffen 

•’Oanb eö fid) im 17. unb 18. 3ahrlj. CÖaiblauf, SBerlin, Scherer, 23aum= 

gärtner) unb nod) jur Beit ber Aufhebung beö SUofterö (1806) nad)= 

weiölid) befanb. ©er le()tesßrior unb Pfarrer iß a u l 6 r I) a r b übergab 

bie von ihm 1822 abgefaftte Älofterdjronit („23efd)reibung beö el)= 

maligen abelidjen fjrauentlofterö Urfpring", 160 befdjriebene fyolioblätter) 

mit Schreiben vom 31. XII. 1833 bem ©efanatamt (^hingen; als 23ei= 

lagen jur 6l)ronit überfchiefte er eine 9Injal)l von il)m gefummelter 

,.fd)riftlid)er Fragmente" (teilö ©riginalien, teils Kopien, teilö Sluöjüge 

«uö ©ruefwerfen), befonberö 3<*brtrt9öbücher, unter benen ber SSerfaffer 

felbft „baö pergamentene fdjriftlidje Qahttagöbud)", baö er 

«nd) in feiner tShronif fleißig auögefd)öpft l)nt befonberö I)erüorl)ob ’). 

3n ber ©etanatöregiftratur h*U bie $anbfd)rift feitbeni neun Sahrjehnte 

Inng an ived)felnben Orten ein völlig unbead)teteö ©afein geführt.

5) ^rior 'Merlin fd)öpfle für fein lotenbud) (1644,61) „nufi befj ©ottöbauB 

Necrologio ober Scltenbud)", womit er unswcifelbaft unfer Sa^rtagöbud; meint (oben

118, »nm. 8).

6) Saumann, Jorfcbungen jur fdjroiib. ©efet). S. 464—471, bef. S. 470 f.; 

ufl>- Sr, X. ?ßege(e, 3ur Citeratur unb Sritit ber fränfifeben Wetrotoijien (1864) ©in« 

leitnng S. ßf.

7) Seiitcitf<brcibcn oom genannten Zag, a. a. D.

(Sntftehungöjeit. ©ie Sdjrift ber elften $anb weift auf ben 

Anfang beö 15. 3a!)rlj. (gotifd)e Ü<ud)furfive). ©er -heiligentalen = 
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ber bietet feine beiitlidjen (jhronologifdjen 2lnhaltöpunfte, um fo mehr bas 

So tenbud). SBoii ber erften /panb finb nod) eingetragen bie SReifterin 

Glöbetlj Saibolf (11/IV), bie nodj am 13. XII. 1395 urfunblidj vor= 

fommt (®. 73) unb 1396 geftorben fein fod, unb 9lbt .geinrid) ©rüroel 

mm St. (Georgen (6/II), geft. 1391, roäljrenb iljre nädjften 9i'adjfolger, 

bie SReifterin 2lnna vom Stain, geft. 16. VII. 1421 unb 216t Qohann 

.Hern (3O/J), geft. 31. I. 1427, unb ade weiteren von jüngeren .fjänben 

nadjgetragen finb. Ston erfter $anb and) bie Hlofterfrauen Salme v. 

Steufilingen (3./X1) unb 33et 91üd unb bereu SRutter (20/XII bejro.

2./XII), urfnnblid) 1384 bejro. 1392 genannt. 21 (ö üiadjträge finb hin

gegen ju ernennen: bie Gljegatten 2öerner unb Suf Pfeifer (24/1 bejro. 

7/IX), urfnnblid) nod) 1409, bie Tonnen 23ela unb Urfel v. Stabgun 

(31/VIII bejro. 6/V), ebenfadö nod) 1409 in llrfunben, Sßolfhart v. 

Benningen, tot 1411, unb feine Hausfrau Gäcilia v. Sdjroenbi, 1413 

nod) am Sehen, beim 18/V; and) Slnna v. Üfenberg Wräfin (4/X1), 

urfnnblid) 1399 vorfommenb, ift von etroaß jüngerer $anb nadjgetragen, 

ebenfo .ft. Gunrat v. Stöffeln (4/1V), ber mir bis 1409 in llrfunben 

begegnet ift unb 1414 ober furj vorher geftorben ju fein fdjeint ). 

©arnadj hat bie erfte .ftanb jroifdjen 1396 (©ob ber Wleifterin 

Glsbeth) unb 14 14, alfo fehl' roahrfdjeinlidj im elften $ al) i' = 

j e 1) n t b e ö 15.3a h r 1)., gefdjrieben ’). .ßahlreidje jüngere .ftänbe haben 

im Saufe beö ganjen 15. Qahrl). biefen Wrunbftod fortgefefct, roäljrenb 

in ber erften .ftälftc beö 16. Saljrlj. wie and) in beffen jiveiten ftälftc 

nur ganj vereinjelte Ginträge erfolgten, ftäufiger finb foldjc aus bet 

erften ftälftc beö 17. 3«h‘h- (von ber ftanb ber 4toioren ftaiblauf 

unb Sßetlin). ©ic Süden fefeen fdjon im lebten ^ah'füuft beö

8

15. 3al)tf). ein; cö ift bejeid)iienb, baf; brei aitfeinanberfolgenbe 2)leifterüv 

neu, .öelcna v. .f>ürnl)eim (r 1496), Äunigunb v. Freiberg (f 1511) 

unb Gäcilia v. .'pürnheim (f 1525), vermiet roerben. 2tuf;erbem fehlen 

21 (?) 9lonnen, bie jroifdjen 1500 unb 1585 geftorben fein bürften. 

Stodftänbig ift übrigens fdjon bie Slrbeit ber erften .panb unb ihrer näd)= 

firn ffortfefeeriniicn nidjt: 6 (ober 7) 9tonnen, bie für bie Jeit von 1310 

bis 1419 urfnnblid) bejeugt finb, haben im ^aljrtagöbud) feine Stelle 

gefimben.

Bum ^nljalt ber .^anbfdjrift barf id) ivoljl einige erläuternbc 

Skmerfungen nodj anfügen. ;)m .Qalenbarium finb von erfter Jpanb

b) Sgl. 91. Shilling, 9ieid)«l;crr[(l)aft guflingen (18S1) S. 2t.

9) über Slübcger v. SVcfternnrf), von jüngerer J>cnb beim 13 X itnrfjgelragen 

(frf)roer(id) ibenlifcf) mit bem bot 5. 1. Hot oerftorbenen glctdniamigen SJruber beb 

©tiflcrS ber SBefternadjIaptanei), »gl. bie Slnmerfung jum 8. IV. 
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bie eigent ließen gefttage mit roter Sinte eingetragen, außer ben 

heften beö .'penn von Wiarienfeften Pnrificatio, Assumptio10 11), Nativitas 

nnb Conceptio, wäßrenb Annunciatio jugunften beö ivie gewößnlid) auf 

25/111 angelegten Starfreitagö jurüdtreten mußte nnb SRariä .§eim= 

fiußung auffattenberroeife (Slerfeßen?) ganj feßlt, ferner alte Slpofteltage 

außer Qacobuö maior (woßl blofjes Slerfeßen!), von anbern ^eiligen 

lllrid) (alö Älofterpatron), Slfra (ivegen ißrer SBerbinbung mit St. lllrid)), 

Georg (ber Sßatron beö SNutterflofterö St. Georgen), Qoßanneö nnb 

fßauluö, ÜWargareta, fßelagiuß (fßatron beö Siötumö Äonftanj), 2)lanri= 

tiuö, GaHuö, SJiartinuö, Glifabetß von Sßüringen, Dtmar, Äatßarina, 

.Honrab, Slitolauö, Slnna (am 16/XII rot, bagegen am 26/VII fdjtvarj, 

beibeömal von erftcr $anb), Stepßan, Unfcßulbige Stinber nnb Sßomaö 

v. Ganterburp, enblidj SIHerßeiligen — wirflid) eine Überfülle von geier= 

tagen. Sie festa mobilia gelten von bem feften Termin: 25. SJiärj 

.Karfreitag (27/111 Dftern) anö; baö ^ronleidjnamöfeft, baö übrigenö 

in ber £id)terftiftung vom 3. 1447 erwäßnt ift, wirb vermißt. $ür bie 

große Slereßrung beö ßl. lllrid) in llrfpring ift eö bejeidjncnb, baß 

hier and) feine Gltern (iturgifd)eii Kult genoffen, wie jebenfallö fein Slater 

and) in bem gleid)fallö bem 1)1. 51ifd)of von Slugöburg geweißten billüv 

gifdjen .'panöflofter Stereößeiin: wir lefen näinlid) von erftcr .fjanb beim 

16/VII ITubaldi patris s. Udalrici nnb beim 17/111 (an erftcr Stelle 

vor St. Gcrtrub) Sanctc Diepurgis, b. ß. Apupalb nnb S)iet = 

pird), lllrid)ö Gltern, bereu Sobeötag an ben gleidjen Sagen and) 

im Sotenbud) von Siereößcim (fönpalbö nberbieö and) in bem von £)tto= 

benren) vorfommt11). Sion einer litiirgifdjen Slereßrnng ber in Söittiö^ 

fingen bei ©iHingen beigefefeten -Pintter12) war biößer nid)tö befannt; 

<*« ift baßer beaeßtenswert, baß fie in nnferer ClneHe mit bem ißräbifat 

Sancta erfdßeint, baö fonft im llrfpringer Kalenbarinm meift feßlt.

10) fflJa« Assumpcio s. Marie virg. cum corpore mit 23, IX (frfjroarj) neben 

Assumpcio 8. Marie am 15. VIII (rot) bedeuten foU, ift mir nicf)t Har geworben.

11) Steirf)eie, OMötuni ilugöburg 3,32 Knnt. 4 5. 31’ i>en älteften ^eiligen* 

fttlcnbarieit beö SBiötumö Slugöburg begegnet roeber fcupalb notf) ©ietpirtf); »gl- Jlrcpiv 

I- bie Wefö. b. .po^ftiftö Slugöbiirg, f>ög. v. 9t. Sdjröber 1 (1909 1911), 275, 290.

12) Cbenba 3, 20«, 216 f.

Ser gefd)icßtlid)e ®Jert nnferer Jßanbftßrift liegt vor allem in feinem 

leidßßaltigen Slcfrologinm, baö eine waßre gvnbgrnbe für bie 6e= 

fdßidjte beö .Hlofterö llrfpring nnb vor allem für bie Genealogie ber 

abeiigen Gefd)(ed)ter Sd)wabenö barftcllt. (Sinen über bie 2ofa(gcfd)id)te 

ßinaußreidßenben Stiert bürfen befonberö bie jiemlid) jaßlreid)en Ginträge 
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bcanfprudjen, bic fßerfonen I) öl) er en StaubeS betreffen, ©s finb 

givei £erjoge von öfterreidj: fiupolt 10/VII = Supolt ber 

gromme, gefallen bei Seinpad) am 9. VII. 1386, unb SRubolf 28/VII 

= fRubolf IV., f 27. VII. 136513 14 1S), fowie 19 2(ngeljörige fdjwä-- 

bifdjer ©rafengefd) 1 edjter, wovon annäljernb ein drittel in ber 

Saumannfdjen Ausgabe fehlen; es Ijanbelt fid) babei in ben weiften, 

wenn nid)t allen gällen um ©raf en v. Q3erg = (Sd)e Illingen bejw. 

um Angehörige von foldjen ®efd)led)terii, bie mit ben Srafen v. 8erg 

nalje verwanbt ober verfdjwägert waren. ®ie ©rafen von fflerg bejw. 

von (Sdjelflingen, wie fie feit bem jweiten ©ritte! bes 13. Saljrlj. weift 

genannt werben, feit 1127 SSögte von Urfpring, hatten, wal)rfd)einlidj 

von ber Beit ab, wo fie in «Sdjeltlingcn ihren bauernben <5i(j genommen 

hatten14), Jtlofter Urfpring ju ihrem Erbbegräbnis erwählt, wo nad) 

Ausweis nuferer Quelle wenigftens 11 ©lieber ber gräflichen gamilie 

begraben liegen15), wäljrenb biefelbe früher ihre ©rablege in Zwiefalten 

geljabt hatte. 3in Urfpringer Zaljrtagsbiidj begegnen folgenbe ©rafen 

unb ©räfinnen von (Sdjelflingen, bie Ijier im 3ufainmenl)ang befprodjen 

werben follen:

13) Gt>r. gr. Stittin, fflirt. Oefd). 3, 290, 840.

14) S<$on 1234 ift Surg unb Stabt Srfjelftingen in itjrcni QkfiV (fflirt. UiJ. 3,351).

15) 3nt fotgenben int Stnj^lufj an unfere §anbjd)iift mit tum. bejei^net.

16) Neer. 1, 202 (erft 1647 abgefafjt unb überbiefl nur auCJjug^rorife ilberliefrrt).

17) 8eitf(f)r. f. b. Dberrtjeind 23, 43,65.

18) Gbenba 23, 44 f.; ugt. unten über ilbeltjeib d. Ictf unb oben S. 121 f. Uber 

bic ätteften lltridje ber gamilic.

1—3, brei Ulridje am 1/1, 7/X unb 1O/XI, alle brci tum., 

ber lebte von erfter .fjanb als senior, ber jweite von einer <§anb bes

17. gal)rl). als iunior bejcidjnet. Sicher ju beftimmen ift nur ber britte: 

lllrid) senior am 1O/XI (= ülricus comes senior de Sch. in bem übrigens 

feljr jungen ©otenbud) von ÜDiardjtal am 11/XI)   ) ift ©raf lllrid) IV., 

ber am 21. I. 1319 letztmals auftritt unb am 15. V. 1330 als ver= 

ftorben bezeichnet wirb”). Am 12. III. 1342 fdjenft nämlich Ulrichs 

IV. Sohn, ©raf Jtonrab, ber ßefcte feines ©efd;led)ts, an Urfpring eine 

$8abftiibe ju Sl)in9en als (Seelgerät für fiel;, feinen Unter, ©raf lllrid) 

unb feine (ÄonrabS) verftorbene Hausfrau, grau Abelljait v. ©cd, wo

gegen bas SUofter jährlich 3 fZh, je hälftig an St. SWartinstag (11/XI) ju 

Sßtgilien unb Spenben bei ber gahrjeit bes ©rafen lllrid) unb an (St. 

©ertruben ©ag (17/III) ju SBigilien unb Spenben bei ber gahrjeit ber 

grau 9lbell)ait v. ©etf geben follIB). ©S ftel)t bemnadj urfunblid) feft, 

baf) .llonrabs 'llater lllrid) IV. an ober um Wartini geftorben ift ober 

161718
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roenigftens feinen S^h^tag Ontte; nnerflnrt bleibt freilich feine and) int 

Nlardjtaler Netrologium fid) finbenbe Vejeidjnung als Ulrich bet filtere.

4—5, jivei Qe inridje, beibe tum., am 6/1 unb 13/XII. ©ie 

vier Heinridje von bet mar!gräflid)=burgauifdjen Nebenlinie19) bürften 

fdjon aus djronologifdjen ©rünben ebenforoenig in $rage fommen als bie 

brei erften ©rafen biefeS Namens aus bet gräflichen Hauptlinie. Nlfo 

ivahrfdjeinlid) Heinrich, Sohn Ulrichs II., urfunblid) 1267 ff., tot 1283, 

unb /oeinrid), Soljn Ulridjs III., urfunblid) 1287—1311 bezeugt.

19) Steitf)eit, StiSt. SlugSburg 5, 31; Stalin 3, 353 hatte nur 3 SRaifgrafcn 

fccS Stauten« .V>einriit) angenommen.

20) 3eitfd)r. f. Öef<f). t>. Dberrl). 23, 46.

21) Statin 3, 655.

22) SJgl. uorige Seite.

23) ®ürtt. (Mefdji'htSquelfcn 2, 406; Stalin 3, 655 f.

24) 53ieHcid)t mar eine von biefen bie ®emal)lin UlricIjS II (f vor 1268), bereit 

^ame nirgenbä genannt tvirb.

25) Stdlin 3, 655, 704. £. Sftjmib, (iJefcfj. b. 4'faljgrafen von Tübingen 

(1856) 2, 286 Slnm. 3 gibt aUerbingS al« lobeötag biefer Suitgarb (Luckardis de 

I uw. dicta Schercrin) nach bent 2i<htenta(er Slelrologium an: Oct. Hal. XV (17. Sep= 

tember ober 18. Dftober?).

6—8, bie lebten Sproffen bes ©efdjledjtS: 21/IV Stonrab 

Ium. = Jtonrab, Ulrichs IV. Soljn, urfunblid) noch 25. V. 134520), 

angeblich im gleichen »odj geftorben21), nad) nuferer Quelle jebodj 

erft am (um) 21. IV. (1346); 21/III ©räfin Nbelljeib v. ©ecf tum. 

= Äonrabs ©emaljlin Nbelljeib Herzogin v. ©ecf, geft. vor 1342 

(xobestag roaljrfdjeinlid) bcr 17. Nfärj, vielleidjt 1341)22); 25./III 

©räfin Suggarb von SBerbenberg geb. v. Sdjelflingen = 

ßuitgarb, bet Vorgenannten ©od)ter, feit ca. 1334 ©attin ©raf Cber= 

l)arbs v. SÖerbenberg23 24).

9—10, 6/VII eine Nidjeja tum. unb 24/V1I (23/VII?) eine 

Ubelljilb, beibe unermittelt21).

11, 18./III Suggart v. Sdjeltlingen (oljiie tum.), cliva ßuitgarb, 

Ulrichs III. ©od)ter, bie 1286 Spfal^graf Nubolf ben Scherer v. ©übingen= 

Herrenberg heiratete ) unb atebann ©odjter ber ßuggart v. Galiv (hier 

Nr. 13).

25

Nud) bie weiteren ^erfonen gräflichen Staubes verbauten ihre 9luf= 

nähme in unfer 3ahrtag«bu<h ’vohl nahen Vejiehungen jum Sdjelf(inger 

©rafenhaus.

12, 18/IX Nbelheib v. Hohen^°he (ohne tum.); jebenfaHs bie 

(2.) ©attin 21 Ibrecht8 v. Hohenlohe^Nlödmüljl, ber infolge 
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feiner ülerehelidjnng mit einer ©räfiii v. 23erg balb „von Hohenlohe", 

halb „von Sdjelflingen" genannt ivurbe26) unb am 16. IV. 1338 ftarb27).

26) Sdjon 1292 bet Gbic v. Sdjeltlingen gen. u. ftobenlolje: SBirt. US. 10, 67.

27) Sgl. Ä. Sielter, .twfjenlofjifrfjeb Ur!b. 2, 813 unb Stammtafel II ebenba; 

faifrf» dodjtcr Ulrirf;« IV. ftatt: lllrirf)« III.) Stalin 3, «55, 675.

28) Stalin 2, 353, 367. 3, 655, 706.

29) Neer. 1, 201.

30) Stalin 3, 655, 687; 3. 91. o. Sanolli, öefrf). b. ©rafen u. SWonlforl 

unb b. Süeibcnberg (1845) S. 79.

31) Süirt. US. 8, 293. 11, 242; Stalin 2, 40t f. nimmt an, baf; Otto u. Jtint)« 

berg (1215,40) mit einer Sdnucfter lllridjö 11. u. Serg itermdljlt war.

32) 9(lö ber Vefcte be« ©efd)(ed)tö ftarb 1342 GJraf SeitiMb u. 9leuffen=(8rai®ba^. 

3bn überlebten feine ©attin Slgneö unb 3 lödjter (Stcidjele, ffliöt. Jlugöb. 2, 683, 

686); eine liuggart ift ni$t barunter, 3™ dlteften lotenbud) fteljt beim gleichen lag 

pon jüngerer $anb (ober alö üladjtrag uon erftcr $anb?) Uiugait (otjne Staube«; 

angabe); ift e» bie gleite?

33) St. Sdjmib, ^faligrafen 1, 63.

3|) Neer. 1, 167.

35) Stalin 3, 7C6.

13, 1O/IV 2uggart v. (Salm tum., jebenfaHö bie bisher mit 

iljrem Vornamen nidjt befannte ©attin Ulrichs III., ber mit einer Todjter 

beö lebten ©rafen v. (ialm, ©ottfrieb, Sßitroe beö Pfalzgrafen Siubolf 

von TübingemSöblingen (f 1271 ober 1272), verheiratet ivar ); ibentifdj 

mit Liuggart comitissa Schelcklingensis im 9)lard)taler Totenbild) 

beim 12/IV?  ) 3hrc vermutliche STodjter ßuggart fielje 9lr. 11.

28

2930

14, 5/1V 21 nna v. 9)iontfort (ohne tum.) = 9lnna, Tochter 

lllridjö IV. unb Sdjmefter beö lebten ©rafen .Ronrab, 1332 ©attin 

9inbolfö v. 2Rontfort=53regenj80).

15, 21/11 Signes v. .Rirdjberg (ohne tum.); unermittelt. 9(ber 

irgenb eine ^erivanbfdjaft jnnfd)en ben gräflichen Familien v. Serg unb 

v. Rirchberg ift itrlunblidj bezeugt    ).313233*

16, 2/III ßuggart comentissa, nad) 3ufab beö 15. 3rth ’U-'■ 1,0,1 

91 euffen (ohne tum.); unbekannt82).

l

17—18, jivei ©rafen v. Tübingen (ohne tum.): 6/11 $rieb = 

ridj, 15/VII SBilhelm. Pfalzgraf f^riebridj 1151/62, an ben ber 

©efd)id)töfd)reiber beö .fjaufeö beult’3), fteljt im Totenbudj von SUau 

beuren beim 25/X3*) unb loinnit ohnehin nid)t in fyrage; ein zweiter 

ftriebridj ift aber auö biefer Familie nidjt nadjgewiefen. Tagegen haben 

mir bie Üßahl unter brci ©rafen SBilhelm ans ber ßinie Tübingen 

Böblingen: ein 2Bilhelm, f vor 22. VI. 1327, nnb feine Söhne 2Bil 

heim (f um 1346) unb .fteinrid) genannt SLHIhelm (f vor (Snbe 1345)3S); 
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ber erfte biefer brei (ber 33ater) märe ein Stiefenfel UlriRs III. von 

SRelflingen.

19, 4/XI (vgl. A 4X1) fteljt als SiaRtrag von etwas jüngerer 

.fjanb 2lntta v. Ufenberg cumitissa tum. (unmittelbar naR ber 

von ber gleiRen $anb eingetragenen Elementa v. ©unbelfingen tum.)  ). 

Slnna v. Ufenberg (Usenberg) genannt ain Wrävin (oljne Biveifel aus 

bem befannten, in ber männliRen Sinie angebliR 1379 ausgeftorbenen 

freiljerrliRcn TpnaftengefRleRt im SSreisgau; StammfR Ufenberg, auR 

Ufenberg, abgeg. bei (Tübingen 9391. ©mmenbingen) verfRreibt am 6. XII. 

1399 bem .Rloftcr llrfpring, wo fie iljr Begräbnis gewählt ljat, 3 it 

jäl)rliRS Weibs aus ihrem eigen $aus ju Tferftetten (®?el)rftetten D9(. 

-Wünfingcn), wofür man ihrer Korbern unb ihrer 9laRfommen 3(Rr6: 

tag begehen fall; mit ber 'Jlusftcflerin fiegeln Rr Sol)n SRwigger v. 

Wunbelfingen, SBolmar v. 29ernow b. Ülltere gefeffen 511 Wlifenburg unb 

WeiiRarb Spät v. Stainigenbrunn ”). ÜlielleiRt haben wir in ihr bie 

t’lnna v. Ufenberg (JpeffoS ToRter) vor uns, bie in ber jweiten Hälfte 

bes 14. bie Wattin Wraf HonrabS 1. v. TübingeivSöblingcn 

ViRtenerf gewefen fein foll, aber urfunbliR niRt bezeugt ift? ). Sie 

mühte bie jweite Jyrau biefes ftonrab gewefen fein unb naR beffen Tob 

einen ArcRerrn v. Wunbelfingen geheiratet hüben3’); bamit wäre auR 

ber Wräfintitcl, ber iljr naR ihrer i’lbftammung niRt jiifam, erflärt.

3637

38

36) ®nbe(fo»cr bei Saitmann 6. 217: „Tie $rnn) »on ötieffenberg (![Jrei- 

btrren int Itjurgnu]) nnb iljre Jotfilerv. Wunbelfingen".

37) 7'2; Crig. t^rg- (°üe I Siegel abgeg.).

38) 21gl. Stalin 3, 706 f.; Srfjntib, Ißfatjgrafen I, 563; Jürftenberg. 118. 

3, 91f. gif. ni,t (9ia$n>ei8, bafi Monrab I. eine ülerena jur — erften? — Wattin 

gehabt ljat); 911. Sdjulte, Ter 9lbel unb bie beuti<f>e Mirdjc im Diittelaltcr (11*10, 

‘2. 91. 1922) S. 321 u. ö. Tie Wejd;i<hte ber lebten Wtieber beS .fjaufeS Ufenberg frfjeint 

mir nod; recht verwirrt ju fein; vgl. fRegifter ju 9)b. 1 27 beS Freiburger Tiöj.« 

2trrf)iv$ S. 410 unb gürftenberg. 11'8. 8b. 3 unb 6.

•39) Gine N. [of)ne 3*üf*’el obige 9lnna, „bie Wräfin") v. Ufenberg befaft 1389 

l'en 8tirgftail ju voben Wunbelfingen; v. Sllberti, Jl'iirft. 9lbelS- nnb SJappenburf) 

®. 877.

9luf bie niRt jahlreiRen weiteren Vertreter bes fjoRabels unb bie 

vielen Angehörigen bes nieberen Abels t)ier bn einzelnen einjugeljen, 

würbe ju weit führen; tnanRe Erläuterungen finb ben 9lntnerfiingen 

nnb bem am SRlnffe beigegebenen 3lamenregifter 511 entnehmen.

Tem llrfpringer SahrtagsbuR eigentfnnliR unb für ben .ftiftorifer 

fet)r wertvoll ift bie für liturgifRc 3wede — wie cs fReint, regelmäßig 

— gemaRtc Jlngabe, ob bie betreffenben Jlcrftorbenen in 
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llrfpring (teils in ber H(ofterfird)e, teils auf bem ßirdjljof) begraben 

liegen; jutreffenbenfaHs Ijeifjt es: tumulu, tum, tu, tül° (im foU 

genben Slbbrud immer: tum.), iöei ben Tonnen fel)lt natürlich biefe 

Eingabe, weil für gemoljnlidje Seiten felbftverftänblid), faft immer. Diefet 

ikmerfimg, bie id) nod) in feinem gehäuften Dotenbud) gefunben habe, 

verbauten mir bie Sladjridjt, baf? (roenigftens) 11 ©lieber bes gräflichen 

Kaufes Serg=<Sd)e(flingen in llrfpring iljre lebte 9iul)eftätte gefunben 

ljaben, ebenfo bie Stlofterftifter (3 ffreiljerrn von Sdjelflingen), von benen 

bies ja jit vermuten mar. Qfjr Erbbegräbnis hatten hier vor allem 

and; bie Familien, bie in ber jiveiten Hälfte bes 14. unb im Slnfang 

bes 15. Saljrljunberts im Jllofter Wleßpfriinben geftiftet haben: bie Fr eis 

Ijerrn von Stöffeln ju Quftingen, bie Herren vom Stain 

(vgl. von Jtirdjen), von Eller bad) unb von 2ße ft er n ad), ferner 

bie fyül()in von Xiffen (9lifjtiffen), von ©rafened, vonSulme» 

t in gen, bie 9ludjen. Silit mehreren ©liebem finb unter ben im 

.Qlofter Seerbigten vertreten bie Herren bejiv. Freiherren von ©unbeb 

fingen40), Steuftfingen, £mrnl)eim, ßönigsed, Stabion, Freiberg (bejro. 

v. 33ad)), Slenningen, Sulmingen, SBernau, Eljeftetten, Qngftetten, <5<f)mie= 

d)en bejiv. gled v. (Sdjmiedjen, Drud)fef; v. SJidjisIjaufen, Jtaib, Saibolf, 

Sdpvelljer, Sefler, Sienung v. Sllbed, mit wenigftens einem ©lieb bie 

Familien SpctI), von llaltental, Eljrenfels, Effenborf, Sidjtenau, 9iam= 

mingen, 33erg ju Öpfingen, Thtfdjenroang, Sßidjsler, Äi)in v. 33er!ad) u. a.4I).

40) 3ut ©unbelftttjjer Familie ift rootjl nurfj ßlcmenta v. .'oöwen beim 6 X ju 

rcrfpicn (von berfelbcn £»anb wie Cilementfl v. Öhinbclfiiigcn unb Statut u. tljcnbcrg 

beim 4 XI).

41) S)ic (rinjclnadjroeiie liefert bnS beigegebene Siegifter.

42) ®on erfter IjSanb 16 II Dlbelljait »on (S. Hntljcrina Jlerfin mon., 12/VII 

Jtattjer. v. Sberbnoro mon., boyi bei aßen brei von Jmnb b. 15. Baljrl). über» bejro. 

beigefebrieben fä; bie folgenben 15. 3«t)rt).: 1 H Brid Ungolterin fon, 27/V1I 

Gerdrut Truhsessessin fä, 16 VIII Ursclla von Rainungen fä. ?(Ue fünf grauen 

ftcljen linfä, rooljl fänrtlicf) Wonnen.

43) vermag biefe Wonne mit ifjrent (Mefrf)lecf)tSnnmcn ni<bt nadjjuroeifen. 31” 

folgenben Wbbrud nnirbc biefer verdatete Eintrag weggelnffcn.

Eine meitere Eigentiimlid)feit nuferer Duelle, bie mir fonft nirgenbs 

begegnet unb völlig bunfel geblieben ift, fei l)ier nod) furj ermähnt; 

vielleicht gelingt einem Sefcr bie Söfung bes Siätfels, um bie id) mid) 

vergeblid) bemül)t habe, fünfmal finbet fidj bei Slonnen von einer 

.\?anb bes 15. 3al)rl). teils beb teils übergefdjrieben: fan. bejm. fa.4*)- 

ülufjerbem ift beim 11/11 von ^rior.ftaiblauf (erftes Drittel bes 17.3al)rlj.) 

eingetragen: Elisabeth monialis fantulus4’). 9lbet biefes voll aus= 
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gefdjrtebene faiitulus ift mir ebenfo unverftänblid) rote fä ober fan., 

beffen 2luflöfiing eö roofjt fein foH. S^ei befreunbete ©eleljrte, bie idj 

311 9iate gejogen, vermuten, bajj hier eine von fpäteren SIbfdjreibern 

falfd) cuifgelöfte Slbtürjung vorliege unb etwa 311 beulen wäre an mo- 

nialis fainls = famulatus, servitus, ministerium, wofür fie auf 

Ducange, Glossar, mediae et inf. latinitatis HI, 202 unb Thesaurus 

linguae lat. VT, 260 f. vcrroeifen. 2)iir fdjeint bie (Sadje nod) weiterer 

Klärung 311 bebürfen.

©bitionöfijftein. ©er Snljalt beö ^aljrtagöbudjö, foroeit es hier 

abgebrurft wirb, verteilt fid) auf 130 —140 Qaljre. &er ©runbftorf, 

b. Ij. ber Anteil ber erften $anb, ift in ©rofsbrurf gegeben (bie ftefttage 

beö Kalenbariumö in ftettbrurf). ©er J-Heft ber ^anbfdjrift flammt von 

verfdjiebenen Ajänben. 3d) habe eine (Einteilung biefer jüngeren (Ein

träge in sroei ©nippen nad) seitlichen ©efidjtöpunlteu verfudjt, wobei 

ein 3neinanbergreifcn berfelben rooljl nidjt vermieben worben ift:

1. ©nippe, 9tad)träge biö ca. 1500, Äurfioe;

2. ©nippe, bie fpärlidjeii 9ladjträge von ca. 1500 biö ca. 1550 um 

faffenb, Kurfive in runben Klammern. ©ie jüngeren (Einträge, bie 

erft in ber erften üälfte beö 17. 3itl)i‘0uiibertö jaljlreidjer werben, wür

ben weggelaffen, einige gcfd)id)t(id) bemerlenöroerte Sllotijeii auö biefer 

.Seit jebod) am Sdjluffe alö SKn^ang beigegeben, ©ie Abteilung ber 

Vorlage: lintö £>eiligenlalenber, bann 9lonnen, ©eiftlidje unb Staubes 

perfonen, redjtö fonftige .Vaien ift burd) einen sBertilalftrid) 3wifdjen ben 

•Veiligenfeften unb 'Jioiinen, burd) jivei fenfredite Stridje jroifdjen Tonnen 

unb £aien im ©rurf angebeutet.

31 bfür3u 11 gen beö ©rurfö: Mon. — monialis bejw. monaclnis; 

conv., conva = conversus, conversa; 1., h = laicus, laica.

Statt ber römifdjen 3’fffi'» ber Vorlage finb hier burdjroeg arabifdje 

■Siffern gewählt.

©a eö fid) nid)t um ein eigentlidjeö 'Jiefrologium, fonbeni um ein 

i’lnniverfarienbud) Iianbelt, enthält unfere Quelle viele, oft auöführlidie 

’lngaben über bie (Eiißelheiten ber liturgifdten $yeiev ber 3‘ifn'tage, über 

bie fReidjniffe an bie .Q(oftergeiftlid)en unb ben $rauenfoiwent, foivie 

über bie ©otierung biefer Spenben. 3‘i»< ber Dlaumerfparniö 

würben biefe meift in ber gleidjen ftorni wieberfehrenbeii STemerlungeii 

im Slbbrurf für bie fHegel weggelaffen; einzelne Jluönaljmeii würben 

immerhin gemadjt, teilö um ein öeifpiel 511 bieten, teils weil auönahmö^ 

weife bod) in einigen fällen eine Heine gefdjiditlidie Jluöbeute fid) 311 er= 

flehen fdiien.
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Ja ii uarius.

1. Kai. Circumcisio domini nostri Jesu Christi. II Ülricus 

comes de Schalklingen tum. Hainrich von Westernach und sin 

sun Bernhart von Westernach.

2. Octava s. Stephani prothomartyris. // Cunrat und sin husfro 

Jrmel Boslerin tum.

3. Octava s. Johannis Ewangeliste. // Bertha de Kirchain. Mech- 

tilt de Hörningen tum. Margrett von Landenberg tum.

4. Octava sanctorum Innocentum. / Elzbetha Klhain (!) ’). Adel

hait mon. Anna Wyssledery mon. // Cünradus. Wilwirk.

5. Nonis. Vigilia. // Her Wolf vom Stain tum.

(i. E p y p h a n i a D o m i n i. / Hainricus comes de Schelklingen tum. // 

Cftnrat Fulmaiger. Iler Jopp von Hall und sin sun her Walther 

von Hall.

7. / Anna mon. de Hörningen. // Ängnes Maulerin conv'L und 

fater und milter und alli die von denen es hie. ist.

8. Erhardi episcopi. // Her Egloff von Friberg. Anna sin husfrow.

9. I Ann von Blankenstai'n mon. II Adelhait Aextlerlin und sin fater 

und milter.

10. Pauli primi heremite. / Agnes Anelbruch mon. Soifya de 

Muschenwang mon ). // Christina Fryin. Margareta vom Stain 

von Hbrningen  ).

12

34

11. // Her Walther vom Stain 2 S von Schdbiszhusen, 10 ß von Nas- 

tungstat, dem priol 2 ß, den 5 priestern 5 ß, duz übrig den 

froiven an barm gelt nauch siner swester G retten tod.

12. / Anna Suffya Benczingerin mon. // Elsbetha Winthölczi tum. 

Hans Gaysly und sin husfrow.

13. Jdus. Octava Epyphanie Hylarii. / Jrmeltrut magistra mon. 

// Eisbeta Filibachi vom Stain turn*).

14. Felicis impincis (!). / Adelhait Listlerin. Cristina Bochslerin 

mon. // Elszbetha.

15. Mauri abbatis. Macharii confessoria. / Endlin von Westernach 

mon. II Salmy. Barbara vom Stain von Hünbury tum. 5 fi 

von Geffingen.

1) Eh sollte Wohl heissen: Kilchuill — Kiiehheiin, Kirchen.

2) Schertr-Bauniaiin (Sch.-B.) verzeichnet, zum 10 I auch eine Kuuveutxfrau 

Agilen von Ellerbach, die weder urkundlich bezeugt ist noch im Seelbuch vor- 

kommt.

3) Nach Sch.-B. zum 20/VII Guttiu Wolf» vorn Stain von Kirchen (28 1).

4) Sch.-B. hat eine Elisabeth v. Villenbach beim fl/II.
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16. Marcelli pape et martyris. / Osanna von Hoffen mon. II Mech- 

tilt Grifliu. Anna vou Eierbach.

17. Anthonii monachi. // Her Hainrich Fülchin tum. haut geben 

100 S ytellig heller ).5

18. Prisce virginis. I Hiltrut Westerstetlen mon.

19. // Ursula vom Stain von Rischach tum.

2(i. Sebastiani et Fabiani martyrum.

21. Agnetis virg. et mart. // Adelhait von Bach.

22. Vincencii mart. // t'Anrat Gesler.

23. // Wolff vom Stain von Kirchain (litt nit hie).

24. Thymothei apostoli. / Wilwirk. // Lügart Phifferin tum.

25. Gonversio s. Pauli. I Ursula vom Stain mon. // Albrecht ain 

stiffter diss goczhus ). Angnes Herteiin.6

26. / Adelhait Bergach. Kiinggnnt von Tischingen mon. // Ju- 

dunda Fulchyny. Cftnrat von Muschenwaug.

27. // Her Cflnrat Fülhin tum. hat 1 Ü 7 ß von Schädwishussen. 

(Bethen Selben die hoffmagsterg).

28. Octava s. Agnetis.

29. Valerii episcopi. / Adelhait mon. Rfidolff confers. II Hans Am

man tum.

30. // Johannes abbas ). // Hans von Westernach und sin husfrow 

Ann von Wiler 2 fä, «ins [von] Anenburen, das ander us dem 

güt von Almedingen us Adelmans güt da von dem priol 2 ß, 5 ß 

5 priestern, geder frowuen 1 mäs wins 2 aier, nach ier dbchtran 

tod (Igl nit hie).

1

31. Anna von Gräffnegg*) tum. (Hainrich Ruch, Barbara Fülhin 

siner husfroicen, Hansen und Wolfgang, Benignen und Kun- 

genten irer Lind, filrich Fülhin, Agten von Hertenstain siner 

husfroicen tum.).

•’>) Zusatz aus d. Auf. d. 17. Jahrli.: lyt begraben linder der stieg.

6) Zusatz aus d. Auf. d. 17. Jahrli. (nach Albrecht): Rieger, Walther, all 

dry brieder, und singt zway ampt und git den priester(n) das mal und lyt = (lautet) 

.' her greber und singt (vgl. Sch.-B. zum 28/1). Albrechts Bruder Walter steht 

nu Seelbuch beim 27 VI, während der 3. Bruder und Mitstifter Rudeger auf

tallenderweise keinen eigenen Tag hat. Der Eintrag im Zwiefalter Totenbuch 

heim 21 III gehört erst dem 13. Jahrli. (nach 1232) an und bezieht sich auf 

einen jüngeren Walter v. Schelklingen.

7) Johann Kern, Abt von St. Georgen, f 31. I. 1427.

8> Nach Scb.-B. eine geborene Schilling (v. Cannstatt).
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Februarius.

1. Kal. Brigide virg. / Brid Ungelterin fan. // Ürrich Lai- 

dolf. Feier Tischinger und Endlin sin huszfrow und Josz ir sun.

2. Purificacio s. Marie. // Cfinrat vom Stain. Lüggart von 

Warthussen.

3. Blasii episcopi. / Agnes, Margretha mon. // Hahnich von Stuss- 

lingen. / Her Eberhart Wirtschafft capplan tum., sin votier, 

mäter und Schwester jarzit mit gesungner mesz mit rbchni von 

den büchern die hindern an dem buch geschriben sint'), item 6 j% ßÄ 

sol ciin ieglich capplan der von Elrbach geben den priestern.

l

4. / Hainricus Grüwel apt von sant Görgen ). // Ailelhait von 

Wildenow tum. / Anna von Kunsek.

12

5. Nonis. Agathe virg. et mart. / Elzbetha mon. // ('ftniat von 

Stüsslingen. Tlrich Gywicz.

6. / Wilwirk und Anna mon. // Grauff Fridrich von Twingen. / 

Kdtterlin von Ysenburg.

7. / Margreta von Grauffnegg mon. // Haylyg von Justingen.

8. / Johannes Weczel priol. // Agnes Kyiinin’) tum. / Adelhait. / 

Cfinrat Fülhin. Cfinrat.

9. Appollonie virg. // Anna von Westernach tum.

10. Scolastice virg. / Ursel von Graufnek und Elszbet ir schicester.

1) Dieser Aufschrieb wird leider vermisst.

2) Gest. 1391. Wahrscheinlich aus dem Geschlecht der Grüwel von Aix- 

hoim (in Rottweil verbllrgert, vgl. Württ. Geschqu. 8, 701; Freib. Diiiz.-Arcb. 33 

[1905], 11 Anm. 2).

3) So deutlich die Vorlage (ohne Zweifel Kym von Berkach; Ilans Kyme 

v. B. 1329 Gatte der Agnes, Tochter Eggeharts v. Berkach. Beschr. des OA. 

Ellingen 2, 79, vgl. das Nekrologium des Stifts Oberstenfeld zum 24 IX und 

6 XI: Württ. Vjh. 1897, 283, 280); eine Hand des 17. (?) Jahrh. hat das in 

getilgt.

3a) 1321. I. 28 (Mittw. vor U. L. Frauen 'Pag Lichtmess) vertragen sich 

Konrad und Ludwig Gebt'., Herzoge v. Teck, mit Kl. Urspring um den Wein

garten, 2 Morgen an Notzinger Steig, 4 .laudiert Ackers an Laugingsbcrg und 

das Studenwismad, 2 Mannsmad bei Schlierbacher Wcgle, welche Güter Meister 

Eberhard sei. v. Tettingen, Chorherr zu Boll /Sollet], dem Kloster 

durch Gott gegeben hat, dahin, dass Urspring den Weingarten und das Brül 

Wismad als eigen besitzen, die 4 Jauehert Ackers aber den Herzogen verbleiben

Dorothea von Graaf neck. II Adelhait von Schmiechen. Uorich 

von Ulin und Agnes sin husfro tum.

11. // Eberhart von Boll, von dem habin wir den wingarten ze 

Kirchan “).3
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12. / Gfitta. Mechthilt mon. // Anna von Sulmingen tum.

13. Jdus.. // Wolff vom Stain von Jungingen 30 ß von Almendingen 

uf sin jarzit nach siner thoter tod.

14. Valentini mart. / Lügart. Agnes Wilringen mon. II Güta 

Lemungy brünse  ) tum. Staimer tecanus de Süssen. Ulrich 

Seffler tum. / Her Burkhart von Elrbach ritter.

45

15. II Elzbetha von Nenningen tum. Margareta von Westernach tum.

16. Juliane virg. / Adelhait von E. fä. Katherina Flekin mon. fä. 

Hartman ain convers. // Elzbetha Rüchin tum. Katherina 

ton Tann tum. Her Berhtolt von Stain halbritter tum. 5 S 

von Geffingen.

17. / Mechthilt von Bftrun mon. // Anna de Gruningen.

18. / Elgsabett Trussesy mon    ). II Hans Kurcz. Mechtilt.6***

sollen (2 unbeglaub. Abschriften — Original nicht mehr vorhanden — in der 

alten Registratur des Oberamts Blaubeuren 0, 16, 7, woselbst ein ganzer Faszikel 

über diesen Besitz zu Kirchheim u. Teck. Der Weinberg, später Wein-, Gras- 

und Obstgarten, wurde 1768 als unrentabel verkauft; das Wismad war damals 

bereits nicht mehr auffindbar). Der obige Stifter, Meister Eberhard v. Dettingen 

(OA. Kirchheim), Chorherr des Stifts Boll, begegnet urkundlich 1286 und 1299 

(Wirt. L’B. 9, 95. 11, 318); in unserer Quelle heisst er Eberhard „v. Boll“ 

(vgl. die Nonnen Snffya und Adelheid v. Boll beim 19/V und 28/IX). Nach 

v. Alberti S. 74 waren die Herren v. Boll (Burg abgeg. bei Owen OA. Kirch

heim; vgl. ebenda v. Boll OA. Göppingen?) Stammes- und Wappengenossen der 

Herren v. Dettingen OA. Kirchheim (genannt Münch). Eberhards Stiftung wird 

■demnach zwischen 1300 und 1320 anzusetzen sein.

4) So deutlich die Hs. Lemung ist jedenfalls Schreib- oder Lesefehler für 

Lenung oder Lienung (Lienung von Albeck), woraus man später Angehörige des 

gräflichen bezw. fürstlichen Hauses Leiningen zusammenkonstruierte (vgl. Sch.-B.: 

■Guta de Leiningen et Brunser). Das 2. Wort vermag ich nicht sicher zu er

klären — etwa verschrieben (verlesen) für Lunse = Lonsee OA. Ulm ? Eine gundel- 

fingische Urkunde von 1399 siegelt ein Steffan von Lonse (Stadtpfarr-Registr. 

Ehingen). Weder das Württ. Adels- und Wappenbuch von Otto v. Alberti noch 

■die Ulmer Oberamtsbeschreibung wissen aber etwas von einem dortigen Orts

adel oder einem dortigen Sitz der Lienung.

5) Nach Sch.-B. eine Truchsessin von Waldburg, nach dem Genealogen Joh. 

Jos. Frh. von Vöhlin auf Jllertissen, Neubelebtes Urspring (1763, Cod. hist.

Pol. 609 der Württ. Landesbibliothek), angeblich Tochter Jakobs I., des Begründers

der Jakobischen Linie, und seiner ersten Gemahlin Ursula [vielmehr: Magdalena] 

Gräfin v. Hohenberg, aus welcher Ehe nur eine Tochter Ursula (verm. mit Jörg

v. Pappenheim) bekannt ist. Das eine wie das andere ist eine willkürliche Kon

struktion, die zweifellos falsch ist; vgl. J. Pochecer, Gesch. des fürstl. Hauses

Waldburg I III, bes. 2, 56 ff. Vielmehr sicher eine Truchsessin von Ringingen 

bezw. Bichishausen.

Bürtt. flerteliabrab. f. SanbeSgcf«. «.8. XXXII. 10
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19. // Her Burghart von Eierbach der Lang, dem sol man dis 

trysig tag über diu greber gün und kerczan brennen.

20. // Judunda Fülchyny. CQnrat von Muschenwang. (Jeclin von 

Krumbach tum.).

21. / Angnes comentissa de Kirchberg. //

22. Kathedra s. Petri. / Adelhait Belmya mon. Rüdolff confers. 

// Haincz Hainczelman tum.

23. Vigilia. // Hellenburg de Stüsslingen tum. // Anshalm von 

Hussen 2 gelcz git Betli Siczli uff ir beder jarzit.

24. Mat hei apostoli. // Adelhait Kaibin. Hylgunt Schädwin0)-

25. Walpurge virg. // Cünrat von Bach tum. Ortolf Huh und 

sin husfrow Hiltrut von Sulmentingen und Ann von Entzenberg 

ir dochter tum. I (Geru'ig von Gräffneck tum.).

26. / Adelhait mon. // Wilhallen und Hans vom Stain. Cüncz. 

Miirrer. Eisbeta von Knöringen.

27. / Suffya von E. Jta von Schelklingen mon. // Her Henslin 

vom Stain tum. 1 maus wins, 1 h brot, dem prior 1 ß und den 

5 priestern 5 ßü von Bermaringen.

28. (Cecilia von Friberg mon.) II Hainrich Fülchin. Buppelin ) 

vom Stain tum.

67

6) Sch.-B.: Schädin. Vielmehr eine Schlidwin von Schädwis-, heute Schaiblis- 

hausen.

7) Sch. = B.: Babolcnus (!).

1) Die zwei eingeklammerten Worte stehen auf Rasur, Nachtrag des 15. Jahrh.

2) Eisenburg bayer. BA. Memmingen; vgl. Fr. L. Baumann, Allgäu 2, 513 f.

3) Diese Glieder der Familie Freiberg stehen links eingetragen. Auf Bl. 1b 

des Seelbuchs ist von der gleichen Haud wie diese 3 Namen eingetragen: Item 

Walther von Fryberg haut geben dem covent 18 biccher, darumb sollen sy gon

M a r c i u s.

1. Kal. Elzbetha von Estetten mon. II Güta, Hiltgart von Stiis- 

lingen tum. Ursula von Künseg tum.

2. / Her Cünrat von Cappel sacerdos, Lügart [von Nyff'en]')' 

comentissa. // Her Hainrich von Yssenburg*) und Anna von 

Erbach sin husfrb. Her Hainrich von Yssenburg ritter sin sun.

3. / Elzbetha von Stüslingen mon. Ludwig confersus. // Her 

Hainrich von Muschenwang prespiteri. Adelhait Kartery.

4. Kfinygundis virg. // Berchtolt Laydolff. Hainrichen Knör 

layicus tum. / Anna von Friberg und ir sun Walther und sin 

husfrüb Ursel ).3
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5. // Üdelhilt Gryffin. Burkart von Werdno und Klar sin husfro.

6. / Her Hans Ebner priol. II Pale vom Stain tum.

7. Nonis. Perpetue et Felicitatis virg. // Cünrat Göldlin.

8. / Margreta. Anna Kreftin mon. Hainrich confersus. // Gerwig 

von Symentingen, sin sun abt Gerwig zu Kempten ). Elsbet 

Fülchyny sin husfrow und aller irer Kind; dem prior 1 mauss 

winss, ieder frouen 1 koppflin wins, die 7 (p)salmen nach der 

spetun figilin und das fergült becherlin unser frowen und sant 

Annun zu dem hailtum, das ist erkofft uss dem hoff zu Husen.

*4

9. / Der brüderschafft jarzit in der tempel vasten. // Jtem am 

gutem dag in der ersten vastwochen allen glöbigen selan ain 

järzitt.

10. / Hainrich confersus.

11. / Margaret von Westernach. II Elzbetha Gremlichin. Jtem 

jarzit Aubrat vom Stain, Pauli sin brüder, Mdrgretten ir Schwester 

vom Stain und ir vatter und mutter.

12. Gregorii pape. / Elzbeth von Estetten mon. II Mechtilt Ful- 

mayrin. Ulrich Süner tum.

13. / Adelhait von Geppingen. Wilbirk. Ürich couv. // Her Syg- 

mund vom Stain und sinr bayden husfrowen*), sinr vater und 

nulter, sinr geschwysterdiej .... man sol die sy (!) nach sant 

Gregoriustag gong'  ), da ist er gestorben.56

14. // Unshalm (!) von Jnstingen.

15. Jdus. // Jiicza diu lang vögtiu ) tum. Agnes Eberhertin tum. 

(Bärbel Stotzzingerin turn').

7

ain jartag im und einer husfrowen und sy also haben in irem gebett und haben 

7 priester, den geben 7 ßh.

4) Abt 1451-1460, gest. 1463.

5) Nach Sch. = B. zum 20 III heissen dieselben N. von Blumberg und N. 

von Rechberg.

6) So die Vorlage; Sinn: man soll die Jahrzeit nach Gregoriustag [12/III] 

begehen.

7) Adeliges Geschlecht, von dem urkundlich nur bekannt ist Emst der Vogt 

den man nennt den langen Vogt zu Reutlingendorf gesessen 1365 66 (Württ. 

Geschqu: 9, 417; Neue Bcschr. des OA. Riedlingen S. 878), Wappengenosse der 

Vögte von Möhringen, der Herren v. Griesingen und der Greif von Berkach 

(Bcschr. d. OA. Riedl. S. 831; v. Alberti S. 242, 245, 512, 929). Vgl. Anna 

Vögtin beim 18 VII und die 3 Heiligkreuztaler Klosterfrauen Klara, Anna und 

Hail die Vögtinnen (Württ. Geschqu. 9, 119: J. 1321), die wohl der gleichen 

Familie angebören.

10*
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16. SL Diepurgis. S. Gerdrudis virg. // Hans Vischer genant der 

hoffmaister tum. hat hofft 1 S) 18 h im und siner husfrowen 

Bethen Selbinen und ir baider vatter und mutter usz den wysen 

zu Schmiechen die man um den Buhen hofft hüt.

17. Her Eberhartt von Gräffneh und sin husfro.

18. / Lügat (!) von Schelklingen comentissa. // Gütt vom Stain.

19. / Ursula de Kirchain mon. // Margretha von Ingstetten.

20. / Haynrycus abbatis von sant Görgen  ). // Marquart decanus 

prespiteri (!). Fricz von Westerstetten, der haut gemachot 

1 U von Ensingen uff sin jarzit.

89

21. Benedicti abbatis. / Adelhait mon. Adelhait von Nennigen 

mon. Adelhait ain greffyn von Tegg tum. // Güta vom Stain 

mon. Her Burhhart von Elrbach ritter und Anna sin husfrow 

von Friberg") und sin vatter und sin müter tum. Hainrich Zeng 

ain pfründner tum.

22. // Gerwig von Sulmentingen tum.

23. / Adelhait, Anastasya mon. II Cünrat der lang vogt  ). Rü- 

dolff von Sulmentingen und sin wirtyn, der haut gemachot 

nach Agnesun von Sulmentingen tod 30 ßh us der wis (?) [zü] 

Sümetingen (!).

1011

24. // Hermann von Hussen. Agnes von Bercnstat. Anna MAnyn. 

Margareta von Rammungen von Sulmetingen. Das gütlin von 

Treffenspüch n); da günd us 8 [ymi] roggen und 4 ß, 8 herbst- 

Mner, 2 fassnacht hdner, 200 ayger, davon git man uf daz 

liecht 3 (j, da(z) übrig uf ier iarzyt und 1 S von Ennenbürren 

hat ir swester Agnes dar uff geben. Jtem jeder froicuen 1 m(ass) 

wins, dem priol 18 h, 5 ß 5 priestern, daz übrig tailt man an 

barm gelt.

8) Eher Heinrich III. von Stain (bezw. H. Bosso), gest. 1347, der im Zwie- 

falter Totenbuch (MGH. Neer. 1, 247) beim 19/III begegnet (nacli Freib. Diöz.- 

Arch. 15, 239 soll er jedoch am 7. Oktober gestorben sein), als Abt Heinrich II., 

als dessen Todestag der 25. oder der 15. März 1259 angegeben wird (Totenbuch 

von Rheinau; Neer. 1, 458; Freib. Diöz.-Arch. a. a. ().). Leider gibt es kein 

altes Nekrologium von St. Georgen.

9) Burkard II. von Ellerbach = Laupheim (f 1463) und seine zweite Gattin 

Anna v. Freiberg; vgl. Joh. Alb. Aich, Laupheim bis 1570 (1914) 8. 32. Der 

Eintrag vom 14/11 ist von gleicher Hand und wird deshalb ebenfalls diesem 

Burkard II. gelten.

10) Vgl. die Anm. zum 15/III.

11) Das Folgende von anderer Hand des 15. Jahrh. — Treffrnsbuch, Weiler 

Gde. Berghülen OA. Blaubeuren. Da keine Urkunde über diese Schenkung vor-
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25. Annunciatio domini. Crucifixio domini. / Luggart comen- 

tissa Werdenberg Schelklingen tum. // Von der von Bach 

1 maus vins (!).

26. / Anna Wischlerin mon. Hainrich conv. Jta Bessrerin mon. 

// Benigna. Salme. Agatha. Ctmrat vom Stain. Jtem 5 ß 

von Bermeringen.

27. Resurrectio domini. / Adelhait mon. II Eisbeta vonGundel- 

fingen vom Stain tum.

28. / Agnes. Adelhait mon. von Kirchen. Hainrich Wilsinger conv. 

// Dietrich Hayinger. Mechtilt Warthussen.

29. / Lucia Wichburgarin ia) mon. // Margret Laidolffin tum.

30. / Suffya Lenungin mon. //Herman Falch. Margreta Kaibin tum.

31. / Anna von Ynsenburg mon. II Her [Haus] Flach von Risch

ach ’). Guta Lienungin mon.1

Jtem an den nehsten gutemtag nach ostran so sol man 

beguu der hemm von Schelklingen iarzit mit allen phoffun 

mit ainer gesungner messe [und 2 mäs wins] n).

Aprilis.

1. Kal. // Gerdrut. Cunrat. Frik ).1

2. Conversio s. Marie Magdalene. // Mechtilt Kaybin.

3. / Jiicz Schwelcherin mon. Mangolt Rupffenman. Hainrich conv.

Elzbeth Haymin mon.

handen ist, sei hier der Eintrag auf der letzten Seite des Seelbuchs (f. 58 b; von der 

gleichen Hand wie oben der Name der Stifterin und des Stiftungsguts, durchge

strichen) angeführt: Us dem g8t ze Treffenspüch gaut ierlich .... (wie oben). 

Jtem us dem hoff ze Nasgunstat den man kofft umb her Egloffen von Friberg, us 

dem gat iarlich 3 tt h. Jtem das güt ze Treffenspuch und den hoff ze Nasgunstat 

haut kofft diu von Rainungen und diu Schwelherin. üff daz ewig lieht 3 8”, das 

ander uff ir beider iarzit und 1 uff iers suns iarzit, so Agnes ir sch(w)ester 

gestarpen (!).

12) So die Vorlage; in den Jahrtagsverzeichnissen des 17./18. Jahrh. heisst 

sie Wischburger.

13) Der eingeklammerte Vorname im 15. Jahrh. nachgetragen. Hans v. 

Reischach gen. Flach erscheint in Urkunden 1373 und 1383 als Gatte der Anna 

von Ellerbach; vgl. zum 16,1V und Steichele-Schräder, Bist. Augsburg 7, 230 ff., 

296 ff.

14) Das Eingeklammerte im 15. Jahrh. nachgetragen. Hieher gehört auch 

der Eintrag beim 2/IV aus dem Anfang des 17. Jahrh.: Am glitten tag nach 

Quasimodo begat man den iartag der herrschaft von Schelklingen, man und 

frawen, mit einem gesungen ampt. Mit der „Herrschaft“ ist das Grafenhaus 

von Berg Schelklingen gemeint.

1) Zweifelhaft, ob zwei oder drei Namen.
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4. Ambrosii episcopi. / Adelhait Hayingerin mon. // Hermannus 

prespiteri (!) tum. Her Cünrat von Stöffeln tum ). Anna vom 

Stain truschsäzin (!) von Tiessenhoffen.

*2

5. Nonis. / Hyltgunt Wischlerin. Anna comentissa de Montforth.

6. / Anna von Werdnow.

7. // Ürrich Laidolff tum. Hyltrut von Westerstetten. In der 

vasten so git man den win zfi der mandat von ir.

8. / Agnes von Schmiechen mon. Gertrut von Nenyngen mon. II 

Hainrich von Kirchen tum. Cünrat von Westernach tum.2tt).

2) Konrad v. Stöffeln zu Justingen, stiftet 1375 eine Kaplanei im Kl. Urspring 

zum Seelenheil seiner j- Gattin Ursula v. Klingen [hier unten beim 4/1X]; Reg. 

episcop. Constant, nr. 6341. Von Mitgliedern dieser edelfreien Familie kommen 

im Seelbuch noch vor (alle von erster Hand): Herr Albrecht v. Stöffeln beim 8/V 

und Hailig v. Stöffeln beim 1/VIII (beide nicht in Urspring begraben), wohl ein 

Ehepaar, vermutlich die Eltern des obigen Konrad, Albrecht also der erste 

Stöffler zu Justingen (urkundlich 1326—65) und seine Gattin, eine Freiin von 

Justingen (urkundlich nicht nachgewiesen); ferner Ursula v. Stoffel beim 18/V, 

jedenfalls identisch mit Ursula v. Stöffeln (auch Stoffeln), die 1361 und 1368 

als Witwe Wolfs vom Stain v. Klingenstein erscheint (Ulm UB. 2, 588, 676). 

Gabelkovers Exzerpte nennen aus unbekannter Urspringer Quelle (nicht im Seel

buch!) weiter: Junker Sigmund von Stöffel et uxor eius, Fraw Magdalena, geb. 

de Fürstenberg (Baumann p. 217); es sollte heissen: Simon v. Stöffeln (zu 

Justingen), dessen Heiratsabrede vom J. 1451 im Fürstenberg. UB. 3 nr. 410 

gedruckt ist.

2 a) Dieser Eintrag von einer zweiten, wenig jüngeren Hand bezieht sich 

wohl auf den Stifter der Westernachschen Kaplanei im KL Urspring. Chunrat 

v. Westernach stiftete dieselbe am 5. 1. 1404 [nicht 1405] zu seinem und 

seiner Vordem und besonders seiner 1. Hausfrau selig der llalderin und auch 

der jetzigen seiner Hausfrauen der v. Nenningen Seelenheil mit Gunst und gutem 

Willen seiner Neffen Hans, Heinrich, Ytcl, Chunrat und Ulrich v. Westernach, 

alle 5 Gebrüder und Söhne von des Stifters seligen Bruder H. Rüdger v. Wester

nach Ritter (Orig, der Stiftungs- wie der bischöfl. Bestätigungsurkunde, diese 

d. 1404, VIII. 29, in der Registratur d. kath. Stadtpfarrei Ehingen). Von den 

in der Stiftung genannten Gliedern der Familie (Stammsitz im bayer. BA. Mindel

heim; vgl. über dieselbe besonders Strichele, Bist. Augsb. 5, 398, 6'>1 und ö.) 

glaube ich im Urspringer Seelbuch wiederzufinden seine Neffen Hans (entw. 80/1, 

„litt nit hie“, Hausfrau Ann v. Wiler, oder 28/X, tum., Hausfrau Anastasia v. 

Grafeneck), Heinrich (1/1), Ytal (mit Hausfrau Agnes, 23/X tum.) und Ulrich 

mit Hausfrau Suffy v. Rammingen (9/X1I tum.). Die beiden Ehefrauen des 

Stifters und sein spätestens 1403 verstorbener Bruder Rüdger werden vermisst; 

denn der Eintrag vom 13/X (tum.) muss wegen der jüngeren Schrift auf einen 

jüngeren Rüdger bezogen werden (ein oder zwei solche bei Steichele a. a. 0.), 

wenn man nicht etwa nachträgliche Eintragung annehmen will. Die drei ur

kundlich bezeugten Konventsfrauen aus dieser Familie, Anna (gest. als Meisterin), 

Greta und Klara, alle drei noch 1433 bezeugt (vgl. ll/III, 25/IV und 1/IX) und
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Marie Egypciace. / Üdelhilt magistra de Tüssen in Urspringen. 

Bärbel vom Stain man. // Herr Burkart von Ynsenburg Korherr 

zu Ougspurg wazs).

10. / Lüggart ain greffyn von Kalb tum.

11. // Fridrich Göldlin. Johannes de Stüsslingen.

12. / Diemari abbatis von sant Görgen ).4

13. [Jdus]. / Gerdrut. Wilbirg mon. // Mähthilt Mairin tum.

14. Thyburcii et Valeriani martyrum. // Egloif Schedel 7 ps.B) 

Cünrat Seffler l. Genefe von Künsegk geborn von Hirnhain, 

Erhärt von Kümsäk (!) ier husswiertt tum °).

15. / Hiltdrut magistra de Tüssen. // Albrecht Balczholcz. Kathe- 

rina Griff in.

16. Her Cünrat Gerung prior tum. // Anna von Eierbach von 

Rischach 7 ps. Jtem 5 tt> von Bermeringen den frowen über 

den tisch, dem priol 3 ß, den 5 priestern 5 ß und 1 masz yedem 

priester tum. über her Berchttols vom Stain grab und lüt da

rüber ’).

17. Elsz von Ramyngen mon. // Ulrich Siez und einer leierten 

Elsbettum.

18. I Agnes von Nydlingen mon. Gret An von Friberg magistra 

mon. starb LXXXF. // Katherina von Nenningen. Herr Caspar 

von Friberg rittor (!).

leibliche Schwestern, sind wohl Töchter des Hans v. Westernach und der Ann 

t. Wiler, die von wenig jüngerer Hand beim 30,/I eingetragen sind, wie die 

Bemerkung „nach ier döchtran tod“ nahelegt; zu ihnen kommt noch eine Frau 

Barbara (29 XI), über die urkundliche Nachrichten fehlen.

3) Nach seiner Grabschrift (Jahrb. d. hist. Ver. Dillingen 10 [1897], 83) gest. 

■8. IV. 1438 {Baumann, Allgäu 2, 513 nennt 1439 als Todesjahr); vgl. zum 2/III.

4) Gest. 12. IV. 1280; Freib. Diöz.-Arch. 15, 239.

5) Egilolf Freiherr v. Steusslingen gen. Schedel, urkundlich bezeugt 1285—1329.

6) Bei Sch. = B. am 27 III. Vgl. zum 25 V.

7) Gattin Johanns v. Reischach gen. Flach (vgl. zum 31/III), vorher in erster 

Ehe, wie es scheint, verheiratet mit Berthold vom Stain von Klingenstein, als 

dessen zweite Gattin in der Tat 1366 eine Anna v. Ellerbach urkundlich ge

nannt wird (Schenkung des Kirchensatzes und Zehnten zu Bermaringen an Kl. 

Urspring: StA. Blaubeuren Weltlich). Da Berthold schon 1368 tot ist, steht 

dieser Annahme kein Hindernis im Wege. 1384 ff. (bis ca. 1397) ist dieses 

Bertholds Sohn, Konrad vom Stain zum Klingenstain (hier unten beim 13/XI), 

durch seine Heirat mit einer Tochter N. des Hans Flach v. Reischach und der 

Anna v. Ellerbach Besitzer der Hälfte der Herrschaft Kemnat und Vogt des 

Klosters Irsee BA. Kaufbeuren; Stächele-Schröder, Bist. Augsb. 7, 231 ff., 297 f. 

Er hat also eine Tochter seiner Stiefmutter aus ihrer zweiten Ehe geheiratet; 

■aus unserem Seelbuch erfahren wir ihren Namen: Ursula (oben beim 19 I).
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19. Leonis pape. / Agnes de Ehingen mon. Bertholt conv. II Udel- 

hilt von Stüslingen. Cänrat Stuher und ein husfro Ann und 

sin tohter Ursel.

20. / Elzbethta [!]. Mechtilt de Almentingen mon. // Aulbrecht Rüchen, 

Clara von Eckental einer huefrow, Artolff, Anna von Enczberg 

einer geschwisterig tum.

21. / Jucz. Mechtilt de Cella. Margreta Fülchynin mon. Cönrat 

comes de Schelklingen 7 ps. tum. // Aubret Trussässen von. 

Bichisshussen und sin huezfrow Agnes von Echingen tum.

22. // Burghart von Eierbach der Lang und sin brüder. Diü viert 

geseczt ist an sant Gorgen abent ). Hainrich Clatan tum.8

23. Georgii mart. Adelberti episcopi et mart. // Cünrat von Stüs

lingen.

24. // Hainrich von Schelklingen tum. Her Eberhart von Gräff- 

nek und sin husfro tum.

25. Marei ewangeliste. Letania maior. / Katherina Grifft n 

mon. Ann von Westernach magistra. // Haylwig und Cristina.. 

Fren vom Stain.

26. // Lügart Griffin. Hainrich von Sulmingen. Elisabeta von 

Benczingen tum.

27. / (Margret converea). II Agnes Kaybin. Hylgunt von Hoch

dorff. Aubreht Ruh und Clär sin husfrä und Agt von Wester- 

stetten sin swöester tum.

28. Fitalis mart. // Adelhait Enslingerin.

29. // Lenung von Albeg tum. Burkart von Ellerbach und einer 

husfrow Margret geborn ain Gryffin ) begaut man ier jartap 9

8) Auf Betreiben der Briider Burkhard Ytal und Burkhard d. Lang von' 

Ellerbach, beide Ritter, schenkte Herzog Rudolf v. Österreich 1364 den den 

Ellerbach seit 1360 verpfändeten Kirchensatz und Zehnten von Pfaffenhofen (BA. 

Neu-Ulm) an Kl. Urspring, das 1367 für die beiden Stifter und ihre Vordem 

selig einen 4fachen Jahrtag (vierstund im Jahr an St. Gallen-, Kathrinen-, am 

Obersten und St. Georien-Abend, bezw. nach dem Ableben der beiden Stifter 

an ihrem eigentlichen Todestag) übernahm; vgl. zum 19/11, 22IV („die viert 

Gesetzt“), 15/X und 24/XI („die ander Gesetzt“). Zur Geschichte der Herren 

von Ellerbach im 14.—16. Jahrh. vgl. äusser Aichs Geschichte des Marktdorfs 

Laupheim 1. Teil (1914) noch dessen Nachträge in dieser Zeitschrift 26(1917),. 

442 ff.

9) So korrigiert von jüngerer Hand; die ursprüngliche Lesart (Guussin?) 

ist nicht mehr sicher zu erkennen. Nach Aich, Laupheim bis 1570 S. B3„ 

Burkard III. v. Ellerbach-Laupheim (gest. 1496) und seine Gattin Margareta G üss 

(von Güssenberg).
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zwischen ostern und pfingsten ungevarlich all die will sy lebend 

mit 7 priestern.

30. Vigilia. // Her Cün Truhses. Herr Caspars von Fryberg ritter 

und Annen Gässlerin von Brunegk am Bin siner huszfrowen 

und frow Gred Annen von Fryberg maistrin dis gotzhusz siner 

tochter und sins sunsz herr Sigmunds von Fryberg ritter und 

aller irer kind daruff gond 2 S geltz die sind erhofft usz des 

Waltzen güt zu Schmiechen und 33 fl. hat her Ludwig von 

Zillhart geben von wegen herr Cristas von Fryberg Thumherr 

zu Ogspurg und ist erkoufft 1 U um 16 /2 fl. Darvon soll 

man geben dem prior 2 ß und 6 priestern 6 ß und soll stecken 

4 kertzen über her Sygmunds von Frybergs grab und sol singen 

ain selampt oder wie es die zit gibt und lüt über die greber 

und singt am äbent die selvesper nit. Und disz järzit sol man 

alle jar begon uff sant Jörgen tag des hailgen ritters.

l

1) Scherer-Baumann hat hier weiter aus unbekannter guter Quelle: Elisabeth 

Burggräfin [von Burtenbach], uxor Georgs v. Lichtenau [bayer. BA. Mindelheim], 

ob. anno 1478, ferner Gabelkover sine die: Anno 1484 dnus Georgius a Lichtenaw. 

Beider Sohn und zugleich der Letzte seines Geschlechts war der Augsburger 

Bischof (1505—1517, geb. 1444/45) Heinrich von Lichtenau; der Todestag seiner 

Mutter ist auch nach dem Totenbuch von Ottobeuren (Neer. 1, 113) der 8. Mai. 

Vgl. unten zum 14 XL

Mains.

1. Kal. Philippi et Jacobi apostolorum. II Katherina. 

Hainrich und Adelhait.

2. Wiberade virg. / Hedwig von Gundershoffen. Cirlin von 

Stadgun mon. // Albreht von Ingstetten tum. Cünrat Sul- 

mingen.

3. Invencio 8. Crucis. II Hainrich von Sulmingen tum.

4. Spinee corone domini. Floriani mart. / Lüggart von Berg. 

Anna Wischlerin mon. II Her Chünrat Bämerlin, vatter und 

müter und aller siner Vordren.

5. Ascensio domini. Aberlin Stoll ainpfründner. II Her Jopp 

von Stadgun tum. 2 u geltz git der frümesser ze Grunzhain.

6. Johannis ante portam Latinam. / Ursela von Stadgun. // Hans 

Fülhin. Hans von Sulmatingen und Agt von Fryberg sin hus- 

frow tum.

7. Nonis. Apparicio s. Michahelis. / Hainricus Hofman sacerdos. 

II Rüdger Kaib mon. Johannes. Ulrich von Hochdorff.

8. // Her Albreht von Stöffeln ).1
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9. / Anna von Stüslingen mon. // Katherina Grüningerin tum.

10. Gordiani et Epymaclii. // Mechtilt und Griff von Ehingen. 

Johannes Haim, Anna sin husfrow und Fritz ir brüder und 

ir kind.

11. / Elzbeth Laydolfln magistra. // (Her Hansen Schlechten capplon 

der vom Stain tum.).

12. Pangracii, Nerei et Achillei martyrum. / Benigna von Rosen- 

felt. Richecza von Ephingen mon. // Claur von Stadgun von 

Estetten tum. an dem gütemtag for phingsten.

13. Servacii episcopi. Gangolfi mart. // Cünrat Esinger. Volmar 

von Werdno der alt.

14. Bonifacii pape et mart. / Agnes von Althain. Margaretha 

Balczhölczin. // Der von Landenberg jarzit Legat man g'ölidi 

als am hörpscht [ze pfingsten in der temperfasten und daurnach 

in der temperfasten ze herbst und hjt über gröber].

// Adelhait und Suffya.

15. Junii. Spiritus sanctus super apostolos. // Adelhait 

Kaybin. Görg von Blankenstain.

16. / Anna von Lngstetten. // Ulrich Flek tum. Her Jerg Tr(u)ch- 

sessz.

17. // Adelhait von Ehingen.

18. // Ursula von Stoffel. Wolff von Neningen und sin husfrow 

Cecilia und Margareta und Gerl tum.

19. Dyonisii mart. Potenciane virg. / Suffya von Boll. Agnes von 

Kirchen mon. // Haincz Rummellin. Margareta. Wilburk.

20. / Adelhait von Berg. Margareta von Stadgun. Anna von 

Hochdorff mon. // Eberhart Griff.

21. // Anna Laidolffin mon. Her Dietrich prespyter tum.

22. // Lypbirk von Schmiechen tum.

23. / Irmelgart magistra mon. Agnes von Hochstetten la. II

24. / Wilbirk von Gundershoffen. Adelhait Waldek mon ). Wlf 

vom Stain abbatis. // Gerwig von Sulmentingen von Hochen- 

stat tum.

1

25. Urbani pape. / Cftnrat conv. von Bottenhussen. // Clara von 

Bach. Swygger Trusses. Anna ton Stadion geborn von Kal

tental tum. und ir dochter Margrethen und Annen vom Stain 

und Tier Hansen von Stamhan riter und Wernhers von Nüwa- 

husen. Beatrix von Küngsegg geborn von Hurnhain, ir votier  *

2) Heisst 1320 urkundlich Adelhaid v. Baldcck (Gde. Wittlingen OA. Urach).
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und miiter und ir baider huswirt Walthers von Küngsegg und 

Hansen von Seckendorf und aller ir frund her Wilhalms von 

Hurnhain und siner husfrowen der von Gerollzegg und aller 

Iren geswistergit und fro Annen von Hirschairn und irs brüders 

säligen froiven und herr Walthers von Hurnhain und herr Wal

thers von Hurnhain, kertzen und luten ad tumulum. Jtem Wal

ters von Künsegg irs süns3).

3) Es handelt sich um die Freundschaft der trefflichen Meisterin Helena 

v. Hürnheim (1480—96) aus der Linie Hochaltingen-Niederalfingen; dieser Ein

trag steht in der Vorlage links. Vgl. zum 21,1V und 27/IX und die Abschriften 

der Hiirnheimischen Jahrtagsstiftungen von 1483 und 1484 auf Bl. 20 und 45 

des Seelbuchs, sowie die königseckischen Jahrtagsstiftungen von 1480 und 1483 

(Urspring B. 74).

26. // Kün der Truchsäzz ritter.

28. / Agnes Kreftyn mon.

29. Maximini episcopi.

31. Petronelle virg.

Junius.

1. Kal.

2. Marcellini et Petri. / Anna Cünczelmeni mon. // Bertha von 

Essendorff tum. Walter von Künsseg tum.

3. Erasmi episcopi et mart.

5. [Nonis]. Bonifacii episcopi et sociorum eins. / Suffya von Ent- 

bach mon. // Her Hainrich Kayb. Margaretha und ir thother 

Adelhait.

6. // Bertholt vom Stain.

7. / Clara von Tettingen. Johannes von Ingstetten priol tum.

8. / Elzbetha und Agnes mon. // Margareta vom Stain von Hörn

st ain tum.

9. Primi et Feliciani mart. // Agnes von Westerstetten Feczerin.

10. / Katherina Brenerin mon. // Mechthilt Stusmanyn.

11. Barnabe apostoli. II Eberhart Gryff der eiter.

12. Basilidis, Cyrini, Naboris et Nazarii. // Chünrat Flek. Chüntz 

Althain von Ulm, Katthrina sin husfrow und ir baider vatter 

and müter und ir vorder iärzit mit singen und lesen und üch 

der richin ob dem bainhusz uf dem kierchhof.

13. [Jdus]. / Elzbetha mon. Cönrat conv. // Katherina Krefty.

15. Viti, Modesti et Crescencie. / Jta von Höchstetten mon. Anna 

von Billenfingen mon. II Jtem jarzit her Be[r]thold vom Stain 
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und siner husfroe der Tumyny, sins vaters und mutter und siner 

geswisterten uf sant Vitz tag.

16. / Üdelhilt Flekin mon. // Hainricli von Schmiechen. Güta. 

Hainrich Küderlin tum. 2 ß us Trypelmennynun hus, 5 ß.

17. / Kungunt Schmich mon. // Wilhalen Flek tum.

18. Marei et Marcelliani martyrum. / Jucza von Tiissen. Claur mon.

19. Gervasii et Prothasii martyrum. / Mechthilt von Burrun. Güta 

Trescherin mon. Anna Trüssessin maisterin LXlIl[= anno 1463].

20. / Gerdrut von Gerhussen. Anna von Gundelfingen mon.

21. Albani martyris.

22. Paulini episcopi. Decem milium martyrum. // Her Bertholt 

sacerdos. Bertholt und Cristina.

23. Vigilia.

24. Nativitas s. Johannis Baptiste. // Es ist ze wissend 

das Ursulen von Ramingen geborn von Riethain von ir järczit 

gät 2 /z p h von Enenbürra.l

25. // Ülricus Fülhin sacerdos tum. Hainrich Laydolff mon.

26. Johannis et Pauli.

27. Her Hans Driel von Sant Jorgen ain priester und sim vater 

und muter git uff ain jorczit den 5 briestern 5 ß, dem priol 1 ß 

und ainer frawen 4 ayger und ain zwäygecz brod usz der wisz 

dy do leyt im see zu Schelklingen ob der frümesz wisz. // Walther 

von Schelklingen ritter tum.

28. Leonis pape. Vigilia.

29. Petri et Pauli. / Anna von Trochtelfingen mon. // Bar

tholomeus Botlüng ).1

30. Commemoracio s. Pauli.

1) 1260 tritt ein senex Botelungus de Enemerchingen, wohl ein Dienst

mann der Herren v. Emerkingen, 1266 derselbe als dominus Bodelungus mit drei 

Söhnen auf (Wirt. UB. 5, 330. 6, 248). Obiger Barthel Botlung ist nach einem 

Bericht über die urspringischen Güter von 1646 der Vater der Konventsfrau 

Adelheid v. Emerkingen (= Adelhaid von E. hier oben 16/11?), die 1331 als 

Pflegetochter Graf Konrads v. Schelklingen und des Dekans und Kirchherrn 

Mangold von Schmiechen ins Kloster kam (B. 11); sie heisst in diesem Auf

schrieb „Adelheid Bertellins [= Barthels] sei. Bottelungs Tochter von Emerkingen“ 

bezw. kurz „Adelheid Bottelung.“ Sonst ist mir der Name Botelung nirgends 

begegnet.

Julius.

1. Kal. Octava s. Johannis Baptiste.

2. Processi et Martiniani martyrum. Jopp von Hall und Margret 

Vngelterin sin huszfrow und sin vatter und müter.
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4. Üdalrici patroui in Urspringen. // Anna von Schmie

chen mon.

5. // Adelhait conv’L Kellerin tum. Thorothea vom Stain von 

Lainberg.

6. Octava apostolorum. / Richecza comentissa de Schalklingen tum.

7. Nonis. I Anna Häno. Ursula Spettin mon. //

8. Kyliani mart. et sociorum eius. // Ülrich Horsch tum. I Her

Cünrat vom Stain miles nach siner tochter Gretun tod 2xh S 

von Wichsei. '

9. Cyrilli episcopi. / Ülricus de Mülhain priol. // Burgkart von 

Eierbach ritter tum. und her Buppelin und herr Hainrich.

10. Septem fratrum. / Herczog Lüpolt von Osterrich. // Hans von 

Hochdorff und sin vatter.

11. Octava s. Üdalrici. Benedicti abbatis ).1

12. / Adelhait von Nyderhoffen. Katherina von Werdno mon. fa. 

// Ursula von Grdffnegk geborn von Tettingen und irs suns 

Gerwigs.

13. / Margaretha. // Hainrich Flek tum. Lucs von Werdno tum.

14. Margarete virg. et mart.

15. [Jdus]. / Wilhalm comes de Twingen. / Anna Fülhinni von 

Westernach tum. Amely von Mansperg 30 ß nach frowuen ir 

baider swester tod.

16. Divisio apostolorum. Hubaldi patris s. Ulrici. / Anna vom 

Stain maistrin und ir brüder appt Wolf ze Zwfalten uf ir 

baider iarzit 35 [f>] gelcz von Kirchain. Ob. im XXI jars). 

II Jucza Rüpbrehtin.

17. ' Alexii confessoris. / Bertha Witlinge mon. Albreht confersus.

1) Kein Abt von St. Georgen, wo es überhaupt keinen Abt dieses Namens 

gab, sondern ein zweites Fest des Ordensstifters: Translatio s. Benedicti; vgl. 

Archiv i. d. Gesch. d. Hochstifts Augsburg herausg. von A. Schröder 1 (1909/11), 

289 f.

2) Der Todestag des Abts von Zwiefalten ist nach Zwiefalter Quellen der 

24. oder 23. Mai 1421. Die Überlieferung, dass die beiden Geschwister am 

gleichen Tag starben und im gleichen Grab (in Zwiefalten) beigesetzt wurden 

(Beschr. d. OA. Münsingen 2. Bearb. S. 828), ist doch wohl Sage. Der 16. Juli 

darf wohl als Todestag der Meisterin gelten.

3) Vgl. oben zum 15,111.

Nes von Graufneg mon. II Eberhart von Gräfneg tum.

18. // Anna Wöytin  ') tum. und ir swester Annastasya und vatter 

und müter 30 ßA us ainer wisz von Schm(i)echen.

123
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19. / Margreta von Stadgung mon. // Her Walther von Stadgun 

miles l. 2'lz (K von Schädwishusen, lyt nit hie.

20.4 5) // Anna vom Stain Jungingen tum. Diepolt Roter.

4) Unter diesem Tag führt Sch.-B. eine Meisterin AdelheidvomStain 

auf, die 1360 gestorben soll; so auch schon Hruschius, Monasterior. Germaniae 

praecipuor. Centuria la (Ingolstadt 1551) f. 173 b. Diese Meisterin ist urkund

lich nicht bezeugt (allerdings weist die urkundlich gesicherte Meisterinnenliste 

von 1332—1368 eine Lücke auf). Ihr Fehlen im Seelbuch, das doch an Namen 

des 14. Jahrh. so reich ist, fällt sehr auf. Vielleicht ist sie nur eine Doppel

gängerin der in einer Urkunde von 1294 auftretenden Meisterin Adelheid, die 

wir im ältesten Totenbuch beim 22 XII wiederfanden.

5) St. Apollinaris (28/VII) war ursprünglich am 24, VII eingetragen, wo er 

wieder ausradiert ist.

6) D. h. ain 24 VII; hier richtig Sch.-B. Als seine Eltern nennt der oben 

zum 16 IV erwähnte Stiftungsbrief Konrad vom Stain v. Klingenstein und Salme 

v. Hornstein, als seine Gattinnen: 1) Agatha v. Schwenningen (Sch.-B. falsch: 

Ag. v. Sulmetingen), 2) Anna v. Ellerbach.

21. Praxedis virg. Victoris mart. et socior. eins. // Oswalt Lay- 

dolf. Johans Kayb. Hans von Sulmentingen tum.

22. Marie Magdalene. // Herr Sigmund von Friberg ritter im LVL 

jar (= 1456) tum.

23. Appollinaris. Brigitte vidne. II Wolf vom Stain tum. 30 ß gelcz 

von Schädwishussen, 1 fb von Nasgunstadt dem priol 2 ß, 5 pfafen 

5 ß, ieder frowen 1 ß, nauch siner swester Gretten tod an barm 

gelt die (!) frowen, als ferr es geraichen mag, der custry 3 ß/i, 

lyt und prent die kertzen ob der ritter grab.

24. Christine virginis. / Üdelhilt comentissa de Schelklingen tum. 

die begät man Appollinaris ). // (Artolff Huchen, Hildtrut von 

Sulmetingen siner husfrow und Hainczen Buchen, Agten von 

Westerstetten siner Schwester ain selampt).

6

25. Cristofori. Jacobi apostoli. Jodoci confessoris. / Anna Mus- 

singerin mon. // Hainrich Man. Her Bertholt vom Stain halb- 

ritter haut hergeben Bermeringen die kirchen, den begät an 

sant Jacobs abent ).6

26. Anne matris Marie. // Hainrich von Stüslingen.

27. Marthe sororis Marie Magdalene. Gerdrut Truhsessin fä. // 

Anna. Margareta Schwelherin tum.

28. / Agnes Flekin mon. Herczog Rudolf und sin vordem, der 

jarzit begaut man mit ainer gesungner mesz. Dorote von 

Bach priolin mon. II

29. Panthaleonis mart. // Anna von Estetten tum. ieder frowen 18 h, 
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dem priol 3 ß, 5 priester gedem priester 18 h, usz dem gütlin 

ze Höwfeld.

30. Symplicii et Felicis pape.

31. Abdon et Sennes mart. / Anastasia mon. / Küngunt von Tüssen. 

Agnes Spettin mon. // Hainrich von Nenningen. Cunrat Sul- 

mingen, des jarzit ist am liebsten fritag ze ingendem Ängsten..

Augustus.

1. Kal. ad vincula s. Petri. Septem Machabeorum. / Katherina 

von Esteten. Hedwig mon. // Haylig von Stöffeln. Anna 

Wischlerin.

2. Stephani pape et mart. / Margaret von Zülnhart.

3. Invencio s. Stephani prothomart. // Elsbet von Elrbach.

5. [Nonis]. Oswaldi regis. Afri martyris. // Hans von Werdnow.

6. Sixti pape et mart. Felicissimi et Agapiti mart. / Margaretha 

Bergach mon. Syfrit conv. Ulrich Frig prior. II Bertholt Kayb- 

Adelhait Kaybin.

7. Afre martyris. Donati episcopi. // Dietrich Röpreht. Han» 

Truhsses (!).

8. Ciryaci mart. et sociorum eius. / Anna von Albek mon. // 

Bertholt Kaib. Anna Kaibin. Bertholt Schwelcher von Wie- 

lantstain tum.

9. Romani mart. / Agnes Kaybin. Margretha von Ehingen mon. II

10. Laurencii mart. // Hans von Stüsslingen.

11. Thyburcii mart. II Peterscha von Westerstetten Feczerin.

12. Hylarie, Digne, Eunomie.

13. [Jdus]. Ypoliti mart. et sociorum eius. Katherina von Stüs- 

lingen mon. II Bertholt Grüninger ).1

14. Eusebii presbyteri. Vigilia. / Adelhait von Mundrichingen mon. 

// Elzbetha Schwelcherin tum. Der edel her Schwygker von 

Gundelfingen und sin vordem, die haut die lehenschafft ze 

Althain geben an der von Sulmentingen gütlin.

15. Assumpcio sancte Marie. / Anna Gryffin mon. II Ülricus 

Kofman sacerdos. Elzbetha von Werdnaw 30 ß h gelcz uf ir 

1) Ohne Zweifel identisch mit Berthold Gröninger, einem Manne ritterlichen 

Standes, der 1347 50 zu Berkach sass (Beschr. d. OA. Ehingen 2, 79 f.); An

gehöriger des Ürtsadels von Grüningen, der dort gerade um die Mitte des 

15. Jahrh. verschwindet (Beschr. d. OA. Riedlingen S. 768 f.)? Vgl. zum 17 Ilr 

9/V und 31/VIII.
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jarzit nach ir dochter Annen tod von Enenbürren und irm sun 

Folmar und Hainrich und Lucz von Werdnow.

16. / Anna von Gamerschwang mon. Ursella von Ramungen fä. 

// Walther von Sulmingen    ). Cünrat Kartier tum.234*

17. Octava Laurencii. // Hedwyg Hwdorfferin.

18. Agapiti mart. // Peter Lang tum. und Lüggart sin huszfrow.

19. // Bertholt. Agnes Nauterin. Ludwig von Estetten.

2) Nicht: Sulmetingen, wie Sch.-B. hat.

3) So die Vorlage; Schreib- oder Lesefehler?

4) Zusatz des 17. Jahrh.: Kaibiu.

1) So die Hs. Es sollte wohl heissen: Prisci mart.

22. Octava s. Marie. / Menhait ) mon. Greta vom Stain mon. // 

Pela von Nenningen.

8

23. Vigilia. / Hainrich conv. Anna von Graufnek. // Luggart von 

Müschenwang. Aubreht von Ingsteten.

24. Bartholom ei apostoli. // Hans Fulmayger. Gerwig, Hain

rich und Herman von Sulmentingen. Item uf Gerwigen von 

Sulmentingen jarzit (tum.) gät 45 ß von Enenbürren.

25. // Güta Horschy.

26. // Üdelhilt Ruchin Stuslingen tum.

27. // Agnes Flekin tum. Margreten von Stagen vom Stain.

28. Pelagii mart. Augustini episcopi. Hermetis mart. //Rüdger 

und Ursula Wischlerin. Margareta*) und alle glbbigen selan.

29. Decollacio s. Johannis Baptiste. Sabine virg. // Clär von Stadion 

von Estetten geborn tum. . • . Anno im LV1 (= 1456) do starb sg.

30. Felicis et Adaucti martyrum. / Katherina von Tüssen mon. II

31. Pela von Stadgun. II Üdelhilt Gruningerin. Adelhait von 

Husen. Mechthilt von Bach.

September.

1. Kal. Egidii abbatis. Verene virg. Gylii mart ). ./ Claur von 

Westernach und Grettli von Westernach. II Cünrat Zinczerlin. 

Lüggart von Muschenwang.

1

2. / Güte sanctimonialis. Elzbetha Flekin mon. II

3. Anthonii martyris. / Nesa Hekin. II Ulrich Horsch. Hainrich. 

Gerhart. Agatha und Ammaly von Blankenstain.

4. // Ursula von Clingen von Stöffeln tum. Anna Truchsdssin 

ain Bergerin.

5. [Nonis]. / Barbara vom Stain von Klingenstain. // Ott Seffler tum.
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6. Magni confessoris. / Cristina Wischlerin. Agnes Mussingerin 

mon. II Wummar (!) von Estetten.

7. Anastasie virg. et mart. / Agnes Kaybin mon. (Adelhayt von 

Stain). II Wernher Pfiff er tum. (Bartolomeus Goldschmyd).

8. Nativitas s. Marie.

9. Gorgonii mart. / Anna von Kirchain mon. II

11. Prothi et Jacyntti. Ursula von Berg mon. Anna Haimin 

priolin mon. II Cftnrat Stülhart.

12. / Peterscha. Lüggart von Muschenwang mon. Cünrat conv. // 

Anna Wissledrerin. Bertholt Wissledrer. Lüggart Flekin. 

Margrets Kostahin.

13. [Jdus]. Anna von Stain mon. II Adel von Ingstetten. Wolff- 

hart von Nenningen.

14. Exaltacio s. Crucis. / Peto (!). // Cünrat von Berg tum. 

Küngunt Flekin.

15. Nycomedis mart. // Her Hans von Landenberg und siner kind 

jarzytt an dem durnstag in der tempelvasten an dem herbst tum.

16. Eufemie virg. et mart. / C (!) II Elsbetha. Anna Tettin. 

Hainrich von Stüslingen. Bertholt Mülstain tum. Adelhait 

Kaybin mon. und aller gelbbiger selan . . .

17. Lamperti episcopi et mart. // Cünrat von Muschenwang der 

jünger.

18. / Kungunt von Ingstetten. Anna von Ehingen mon. Adelhait 

comentissa dc Hochenloch. // Adelhait von Eierbach tum. 

Cklingenberg tum.   ).23*

19. / Hainrich confersus Wilsingen. // Elzbetha von Benczingen. 

Agnes Truchsässin tum.

20. // Ludwicus Sunderbüch sacerdos. Johans Kaib, Anna Fülcherin 

tum. Adelhait Schriberin tum. 1 ® us ainer wisz du haist 

zivsel ze Mosbürren .... nach ierer tochter tod.

21. Mathei apostoli et ew. / Adelhait von Schelklingen. Anna 

von Sunderbüch mon. // Albreht Werncz.

22. Mauricii et sociorum eins et martyrum. // Kathrina 

von Werdnö von ) Sülmentingen tum.8

23. Assumpcio s. Marie virg. cum corpore. // Frenli Baldenstainli 

mon. I Ytal Westernach und Agnes sin husfrow tum.

2) Sch-B.: Ad. v. Ellerbach nata de Clingeuberch, was das Richtige treffen 

dürfte.

3) Es scheint „vom“ zu heissen, korrigiert aus ursprünglichem tum (?).

SBürtt. »ierwliotrtj. f. £anbe«acf4. XXXII. H
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24. / Lüggart von Bürrun. Gretlin von Eierbach mon. // Ir mel- 

gar t Knörin. Katerina von Sümentingen von Rischach tum.

25. / Anna von Nenningen. Anastasia von Westerstetten mon. // 

Adelhait Laydolfin mon. Elzbethta Bergach.

26. Justine virg. et mart. / (Her Nicolausprior starb im LVIL)*).

27. Cosme et Damiani martyrum. // Ülrich von Muschenwang.

AlbrehtRuch tum. Beatrix von Künseg geborn von Hürnhain etc. ’)>

28. Wenzlay mart. / Adelhait von Boll. Mechthilt Hofmennin mon. 

// Hedwig Spettin. Her Chünrat Fülchin ritter. Michel Haym.

29. Michahelis Archangeli.

30. Jeronimi presbyteri. / Anna von Ebingen. Ursula von Hoch

dorff mon. // Dorothea von Bach 15 ß/z uf ir vatter und müte.r 

iartzit nach irem tod, herr Ulrich von Bach, Georig von Bach,. 

Christstoffel (!)  ).456

4) Nach der Schrift (2 Hände) eher 1557 als 1457.

5) Wie am 25/V.

C) Der ganze Nachtrag (Schrägdruck) ist wieder durchgestrichen.

1) Die eingeklamniertcn Worte sind von anderer Haud des 15. Jahrh. nach

getragen.

2) Eine Hand des 17. Jahrh. hat zwischen Ulrich und comes eingefügt: iunior.

0 c t o b e r.

1. Kal. Remigii episcopi. Germani et Vedasti martyrum. // Agnes. 

Spettin Stüslingen tum. Göcz von Schmiechen tum.

2. Leodegarii episcopi. // Ita von Schelklingen tum. Hainrich 

Sayler tum.

3. // Kün Truchsüzz mon. Elzbetha Sefflerin. Endlin Keslin das 

unser mylchkellerin ist gewesen.

4. Francisci confessoris. / Mechthilt. Agatha Eglingen. // Hans 

von Fryberg l.

5. Gerdrut von Hänow. Anastasia von Sulmitingen [von Graff- 

negk]x) tum.

6. Qementa von Hbwen tum. (Maister Albrecht Ruch, Hainrich 

Ruch, Barbara Fulhin sin husfro, Hansen Rüchen, Elsbeth von 

Graufneck sin husfro, Signaüt Truchsessin siner Schwester tum.).

7. Nonis. Marei pape. Sergii et Bachy martyrum. / Hainrich 

conversus. Ülrich ) comes de Schelklingen tum.2

8. Pelagie peccatricis. // Hyltrut von Sulmentingen Schwelcherin 

von Wielantstain tum.
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9. Dyonisii episcopi et mart. et socior. eins. / Katherina von 

Völkershain. Erlit. Pela von Sulmingen mon. Adelhait von 

Werdnow. // Ulrich Mussinger. Anna von Gerstnek. Brüder 

Rüdolff. Her Cristen von Friberg tümher zu Ögspurg*).

10. Gereonis mart. et soc. eins. / Greta von Eglingen mon. Man- 

golt conv. // Her Conrat von Wütigen*) und einer husfrouen 

Agata Vetzerin.

11. Agnes von Sulmentingen // Anna von Hörningen tum. [von 

Stagun.]*). Ann von Sgmatingen ir dochter geborn von Stadio.

13. Sinberti episcopi. // Cünrat Sulmitingen tum. Walther Fülhin 

tum. 1 wis ze Tüssen. Her Rüdger von Westernach tum.

14. Calysti pape et mart. / Hayl von E. // Adelhait Zyeherin. 

Adelhait Schwelcherin Kaibin. Cünrat Wirt tum. Item was 

man git uff des hagelschlehtigen Wircz iarzit, daz git man uf 

dez phaffen von Justingen iarzit.

15. Jdus. // Anna Hartmdnin mon. Adelhait Ruchin tum. RäffKayb. 

Burgkart von Eierbach und sin brftder uff der iecweters reht 

iarzit trisig tag über diu greber gän, uff die andern zwo ge- 

seczt den ersten tag und uff den sübenden und uff den tryssi- 

gosten och über diü greber gän und alle, weg mit ainer ge- 

sungner messe.

16. Galli abbatis.

17. / Cünrat von Owingen conv. // Sujia Stuherin von Stadgun.

18. Luce ewangeliste. / Bertha von Schelklingen. / Adelhait von 

Tüssen. Adelhait Möllin mon. // Hernit von Ramingen tum.

19. Januarii episcopi et socior. eius. / Ursel Hügin. II Gerwigg 

von Sülmetingen.

20. // Margret von Esteten und Dietrichz irs suns tum.

21. Undecim milium virginum. Hylarionis. // Hans von Schmiechen. 

Mangolt sacerdos *). Adelhait Waltherin.

22. // Adelhait Röttin.

23. II Adel Laydolfin. Elzbetha von Yssenburg.

24. // Nota du gemain iarzit aller glbbigen seien von der Wisle-

8) Vgl. zum 30 IV.

4) Sch.-B. verzeichnet beim 9/IX Konrad von Witingen (= Weitingen) und 

Agatha Fetzer.

5) Zusatz von anderer Hand des 15. Jahrh.

6) Ohne Zweifel der Schmiechener Kirchherr und Dekan Mangold, der 1303 

bis 1340 häufig im Urspringer Urkunden begegnet; vgl. oben zum 29/VI.

11*
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derin und her Eberhartz Koczoscher1) und sins brüders Berch- 

tolds daruf 2 Tb gelcz, ains us ain(er) tvisz lict ze Ehingen in 

Dettinger ried und das ander Tb gut us des Seffiärs güt ze 

Schmiechen.

7) Verballhornt aus: Kostenzer; vgl. zum 12/IX und 30/XI1.

1) Zwischen diesem und dem folgenden Eintrag steht von einer andern Hand 

des 15. Jahrh. ein Name (Vorname), an dem eine dritte Hand herumkorrigiert 

hat; es scheint ursprünglich geheissen zu haben: Francia, was mir unverständ

lich bleibt.

2) Zusatz von anderer, annähernd gleichzeitiger Hand.

25. Crispini et Crispiniani mart. // Bertholt Fülhin marschalk. 

Hainricus de Hänow.

26. Conversio s. Afre. II Bertholt Fulhin. Ctinrat von Stüslingen.

27. Vigilia. // Osanna von Emerkingen. Anna vom Stain die Dummy

3 fäh usz dem güt zü Almendingen daz Adelmans gewesen ist.

28. Symonis et Jude apostolorum. II Her Bertholt vom Stain

3 Tb ufi sin iarzit nauch siner Schwester und tochter tod [lyt 

nit hie]. Hans von Westernach und sin wip Anastasia von 

Grafnegg und iry kind tum.

29. Narcissi episcopi et mart. // Hans von Estetten tum.

30. // Jacob und Katherina von Esteten tum.

31. Quintini martyris et aliorum. Vigilia. // Ürrich von Wester- 

stetten. Mechtilt Hayingerin.

November.

1. Kal. Festivitas omni um Sanctorum, Cesarii mart. 

// Rüdger Wischler.

2. Eustachii mart. et socior. eins. Von allen glöbingen sellun.

3. Priminy episcopi. Hiltrut von Kircliain. Salmy von Stüslingen 

mon. // Katherina von Sulmentingen von Hussen tum. Her 

Eberhat (!) von Gräfneg.

4. // Anna Hugin mon. ). Genefi'e Tishingerin mon. II Clementa 

von Gundelfingen tum. Anna von Ossenberg tum. cummitissa (!).

1

5. [Nonis]. // Rudolf von Stüslingen.

6. Leonardi confessoris. // Eisbeta von Schönstain [von Sulma- 

tingen] ) tum.1

7. Willibrordi episcopi. / Adclhait von Stain mon.

8. Quatuor coronatorum. // (Clausen Faigli und sin fatter und 

sin müter tum.).

9. Theodori mart. / Anna. Elzbetha von Griessingen mon. // Elz-   *12
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beth von Emmerkingen. Betha Grynerin 5 ß gaud aus Rü- 

mellys hus daz gelegen ist gen Kudissen über.

10. Martini pape. / Adelhait mon. Ülricus comes senior de Schelk

lingen tum. Eisbeta Oti mon. 3 U gelcz us dem drittal dez 

hofs ze Bienshoffen, (jät 1 uff ir Schwester jarzit Adelhaiten. 

II Friedlich. Wilhalm Kaib. Her Cftnrat Schweblin sacerdos. 

Anna vom Stain geborn von Schellenberg tum.

11. M artini episcopi. Menne mart. / An vonSymentingen mon. II

12. / (Magdalen Vetzcrin mon.) // Elzbetha Truchsäzzin, Kün ir 

sftn.

13. [Jdus.] Bricci episcopi. / Katherina Rüprehtin mon. // Wolff- 

hart von Stüslingen. Mil und Ludwig von Hochdorff. Cunrat 

vom Stain von Clingenstain tum. ).3

14. / Luggart. Margaretha mon. Katherina von Gräfnegg mon. 

und ir brüder Gerwirck. II Pela von Liehtno tum.

15. [Jdus.] // Bentz vom Stain ... da sol man gedencken her Wyl- 

halm vom Stain rytter und her Albrecht des korheren ). Am 

gütenitag nach saut Martis tag her Hainrichen Kaiben und 

siner wirtin iarzit.

4

16. Othmari abbatis. / Ursel vom Stain magistra mon. anno 

XLVI1J0 (— 1448). // Dyetrich Rüpbreht. Katherina von 

Jonswil tum.

17. / Katherina von Werdno.

18. / Elzbeth von Eschstetten mon. Elisabeth vom Stain mon. // 

Her Cünrat Egerder prespiteri (tum.) undfater und mute (!) Hain

rich und Mdhthilt.

19. Elyzabeth vidue.

3) Zusatz <1. 17. Jahrh.: lyt begraben in der rytder (!) grab.

4) Zusatz vom Anfang des 17. Jahrh.: er lyt under dem stain, da der 

usgeboen man uff ist.

21. // Hainrich von Kirchain Tettingen.

22. Cecilie virg. et mart. II Salme von Sulmingen tum.

23. Clementis pape et mart. Felicitatis mart. Clementis mart. // 

Adelhait Genkingerin.

24. Crisogoni mart. // Anna Kaybin. mon. // Agnes von Eschstetten 

tum. Her Burgkart der ytellig und der lang sin brüder von 

Eierbach diu ander geseczt.

25. Katherine virg. et mart. / Gerdrut von E. mon. / Uldal- 

ryctts cunv. (!). II Hainrich Tettinger.
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26. / Cunrady episcopi. // Eberhart von Kirchun und sin hus- 

frow Elizabeht von Westernach.

27. / (Barbara vom Stain mon.). // Adelhait Laydolfln mon.

28. / Anastasia von Hussen mon. Katherina von Hörningen mon. // 

Johans und Adelhait Möniy (!).

29. Saturnini, Crisanti. Vigilia. / Barbara von Westernach mon. ) 

// Cönrat von Schorndorff. Hainrich von Sulmentingen mon.

6

30. Andree apostoli. / Anna von Stüslingen. Agnes mon. 

Mechthilt Dyemerin conva. Jtem uff irs brüders Wernczen 

jarzit dem sol man tun als ir. //

December.

2. / Katherina von Kirchain. Adelhait Rüllin conversa. //

3. // Agnes von Erenfels tum.

4. Barbare virg. / Anna, vom Stain mon. // Cönrat. / Eberhart 

von Kierchan tum. 30 ß nach siner swestran tod.

5. Nonis. / Katherina. Mechtilt de Mundrichingen mon. //

6. Nycolai episcopi et confessoris.

7. Octava s. Andree. // (Wylhalm Göldlyn).

8. Concepcio s. Marie. / Adelhait Warthussen mon. //Cönrat 

Wilberg. Item an dem nehsten gutemtag in dem advent so 

begät man die gemainun iarzit von der von Sulmentingen 

frainden mit 6 ®h, die sol man taylen under den convent, 

dem priol 2 ß, 5 phaffen 4 ß, und Kuorn (!) 1 maus, Wern- 

hern 1 maus wins, sym wip 1 mäs [und diu 6 fäh gand von 

Sulmentingen]x).

9. Katherina Laydolftn. Küngunt von Esslingen mon. // Hans 

von Riethain. Ulrich von Westernach tum. Suffy von Ram

mingen und ir kind.

11. / Eberhart abbatis von sant Görgen*).

12. Valerii episcopi et confessoris. / Claura von Bach mon. // 

Bartolomeus Gaisli 1.

13. [Jdus.] Lucie virg. et mart. Othylie virg. / Haynricus comes 

de Schelklingen tum. II

14. Nycasii episcopi. Agnes von Sulmingen. Elzbetha Kaibin 

tum. Elyzabeth Wichzlerin tum.

_ _ _ _ _ _ _ _ •

5) Es bleibt zweifelhaft, ob dieser Eintrag zum 29. oder 30. Nov. gehört.

1) Das Eingeklamnierte ist Zusatz des 15. Jahrh.

2) Eher der tatkräftige Abt Eberhard II. Kanzler, 1368—82, als Eberhard I., 

der nur 4 Jahre regierte (1280-84); Freib. Diöz.-Arch. 15, 239 f.
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15. // Güta von Eierbach tum. [lyt yber die greber]). Her Wil- 

halm vom Stain. Her Hans kircher von Justingen prespiter 30 ß 

gelcz usz dem hass ze Ehingen.

16. Anne matris s. Marie. Anna von Mundricbingen. Mar- 

greta Sefflerin mon. II Her Cunrat Wurm caplan und sin brüder 

her Berchtold, ir vatter und muter tum. rechen by bainhusz.

17. Jgnacii episcopi et mart.

19. Nemesii mart. // Werncz Diemer 1. tum. // Cünrat von Muschen- 

wang.

20. Vigilia. Betha Rüllin mon. II

21. T h o m e a p o s t o 1 i. / Katherina. Wilbyrk von Stüslingen mon. //

22. / Anna von Sulmingen. //

24. Vigilia. // Rüdolff von Stüslingen.

25. Nativitas dni nri Jesu Christi  ). // Küngunt von Ing- 

stetten tum.

2*4

26. Stephani prothomartiris. / Hddrnig Kaybin mon. und 

Agnes ir sivester, vatter und miiter und geswerstergit (!) 5 

ton Schmiechen. Eisbeta Rüchin. II Margaretha von Schmiechen 

mon.

27. Johannis apostoli et ewangeliste. II Ülrich Schwelcher 

tum.

28. Sanctorum Innocentium.

29. Thome archiepiscopi et mart.

30. II Cünrat Costzoscher und siner husjrowuen Margreten Visz- 

Idderin 30 ß/< us ainer wisz ze Rottenacker, hat Haincz Müller.

31. Silvestri pape.

2) Die eingeklammerten Worte Nachtrag d. 15. Jahrh. Eine Hand vom An

fang des 17. Jahrh. fügte hinzu: und stek die Kertzen yber das klain stainly da

Elerpach uff ist. Eine noch etwas jüngere Hand (Scherer?) hat über den Namen 

geschrieben: nata de Ramschwag. Dieser Zusatz ist sachlich richtig. Es handelt 

sich um Guta von Ramschwag, die nach urkundlichen Nachrichten mit Burkhard 

gen. Eitel (Ytalig) v. Ellerbach seit ca. 1335 vermählt war und 1366 letztmals 

erwähnt wird (Steichele-Schröder 7, 230 ff. 296 f.); nach Aich, Laupheim bis 

1570 S. 30, soll sie die Gattin Burkhards des Langen v. Ellerbach, des ersten 

der Laupheimer Linie (gest. ca. 1392), gewesen sein. Die beiden Burkharde sind 

Brüder; vgl. oben zum 22 IV. Die Tochter dieser Guta v. Ramschwag ist Anna 

v. Ellerbach (oben beim 16 IV).

4) Sch.-B. verzeichnet hier: Sophia magistra. Eine Meisterin dieses Namens 

ist 1302 urkundlich bezeugt (B. 20); sie wird auch im ältesten Totenbuch vermisst.
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Bnfptnn.

Einige grfdjid)t(id) bcnicrltrnstuerft Jlofijrit bes grclbudjs 

aus bcm erffen griffet brs 17. galjrljunbrrts *).

1. Seim 10. Cftober: Im iar 1622 den 10. tag- October 

ist die Kirch, das Tormentorium (!), meiner gn. Fraw gemach in 

der nacht abgebrunen worden und der krachen (I)2) gemach.

2. Seim 25. Siocember: Anno dni 162 7 den 25. Novembris 

ist die Kirch deß würdigen und löblichen Gotthauß alhie widerumb 

geweihet worden in Ehren der Heligen (!) wie in der Taffell des 

Fronaltars verzaichnet, und ist die Jahrskirchweihung järlichs auf 

Misericordiae gelegt worden, d. i. vierzehn tag nach Ostern.

3. Seim 6. September: Den 6. Sept, anno 1 630 ist der Altar 

auff dem cörper oder bainhäuslin geweihet worden in der ehr der 

H H. Laurentii, Anthonii und Augustini. F. G. W. priore.

4. Seim 22. September: Anno 1 6 30, 2 2. Sept, sub Ferdi

nand© 2. Ro(manorum) imp. facta est restitutio monasterii Blaw- 

beüren Congegrationi Suevicae, ego interfui F. Georgius Werlin 

conventualis S. Georgii, tune temporis prior Urspringensis3).

5. Seim 27. 9?ot»eniber: Anno 1630, 27. Sept. (!) electus est in 

Abbatem Blawbeürensem A. R. D. Raymundus Rempolt Wein- 

gartensis. Sic testor ut et tune requisitus in hoc negotio testis 

F. Georgius Werlin, conventualis S. Georgii, tune prior in Ur

springen ).l

6. Seim 11. September: 1690 Revnius et arnplmus D. D. Geor

gius Geisser abbas ad S. Georgium in Villingen, vir 

omni exceptione pretiosus et vere sanctus, obiit ex morbo con- 

tracto in visitatione inflrmorum an ber rotfjen rnljr ut vocant, Con-     1234

1) Sie elften pvei ©inträge finb von einer gleichzeitigen $anb, bie audj fonft oft 

int Seelbud) begegnet (oben al? „vom Slitfang beS 17. Satjrt;." getennjeidjnet), oljne 

Sroeifet vom bamaligen 5ßrior Georg Ilaidlauf, bie brei fotgenben von bet rooljO 

belannten jierlidjen §anb feine? 9tad)folger? Georg Werlin, ber fid) ljier felbft nennt, 

ber lefcte fall« ganj gleidjjeitig von Ißrior Sominilu? Saj (au? .groiefalten), anbern» 

fad« von feinem Sadjfolger Tljeogcr £irt (ait« St. ©eorgen).

2) Sollte tjeigen: ber Äranlen.

3) Sgl. Heinrich Günter, Ta? 9<eftitution?ebift von 1629 unb bie fatbolifdje 

Meftauration Sltroirtemberg? (1901) S. 212 ff. 9)lit ätjntidjen Sterten gebeult Stettin 

beim 2. September ber Jieftitution feine« 5ßrofefjHofter« St. ©eorgen 1630 (©unter 

S. 194 ff.).

4) Statt Pirmin Lindner’s ifrofefibud) von Steingarten (1909) S. 39 Str. 587 

Ijätte biefe 2lbt?roal)l, beren ©Unter (vgt. S. 215) feine ©riväfjnung tut, am 28. 9?ov. 

1680 ftattgefunben.
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gegrationis Suevico-Benedictinae decus et corona, magnus zelator 

ordinis, cuius labores coelo digni et cedro5).

5) 9(bt öeorg III. ®eiffer (®aijjer) nu§ betn befannlen SciuerngeiRleRt con 

golbingen (C91. SBalbfee), baS bei» Jllofter ©t. ©eorgen [Ron fniljet jroei Sibte ge= 

fRenft Ijnlte (SIliRacl, 1595—1606, unb Seorg II., 1625—55, ber 91erfaffer ber oon 

SRone IjerauSgcgebenen XngebüRetj, wäre fiRer einer ber bebeutenbften Sorfteßcr 

biejeb eßrwürbigen StiftS geworben, wenn ißm ein längeres Seben befRieben ge» 

wefen wäre; er regierfe nur 5 3at)re (1685—90). Sein JobeStag ift übrigens ber 

2. September, über il;n ogl. greib. Tiöj.=2trR. 91. 3. 6 (1905), 40—45; turj eben« 

ba 15, 242.

Bamenrciiijtcr ju bcn lu/ibcn Uvhwlngien.

SB o r b e m er t u n 0 en.

©aS Megifter oerroeift auf bie ©aten ber beiben Metrologien (A — 

ättefteö ©otenbucß ans beni erften ©rittet bes 13. ^a^r^., B = jüngeres 

©otenßud), 3aßrtags= ober Seelßucß aus bem erften gaßrjeßnt bes 

15. gaßrß.), foroie ber Mnmertungen (21.) 511 benfelben unb auf ein

zelne wichtigere Erläuterungen in ber vorauögefdjicften Einleitung (137 

= S. 137). A 27/11 bjw. B 27/11 bjw. A/B 27/11 befagt, baß 

ber Eintrag im älteften bjro. im jüngeren ©otenbucß bgro. in beiben 

Metrologien unterm 27. gebruar oorfommt. ©er 3ufaß: 1. $. bzw. 

13., 14., 15. ober 16. 3b- bebeutet, bafj es fidj um Einträge oon ber 

erften $anb (bei B alfo faft burdjroeg um Sßerfonen bes 14. gal)rß.) 

bjw. um Macßträge aus bem 13., 14., 15. gaßrl). ober ber erften Hälfte 

bes 16. gaßrl). ßanbelt; tum. (tumulus) befagt, baß bie betreffenben 

SBerftorbenen in Urfpring begraben liegen, ©er Kürze halber mürbe 

bie näßere SBeftiminung ber Orte bjw. ber abeiigen Sefcßled)ter regele 

mäßig bann weggelaffen, roo bie Sanbesbefcßreibung (©aS Königreich 

SIBürttemberg 4 SBbe. 1904/07) ober bas SJßürtt. 2lbels= unb 2öappen= 

bud), ßerausgegeben oon Otto 0. Sllberti [2 SBbe. 1889/1916] leichte unb 

fixere Mustunft bieten. ©aS gahrtagsbucß ift feßr unbeutlicß in ber 

SBejeidfnung oon Eßefrauen: Elaur 0. Stabgun 0. Eßeftetten 12dV ift 

nacß urtunblicßer Madßridßt bie ®attin eines Stabion unb geboren 0. 

Eßeftetten (ebenfo Suggart ©räfin SEBerbenberg Stßeltlingen 25/111, 

Urfula 0. Klingen 0. Stöffeln 4/IX, wie ausbrücflicß Senefe 0. Kiinfegt 

geboren 0. ^irnßain 14/IV), bagegen 2lnna 0. Ellerbach 0. Meifdßacß 

16/IV ift geboren o. EHerbacß oereßlicßte 0. Meifdßacß (ebenfo 2lnna v. 

ßörningen 0. Stagun 11/X unb 2lbelßcib Sdßroeldßerin Jtaibin 14'X); 

ba ber erftere $aH oorjuroiegen fdßeint, mürbe er in all ben gälten, wo 

näßere 2lnßaltspunfte feßlen, oorausgefeßt, roobei mancße Mißgriffe unter

laufen fein mögen.
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Adelheid, Adilheit B 8/II, 1/V, 14/V, 

5/VI; s. Urspring, Meisterinnen, 

Priorinnen, Nonnen, Laienschw. 

Vgl. Menhait.

Agatha B 26/III.

Agnes s. Urspring, Nonnen.

Albeck, Albek, Alheg von: Anna mon.

B 8/VIII 1. H. Vgl. Lienung. 

Albrecht, Albreht, Albercht B 17/VII.

A., fundator s. v. Schelklingen, Frh. 

Allmendingen, Almentingen, Alme

dingen B 13/11. Adelmanns Gut 

B 30/1, 27/X.

von: Mechtild mon. B 20/IV, 1. H. 

Altheim, Althain OA. Ehingen: der v.

Sulmcntingen Gütlein B 14/VIII. 

Altheim, Althain (OA. Riedlingen oder 

Donau-Altheim bay. BA. Dillingeu ?) 

von: Agnes mon. B 14/V 1. H. 

Altheim, Althain von Ulm: Kunz u. s.

Hausfrau Katharina B 12/VI15. Jh. 

Amman, Hans B 29/1 tum. 15. Jh. 

Anastasia s. Urspring, Nonnen. 

Anelbruch, Agnes mon. B 10/1 1. H. 

Anna B 27/VH; s. Urspring, Nonnen. 

Anselm s. Hausen o. U.

Äxtlerlin, Adelheid B 9/1 1. H.

Augsburg: Bischof Heinrich, s.Lichtenau. 

Chorherren (= Domherren), s. v. 

Eisenburg, Burkhard; v. Freiberg, 

Cristan; v. Züllnhart, Ludwig.

Hach (OA. Ehingen), von [Zweig der 

Herren v. Freiberg]:

Klara mon. B 12/XI 15. Jh.

Dorote priolin B 28 VII, 3 )/IX 15. Jh.

Adelheid B 21/1 1. H.

Christoffel, Georig u. Ulrich B 30/IX 

15. Jh.

Klara la B 25/V 1. H.

Konrad B 25/11 tum 1. H.

Mechtild B 31/VIII 1. H.

Die v. Bach B 25/111 1. H.

Baldeck, Waldek von: Adelheid B 24/V 

1. H.

Baldenstainli, v. Baldenstein (kemptische 

Schenken v. B. = Neusulzberg; 

Baumann, Allg. 2, 558) oder v. Wal

denstein, Gde. Rudersberg OA .Welz

heim? Frenli mon. B23/IX 15. Jh, 

Balm, Adelheid mon. B 22/11 1. H. 

Balzholz, Balczholcz, Etlinger Ge

schlecht:

Albrecht B 15/IV 1. H.

Margreth mon. B 14/V 1. H.

Bämerlin, Herr Konrad (Geistlicher) 

B 4/V 15. Jh.

Baumeister, Walter s. Sauggart. 

Benigna B 26/111.

Benzingen, Benczingen von:

Elisabeth B 26/1V 1. H.

„ B 19/IX tum. 15. H.

Suffya(Benczingerin) mon.B 12/1 1.11. 

Berkach, Bergach (ohne „von“: sicher

Ortsadel v. Berkach OA. Ehingen): 

Adelheid mon. B 26/1 1. H. 

Elsbeth mon. B 25 IX 1. H.

Margareta mon. B 6/VI1I 1. H.

Vgl. Kim und Grüninger.

Berg, Grafen von s. Schelklingen.

Berg (OA. Ehingen), von (bzw. Berger): 

Adelheid mon. B 20/V 1. H.

Luggart mon. B 4/V 1. H.

Ursula mon. B 11/IX 1. H. 

Anna s. Truchseß.

Konrad B 14/IX tum. 1. H.

Bergach s. Berkach.

Bermaringen, Bermeringeu B 26 III, 

16 IV, 25/VH.

Bernstadt, Berenstatt von: Agnes 

B 24,111 1. H.

Berthold 1. B 22/VI, 19, VIII.

„ sacerdos B 22/VI 1. II.

Vgl. Urspring, Laienbrüder.

Besserer, Bessrer: Jta mon.B 26/1111. H. 

Beuren (OA. Riedlingen?), Büren, Bö-

run, Burrun, Bürrun: Elli (?) A 9 I 

15. Jh.

Luggart mon. B 24 IX 1. II.

Mechtild mon.B17/111. H., 19, VI1. H. 

Bichishausen, Truchsessen von: Albrecht

u. s. Hausfr. Agnes v. Ehingen 

B 21,1V tum. 15. Jh.

Elisabeth mon. B IS II 15. Jh. vgl. 

Truchseß.

Bierlingen von, s. Wilringen.
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Billafingen (Hohenzoll. OA. Sigmaringen 

oder Bihlafingen OA. Laupheim?), 

Billenfingenvon: Annamon.B 15/VI1.H. 

Blankenstein, — stain von: Anna mon.

B 19/1 1. H.

Agatha u. Ainmaly B 3,IX 1. H.

Görg B 15/V 1. H.

Blaubeuren, Benediktinerkloster: Re

stitution u. Wahl des Abts Raimund 

Rempolt 1630 S. 168.

Bienshoffen, heute Blienshofen Gde.

Heufelden B 10, XL

Bochsler, Christina mon. B 14/1 1. H.

Boll (Burg abgeg. bei Owen OA. Kirch

heim), von:

Adelheid mon. B 28/IX 1. H.

Suffya mon. B 19 V 1. H.

Eberhard (Chorherr des Stifts Boll) 

B 11/11 (1. H.) mit Anm.

Boll, Kollegiatstift OA. Göppingen: 

Chorherr Eberhard von Dettingen 

(= Eb. v. Boll) B 11/11 Anm.

Bosler, Konrad u. s. Hausfr. Irmel 

B 2,1 1. H.

Bosso, Heinrich, s. St. Georgen, Äbte.

Botlung, Botelung (v. Emerkingen): 

Bartholomäus u. s. Tochter Adel

heid v. Emerkingen B 29 VI (1. H.) 

mit Anm.

Bottenhausen (= Buttenhausen?), von: 

Konrad, s. Urspring, Laienbrüder.

Brenner, Brener, Katharina mon. 

B 10/VI 1. H.

Bruno 1. A 21 II.

Brunse, unerklärt (= Lonsee?) B 14/11 

Anm.

Burperc (= Burgberg, bad. BA. Vil- 

lingen?): Mechtild la A2/XI 13. Jh.

Burggraf (v. Burtenbach), s. v. Lichtenau.

C. K.

Kaib, adeliges Geschlecht (Kaib von 

Hohenstein, Zweig der Speth),

Nonnen: Adelheid mon.B16 IX15. Jh.

Agnes mon. B 9/VIII 1. H.

„ „ B 7,IX 15. Jh.

Anna mon. B 24 XI15. Jh. 

Hedwig (Schwester einer 

Agnes) mon. A 31/XII, 

B 16/XII 15. Jh.

Mönch: Rudeger mon. B 7/V 1. H.

Laien: Adelheid B 24/11, 15,V, 6 VIII 

(3mal 1. H.).

Adelheid, geb. Schwelher B 14 X

1. H.

Agnes B 27/IV 1. H.

Anna B 8/VIII 1. H.

Berthold B 6/VIII, 8/VIII

(2 mal 1. H.).

Elsbeth B 14/XII tum.

H. A 7/1 15. Jh.

Heinrich 1. H. B 5/VI, 15 X1, 

A 13/XI.

Johannes 1. H. B 27/VH, 20,/IX.

Margret B 30/III tum. 1. H.; 

vgl. B 28,Will Anm.

Mechtild B 2/1V 1. H.

Raff B 15/X 1. H.

Wilhelm B 10/XI 1. H.

Kaltental von, Anna, s. Stadion.

Calw, Grafen von: Luggart B 10/IV 

tum. 1. H. S. 138.

Cappel, Kappel OA. Riedlingen: Kon

rad sacerdos (Pfarrer) B 2 III 1. H.

Karter, Kartter:

Adelheid B 3/III 15. Jh.

Konrad B 16/VIII 15. Jh.

Katharina la B 1/IV. Vgl. Urspring, 

Nonnen.

Kaufmann, Kofmann, Ulrich, Priester 

B 15/VIII 1. H.

Cella, s. Zell.

Keller, Adelheid, s. Urspring, Laienschw.

Christina, Cristina la B 25/IV, 22 VI.

Kim, Kym (v. Berkach), Agnes B 18/11 

turn. 1. H.

Kirchberg, Grafen von: Agnes B 21/11 

1. H. S. 138.

Kirchheim, Kirchain (wohl durchweg 

eher Kirchen OA. Ehingen als 

Kirchheim u. T.) von:

Adelheid mon. B 28 III 1. H.

Agnes mon. B 19/V 1. H.

Anna mon. B 9/IX 1. H.

Katharina mon. B 2 XII 1. H.

Hiltrut mon. B 3,XI 1. H.
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Ursula mon. B 19/III 1. H.

Berta la B 3/1 1. H.

Eberhard u. s. Hausfr. Elisabeth von 

Westernach B 26/XI15. Jh. Eber

hard (d. vorige?) u. s. Schwester 

A 5/XII, B 4/XII tum. 15. Jh.

Heinrich B 8/IV tum. 1. H.

Klhain (?), verschrieben für Kilchain 

= Kirchen oder Kirchheim u. T.: 

Elsbeth mon. B 4/1 1. H.

Kirchheim u. T., Kirchan: Kloster

besitz daselbst B 11/11.

Kirchheim (Kirchen od. Kirchheim u.T.): 

Heinrich v. Kirchhain Tettingen — 

unklar! (vgl. Tettinger, Heinrich) 

— B 21 XI 1. H.

Clatan, Heinrich B 22/IV tum. 1. 11.

Klara, Clar, Claur, s. Urspring, Nonnen.

Clingen, Freiherren von: Ursula, s. v. 

Stöffeln.

Klingenberg, von: Adelhaid, s. v. Eller

bach.

Kneer, Knor: Heinrich B4/III tum. lö.Jh. 

Irmelgart B 24,IX 15. Jh.

Knöringen, von: Elsbeth B 26/11 lö.Jh.

Königseck, Künseg(g), Kunsek,Künsegk, 

Künsseg von:

Anna A/B 4/II 15. Jh.

Erhärt u. s. Hausfr. Genefe v. Hiirn- 

heim B 14 IV tum. 15. Jh.

Ursula B l/III 1. H.

Walther, s. Gattin Beatrix v. Hürn- 

heim u. ihr Sohn Walther B 25/V, 

27/IX 15. Jh.

Walther B 2/VI 15. Jh.

Konrad 1. A 19/11, 21/11, 26/XI, 20/XII, 

B 8/II, 1/V, 4 XII.

„ mon. A 28/11, 13. Jh.

„ 1. oder rex (Konrad II.) ? A 19/11.

1. II. Vgl. Urspring, Laienbrüder.

Kostah, Koczocher, Kostzoscher, ver

schrieben f. Kostenzer.

Kostenzer, Kostah, Koczocher, Kost- 

zoscher: Herr Eberhard u. s. Bruder 

Berchtold B 24 X 15. Jh.

Konrad u. s. Hausfr. Margreta Wiß- 

ledrer A 29X11, B 80X11 lö.Jh.

Margreta B 12,'IX 15. Jh.

Kraft, Ulmer Geschlecht:

Craft miles A 28/II 13. Jh.

Anna mon. B 8 III 1. H.

Agnes mon. B 28/V 1. H.

Katharina la B 13/VI 1. H.

Krumbach (welches?) von: JeclinB20/11 

tum. 15. Jh.

Küderlin, Heinrich B 16/VI tum. 1. H.

Kudis, s. Schelklingen.

Künseg(g), Kunsek, Kiinsegk,—sseg s. 

Königseck.

Kunzeimann, Cunczelmann, Ulmer Ge

schlecht: Anna mon. B 2 VI 1. H.

Kurz, Hans B 18 II 1. II.

I). T.

Tann (Alttann OA. Waldsee; v. Alberti 

S. 799 f., Tanne Nr. II), von: 

Katharina B 16/11 tum. 15. Jh., 

vgl. A 14/11.

Teck, Herzoge von:

Adelheid (verehl.) Gräfin (von Berg) 

B 21/III 1. H. S. 137.

Konrad u. Ludwig Gebrüder Anm. 

zu B 11//II.

Deiner, s. Dieiner.

Dettingen, Tettingen OA. Kirchheim, 

von: Eberhard, Chorherr zu Boll, 

s. v. Boll, Eberhard.

Dettingen, Tettingen (welches?), von: 

Klara mon. B 7/VI 1. II.

Ursula, s. v. Grafeneck.

Tettin (= Dettinger oder v. Dettingen?), 

Anna la B 16 IX 1. H.

Tettinger, Heinrich B 25 XI 1. II.

Vgl. Heinrich v. Kirchhain Tettingen.

Diemar, s. St. Georgen, Äbte.

Diemer, Dyemer, Demer:

Mechtild (Metz), siehe Urspring, 

Laienschw. Werntz A 18/XII, 

B 19/XII 1. IL, vgl. B 80/XI.

Dießenhofen, Tiessen-,Truchsessen von: 

Anna, s. vom Stain.

Dietpirch, S. Diepurg, s. S. Udalricus. 

Dietrich presb. B 21, V tum. 1. H.

Dischingen (Oberdischingen), Tishingen 

von: Kunigund mon. B 26 I 1. H.

Dischinger, Tischinger, Tishinger:
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Geneffe mon. B 14/1 1. H.

Peter, s. Hausfr. Endlin u. ihr Sohn 

Jos B 1/H 15. Jh.

Tissen (Rißtissen), Tüssen von: 

Hiltrud Meisterin B 15,1V 1. H. 

Udelhild „ B 9/IV 1. H. 

Adelheid mon. B 18 X 1. H. 

Katharina mon. B 30/VIII 1. H. 

Kungund mon. B 31/VII 1. H.

Jutza mon. B 18; VI 1. H. Vgl. Fül- 

hin (v. Tissen). Wies zu Tüssen 

B 13/X.

Treffensbuch, Treffenspuch, Weiler Gde. 

Berghülen B 24/III 15. Jh.

Trescher, Guta mon. B 19/VI 1. H.

Driel, Hans, von St. Georgen, Priester 

B 27/VI 15. Jh.

Trypelmann, s. Schelklingen.

Trochtelfingen (OA. Gammertingen?), 

von: Anna mon. B 29, VI 1. H.

Truchseß (wohl durchweg Truchsessen 

v. Bichishausen bzw. Ringingen), 

Truhses, Tr(u)chsesz, Trusses:

Anna, Meisterin B 19/VI [1463], 

Gertrud mon. B 21/VII 15. Jh. 

Agnes la B 19 IX tum. 15. Jh.

Anna, geb. Bergerin (v. Berg) B 4/IX 

15. Jh.

Kun mon. B 3/X 1. H.

Kun, Ritter B 26, V 1. II.

Kun B 30/1V 15. Jh.

Elsbeth u. ihr Sohn Kun B 12/X11. H.

Hans B 7/VIII 15. Jh.

Jörg B 16/V 15. Jh.

Signant, geb. Ruh B 6 X (tum. ?) 16.Jh. 

Swigger B 25 V 15. Jh.

Truchseß v. Bichishausen, s. Bichis

hausen.

Truchseß v. Waldburg, s. Waldburg. 

Tübingen, Grafen bzw. Pfalzgrafen 

von: Friedrich B 6,11 1. H. S. 138.

Wilhelm B 15/V1I 1. H. S. 138 

Konrad I. v. T. = Böblingen = Lich

teneck 8.139.

Tum, Dumm (Thumb v. Neuburg?): 

AnnaTumyny, Dummy, s. vom Stain, 

Berthold.

Tüssen, s. Tissen.

Eberhart, Agnes B 15./HI tum. 1. H.

Ebingen (OA. Balingen), von:

Anna mon. B 30/IX 1. H.

Ebner, Hans s. Urspring, Prioren.

Eckental (Eggental BA. Kaufbeuren, 

vgl. Steichele, Bist. Augsburg 2, 

341 f.): von: Klara, s. Ruch, Albrecht.

Egender, Egerder, Konrad, Priester 

(tum.), u. s. Eltern Heinrich und 

Mechtild A/B 18,/XI 15. Jh.

Eglingen (OA. Münsingen), von:

Agatha mon. B 4/X 1. H.

Greta mon. B 10/X 1. H.

Ehestetten (OA. Münsingen), von:

Nonnen: Katharinamon. B 1/VIII1.H.

Elsbeth mon. B 18, XI 1. EL 

„ „ B1/III15. Jh.

„ „ B 12/III15. Jh.

Laien: Agnes tum. A/B 24/XI (in B I.H.).

Anna B 29/VII tum. 15. Jh.

Clar, s. v. Stadion, Walter.

Hans B 29,X tum. 1. H.

Jakob und Katharina B 30/X tum.

15. Jh.

Ludwig B 19/VIII 15. Jh.

Margret und ihr Sohn Dietrich 

B 20 X tum. 15. Jh.

Wummar B 6/IX 1. H.

Ehingen a. Donau: Einw., vgl. Balz

holz, Kostenzer, Griff, Molt, Weiß- 

ledrer.

Ehingen a. D.: (urspringisches) Haus 

B 15/XII.

Wies im Dettinger Ried B 24 X.

Ehingen (a. Neckar), von: Agnes, s. v. 

Bichishausen, Albrecht.

Ehingen (a. Donau oder a. Neckar?): 

Adelheid la B. 17/V 1. H.

Agnes mon. B 19,'IV 1. H.

Anna mon. B 18,IX 1. H.

Margaretha mon. B 9/VIII 1. H.

Ehrenfels, Erenfels von: Agnes B 3 XII 

tum. 1. H.

Einsingen, Ensingen B 20/III.

Eisenburg (BA. Memmingen), Ysenburg,

Ynseuburg von:

Anna mon. B 31,111 15. Jh.

Burkhard can. August B 9/IV 15. Jh.
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Kätherlin B 6/II 15. Jh.

Elsbeth B 23/X 15. Jh.

Heinrich, s. Hausfr. Anna von Eller

bach und ihr Sohn Heinrich, Ritter 

B 2/III 15. Jh.

Ellerbach, Eierbach, Erbach (Erbach 

OA. Ehingen) von:

Agnes mon. (?) B 10/1 Anm.

Gretlin mon. B 24/IX 1. H.

Adelheid, (geb.) v. Klingenberg 

B 18/IX tum. 1. H. mit Nachtrag 

15. Jh.

Anna B 16/1 1. H.

Anna, verehlichte von Reischach 

B 16/1V 1. H.

Anna, s. v. Eisenburg, Heinrich.

Bnrkhard der Italig u. s. Bruder 

Burkhard der Lang B 22/IV (mit 

Anm.), 19/11, 15/X, 24/XI 1. H.

Burkhard, Ritter, u. s. Hausfr. Anna 

v.Freiberg B 14/II, 21 /III tum. 15. Jh.

Burkhard u. s. Hausfr. Margret Güß 

B 29/IV 15. Jh.

Burkhard, Ritter (1. H.), Buppelin u.

Heinrich (15. Jh.) B 9/V1I.

Elsbeth la B 3/VIII 15. Jh.

Guta v. Ramschwag (Gattin Burk

hards d. Italig) B 15/X1I 1. H. 

(vgl. A 12/XII).

Ellerbach, von: Grablege, s. Urspring. 

Ellerbachscher Kaplan inUrspring B3/II. 

Elsbeth la B 14/1. Vgl. Urspring, 

Nonnen.

Emerkingen, Emmerkingen von: Adel

heid mon.(= Adelheid von E.B16/II 

1. H.?), s. Botlung.

Elsbeth la B 9/XI 1. II.

Osanna la B 27/X 1. H. 
“ o

Ennabeuren, En(n)enbürren, Anenbüren 

B 30/1, 24/111, 14/VIII, 24/VIII. 

Ensingen, s. Einsingen.

Enslinger, Adelheid B 28/IV 1. II.

Entbach (wo?), von: Suffya mon. 

B 5/VI 1. H.

Enzberg, Entzenberg von: Anna, s.Ruh, 

Ortolf.

Ephingen, s. Öpfingen.

Erbach, s. Ellerbach.

Erlit, s. Urspring, Nonnen.

Esinger, Konrad B 13/V 1. H.

Essendorf, von: Betha B 2/VI tum. l.H.

E. (Eßlingen? Ehingen? Ellerbach?

Emerkingen ?), von: 4Nonnen v. 1. H.:

Adelheid mon. B 16/11 (= Adelheid 

v. Emerkingen?).

Gertrud mon. B 25 XL

Hayl mon. B 14/X.

Sophie B 27/11.

Eßlingen, von:

Guta (G.Eslingen mon.)B 11/IX1.H.: 

Kunigund B 9/XII 1. H.

F. V.

Faigli, Claus B 8X1 tum. 16. Jh.

Falch, Hermann B 30/III 1. H.

Fetzer, Vetzer, adel. Geschlecht:

Agatha, s. v. Wütigen, Konrad.

Agnes und Peterscha, s. v. Wester- 

stetten.

Magdalen mon. B 12/XI 16. Jh.

Villenbach (bayer. LG. Wertingen), 

Filenbach, Fihbach von: Elsbeth, 

s. vom Stain.

Villingen, Benediktinerkloster St. Ge

orgen, s. St. Georgen a. d. Schwarzw.

Vischer, Hans, Hofmeister B 16/III 

tum. 15. Jh.

Seine Hausfrau Beth Selb (Salb?) 

B 27/1, 16/III 15. Jh.

Flach, Hans, s. v. Reischach.

Fleck (v. Schmiechen), Flek, Vlek:

Nonnen: Agnes mon. B 28/VII 1. H. 

Katharina mon. B 16/11 1. H. 

Elsbeth mon. B 2/IX 1. H. 

Udelhild mon. B 16/VI 1. H.

Laien:Agnes B 27/VIII 1. H.

Konrad B 12/VI 1. H. 

Kungunt B 14/IX 1. H. 

Gotfrit A 18/XI 18. Jh. S. 124. 

Heinrich B 13/VII tum. 1. H.

Luggart B 12 IX 1.11.

Ulrich B 16/V tum. 1. H.

Wilhelm B 17/VI tum. 1. H.

Vogt, Wogt (vgl. Anm. zu B 15 III): 

Anna tum. u. ihre Schwester Anastasia 

B 18 VII 1. II.
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Konrad der lang Vogt B 23/III 1. H. 

Jutza die lang Vögtin B 15/111 1. H.

Volkersheim (OA. Biberach),-hain von: 

Anna mon. B 19/X 1. H.

Frey, Fry, Christiana B 10,1 1. H.

Freiberg, Friberg von:

Cacilia mon. B 28/11 16. Jh.

Gret Ann (Gredanna), Meisterin 

B 18/IV [1481]; ihre Eltern Kaspar, 

Ritter, u. Anna Geßler v. Bnineck 

am Rin B 30/IV 15. Jh.

Agt, s. v. Sulmentingen, Hans.

Anna, ihr Sohn Walter und dessen 

Hausfr. Ursel B 4,III 15. Jh.

Anna, s. v. Ellerbach, Burkh. d. Italig.

Kaspar, Ritter B 18/IV 15. Jh.

Cristan, Domherr z. Augsburg B 30/IV, 

9/X 15. Jh.

Egloffu.s. Hausfr. Anna A/B 8/114. Jh. 

bzw. 1. H. (vgl. Anm. zu 24 III).

Hans B 4/X 15. Jh.

Sigmund, RitterB22/VII [1456],30/IV.

Frik 1. B 1/1V.

Friedrich 1. B 10 XI.

Frig, Ulrich, s. Urspring, Prioren.

Fulcher, Fulchin, s. Fülhin.

Fülhin, Fülhin, Fülhin, Fülhin, Ful

chin,—chyn, Fulcher (Fülhin v. 

Tissen = Rißtissen, s. v. Tissen):

Margret mon. B 21/IV 1. H.

Ulrich sacerdos B 25/VI 1. H.

Laien :Amely, s. v. Mannsberg.

Anna B 20 IX tum. 1. H.

Anna, s. v. Westernach. 

Barbara, s. Ruch, Heinrich. 

Bertholt B 26 X 1. H.

Bertholt, Marschalk B 25 X l.H.

Konrad B 27/1 tum. 1. H. (vgl. 

A 26 I).

Kourad B 8, II 1. H.

„ Ritter B 28 IX 1. H.

Elsbeth, s. v. Sulmetingen, 

Gerwig.

Hans B 6/V 1. H.

Heinrich A/B 17 I tum. 1. II.

„ B 28II 1. H.

Judunda B 26 I 1. H.

B B 20/11 1. H.

Ulrich u. s. Hausfr. Agt v. 

Hertenstein B 31/1 tum. 16. Jh.

Walther B 13,/X 15. Jh.

Fulmaiger (Munderkinger Geschlecht), 

Fulmayr,—mayger (sämtliche 1. H.): 

Konrad B 6/1.

Hans B 24/VIII.

Mechthild la B 12/111.

Gaisli: Hans u. s. Hausfr. B 12 I 15. Jh.

Bartholomäus B 12/XI1 1. H.

Gamerschwang, von: Anna mon. B 

16/VI1I 1. H.

Genkinger, Adelheid B 23,/XI 1. H.

St. Georgen auf dem Schwarzwald; 

Benediktinerkloster, später in Vil- 

lingen:

Äbte: Diemar B 12/IV [1280].

Eberhard B 11/XII [1382?].

GeorgII.Geisser(1685-90)S. 169.

Heinrich (III. f 1347 od. H. II. f 

1259?) B 20/III.

Heinrich IV.Grüwel B 4 II [1391].

Johannes (IV. Kern, f 1427) 

B 30/1.

Konventualen: Gg. Haidlauf, Gg.Wer- 

lin, Franz Scherer, s. Urspring, 

Prioren.

Gerhart 1. 3/IX.

Gerhausen, Gerhussen von:

Gertrud mon. B 20/VI 1. H.

Gerstnek, von: Anna 1. B 9;X 1. H.

Gertrud la B 1 /IV. Vgl.Urspring, Nonnen.

Gerung, Konrad, s. Urspring, Prioren.

Geßler, G&ssler, Konrad B 22 I 1. H. 

A 22/1 15. Jh.

Geßler von Bruneck am Rin: Anna, 

s. v. Freiberg, Kaspar.

Gywitz, Ulrich A 5,/II14. Jh. B 5 II1. H.

Glisenburg, h. Gleißenburg Gde. Pappe

lau, s. v. Wernau, Volmar d. A.

Göffingen, Gefflngen B 15 I.

Göldlin: Konrad B 7/111 1. H.

Friedrich B 11/IV 1. H.

Wilhelm B 7/XII 16. Jh.

Goldschmid, Bartholomäus B 7/IX 16. Jh.

Göppingen, Geppingen, von: Adelheid 

mon. B 13 III 1. H.
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Grafeneck, Gräffnegg, Graufnek, — 

neck, — neg(g) von:

Nonnen: Anna mon. B 23/VIII15. Jh. 

Katharina mon. u. ihr Bruder

Gerwik B 14/XI 15. Jh. 

Dorothea mon. B10/1115..Th. 

Elsbeth mon. B 10/1115. Jh. 

Margareta mon. B 7/II15. Jh. 

Nes mon. B 17/VII 15. Jh. 

Ursula mon. B 10/11 15. Jh. 

Laien: Anastasia, s. v. Sulmetingen.

„ s. v. Westernach, Hans. 

Anna (geb. Schilling?) B 31/1 

tum. 15. Jh.

Eberhard B 17/VII 1. H.

Eberhard u. s. Hausfr. 15. Jh.

B 17/III, 24,IV tum.

Gerwig B 25/11 tum. 16. Jh.

Hans, Bruder der Klosterfrauen 

Katharina u. Dorothea, S. 131.

Ursula, geb. v. Dettingen, u. ihr 

Sohn Gerwig B 12/VII 15. Jh. 

Gräter, Fritz, Junker S. 131.

Greif (v. Schmiechen), Griff, Gryff: 

Anna mon. B 15/VIII 1. H. 

Katharina mon. B 25/IV 1. H. 

Katharina la B 15,'IV 1. H.

Eberhard B~20/V 1. H.

Eberhard d. älter B 11/VI 1. H.

Luggart B 26/IV 1. H.

Mechtild B 16/1 1. H.

Griff (= Greif) von Ehingen (a. D.): 

Mechtild u. Griff v. E. B 10/V 1. II.

Gremlich (v. Pfullendorf), Elsbeth la 

B ll/III 1. H.

Griesingen, Griessingen, von: Elsbeth 

mon. B 9/XI 1. II.

Grüningen (OA. Riedlingen?), von: 

Anna la B 17/11 1. H.

Griininger (auch Gröninger, adeliges 

Geschlecht ges. zu Berkach);

Bertholt B 13/VIII 1. H.

Katharina la B 9/V tum. 1. H.

Udelhilt la B 81/VIII 1. H.

Grüwei, Heinrich, s. St. Georgen, Äbte. 

Gryner, Betta B 9 XI 1. II.

Gundelfingen (OA. Münsingen), Frei

herren von:

Anna mon. B 20/VI 1. H.

Clementa A/B 4 XI tum. 15. Jh.

Elsbeth, s. vom Staiu. Vgl. v. Höwen 

und v. Üsenberg.

Gundershofen, -hoffen von: 

Hedwig mon. B 2/V 1. H. 

Wilbirk mon. B 21/V 1. H.

Güß von Güssenberg, Margret, s. v. 

Ellerbach, Burkhard.

Guta la B l/III, 16/VI. Vgl. Urspring, 

Nonnen.

lladwig, Hedwig la A 19 I, 25 II. Vgl. 

Urspring, Nonnen.

Hailwig la B 25/IV.

Haim, Haym:

Anna, Priorin B 11/IX 15. Jh. 

Elsbeth mon. B 3,IV 15. Jh.

Johannes, s. Hausfr. Anna und ihr 

Bruder Fritz B 19, V 15. Jh.

Michel B 28 IX 15. Jh.

Halder, adel. Geschlecht zu Sontheim, 

Gde. Kirchbierlingen: N., 1. Ehefrau 

Konrads v.Westernach (f vor 1404), 

s. Anm. zu B 8 IV.

Hall(e), von (Ulmer Geschlecht):

Jop u. s. Sohn Walther A/B 6/11. II. 

Jop u. s. Hausfr. Margrat Ungelterin 

B 2/VII 15. Jh.

Hano, Hanow (= Honau?) von: 

Anna mon. B 7/VII 1. H. 

Gertrud B 5/X 1. II.

Heinrich B 25/X 1. H.

Hartmann, s. Urspring, Laienbrüder. 

Hartmann, Anna mon. B 15/X 15. Jh. 

Hayinger: Adelheid mon. B 41V 1. H.

Dietrich B 28, III 1. H.

Mechtild B 31/X 1. H.

Hausen (welches?;, Husen, Hussen von: 

Anastasia mon. B 28/XI 1. H. 

Adelheid la B 31, VIII 1. II. 

Katharina, s. v. Sulmetingen. 

Hermann B 24 III 1. H.

Hausen ob Urspring, Hussen B 8 III. 

Einw.: Anselm A B 23 11 15. Jh.

Heinrich 1. B 22 IV, IV, 3 IX. Vgl. 

Urspring, Laienbrüder.

Hainzehnann, Ilainz B 22 II tum. 1. H.
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Hek, Nesa la B 3/IX 15. Jh.

Hermann presb. B 4/IV 1. H.

Herrlingen, Hörningen von:

Anna mon. B 7/1 1. H.

Katharina mon. B 28, XI 15. Jh.

Anna, s. v. Stadion.

Margret, s. vom Stain.

Mechtild la B 3/1 1. H.

Hertenstein (Zweig der Hornstein), von: 

Agt, s. Fülhin, Ulrich.

Herter, Agnes B 25/1 15. Jh.

Heslin, Endlin, Milchkellerin (Laien

schwester?) B 3/X 15. Jh.

Heudorfer, Hwdorfer, Hedwig la B 

17/VIII.

Hirschhorn, Hirschhairn von:

Anna, s. v. Hürnheim, Walther.

Hochdorf (abgeg. bei Dächingen OA. 

Ehingen), Hochdorff von (alle

1. H.):

Anna mon. B 25/V.

Ursula mon. B 3O/VIII.

Hans u. s. Vater B 10/VII.

Hylgunt la B 27 IV.

Mil und Ludwig B 3 XI.

Ulrich B 7/V.

Hochstetten (Höchstädt a. Donau?), von: 

Agnes la B 2b !N 1. H.

Ita mon. B 15,VI 1. H.

Hoffen (Hofen abgeg. Gde. Graben

stetten OA. Urach?', von: Osanna 

mon. B 16/1 15. Jh.

Hofmann: Heinrich, Priester B 7/V 1. H.

Mechtild mon. B 28 IX 1. H.

Hohenlohe, Freiherren von: Anna comi- 

tissa (Gattin Albrechts v. H. = 

Möckmühl) B 18.IX S. 137.

Hohenstadt (OA. Geislingen?), s. v. 

Sulmetingen.

Homburg (bad. BA. Stockacb), Hönburg, 

Hunburg von: Bärbel, s. vom Stain.

Hon au, s. Ilano(w).

Hörningen, s. Herrlingen.

Hornstein, von: Margareta, s. vom Stain.

Salme, s. v. Stain = Klingenstain, 

Konrad.

Horsch: Guta B 25 VIII 1. H.

Ulrich B 8 VII 1. H.

Bürtt. f. gcnlttgekt. 91.ft. XXXII.

Höwen, Freiherren von: Clementa B 6/X 

tum. 15. Jh. (vgl. S. 140 Anm. 40).

Hupald, s. S. Udalricus.

Hug: Anna mon. B 19/X 15. Jh.

Ursel mon. B 4/XI 15. Jh.

Hunburg, s. Homburg.

Hürnheim, Hurnhain von:

Helena, Meisterin B 25/V Anm, und 

S. 131; ihr Bruder Ludwig ebenda.

Beatrix, s. v. Königseck, Walther, 

und v. Seckendorf, Hans.

Genefe, s. v. Königseck, Erhärt.

Walther B 25/V, 27, IX 15. Jh.

Wilhelm u. s. Hausfr. [Uta] v. Ge- 

roldseck B 25/V, 27 IX 15. Jh.

I. J. Y.

Ingstetten, von:

Anna mon. B 16/V 15. Jh.

Kungunt mon. B 18 IX 1. H.

Adel la B 13/IX 1. H.

Albrecht B 2/V tum. 1. H.

Albrecht B 23/VIII 15. Jh.

Kungunt la B 25, XII tum. 1. H.

Johannes, s. Urspring, Prioren. 

Margreth B 19III 1. H.

Johannes 1. B 7/V.

Jonswiler, v. Jonswil (Kanton St. Gallen): 

Katharina A/B 16,'XI 1. H.

Irmelgard s. Urspring, Meisterinnen.

Irmeltrud s. „ „

Ysenburg, Ynseuburg, s. Eisenburg.

Judunda la A 21,XL

Jungingen (OA. Ulm), s. vom Stain v. 

Jungingen.

Justingen, Freiherren von: 

Anselm B 14 IH 1. H.

Hailig B 7/II 1. H. Vgl. v. Stöffeln, 

Freiherren.

Justingen, Pfaffe (Kirchherr) von: 

Hans B 15/XII 15. Jh., vgl. A 

15 XII und B 14,/X.

Juta, Jutz, s. Urspring, Nonnen.

Laidolf, Laydolff, adel. Geschlecht (sämt

liche 1. H.):

Adelhaid mon. B 25/IX, 27 XI.

Anna mon. B 21/V.

Elsbeth, Me'sterin B ll./V.

12
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Adel la B 23 X.

Berthold B 4/111.

Katharina B 9/X1I.

Heinrich mon. B 25/VI.

Margreth B 29/III tum.

Oswald B 21/VI1.

Urrich B l/II, 7/IV tum.

Lainberg, Leimberg von: Dorothea, 

s. vom Stain.

Landenberg, von: Hans und sine kind 

B 15/1X tum. 15. Jh.

Margret B 3/1 tum. 15. Jh.

Der von L. Jahrzeit B 14/V 15. Jh.

Lang, Peter (tum.) u. s. Hausfr. Lug

gart B 18/V1II 15. Jh.

Langvogt (der lange Vogt), s. Vogt.

Liehtno, Lichtenau (bay. BA. Mindel

heim; falsch: Alberti S. 454 und 

541), von:

Pela B 14X1 tum. 15. Jh.

Georg, s. Hausfr. Elisabeth Burg

gräfin v. Burtenbach u. ihr Sohn, 

Heinrich, Bisch, v. Augsburg B 

8/VIII Anm.

Lienung, Lenung, Lemung, adel. Ge

schlecht zu Albeck (alle 1. H.):

Guta mon. B 31,111.

Suffya mon. B 30,111.

Guta la B 14/11 tum.

Lenung v. Albeg B 29/IV tum.

Listler, Adelheid mon. B 14/1 1. H.

Liutgart, Luitgart, Lug(g)art la A 2/1, 

3/XII. Vgl. Urspring, Nonnen.

Lugart [v. Nyffen] comentissa B 2/III

1. H. S. 138.

LSnse, Lunse (Lonsee OA. Ulm?) von: 

Steffan B 14,11 Anm.

L&rina, s. Urspring, Nonnen.

Ludwig, s. Urspring, Laienbrüder.

Lug(g)art, Luitgart s. Liutgart.

Lupolt, s. Österreich, Herzöge.

Mair, Mathild B 14 III tum. 15. Jh.

Man, Anna B 24/III 1. H.

Heinrich B 25/VII 1. H.

Johann u. Adelheid B 28 XII 1. H. 

Mangold, Priester, s. Schmiechen. Vgl.

Urspring, Laienbrüder.

Mannsberg, Mansperg von: Amely (geb. 

Fiilhin) B 15/VII 15. Jh.

Margareta la B 19/V, 5/VI. Vgl. Ur

spring, Nonnen u. Laienschwestern.

Marquart, Dekan B 29/III 1. H.

Mathild, Mahtilt, Mechtild la A 10/II,.

B 18/11. Vgl. Urspring, Meisterin

nen und Nonnen.

Menhait [verschrieben f. Adelheid?], s. 

Urspring, Nonnen.

Mäuler, Agnes, s. Urspring, Laienschw.

Moll, (Ehinger Bürger), Adelheid mon.

B 18/X 1. H.

Montfort, Grafen v.: Anna B 5/IV S. 183.

Moosbeuren, Mosbürren B 20/IX.

Mühlheim (welches?), Mülhain vonr 

Ulrich, s. Urspring, Prioren.

Mülstain, Bertholt B 16 IX tum. l.H.

Munderkingen, Mundrichingen von: 

Adelheid mon. B 14/VIII 1. II. 

Anna mon. B16/XII 1. 11. 

Mechtild B 5 XII 1. H.

— Einw., s. Fulmaiger und Rüll. 

Murrer, Cunz B 26/11 1. II.

Müschen wang, von (alle 1. H.)

Luggard mon. B 12/IX.

Soffya mon. B 10/1.

Konrad B 20/11.

Konrad d. jünger B 17/IX.

Heinrich, Priester B 3/111.

Luggard la B 23 VIII, 1IX tum.

Ulrich B 27/IX.

Mussinger (= v. Mussingen): 

Agnes mon. B 6, IX 1. H. 

Anna mon. B 25/VII 1. II. 

Ulrich B 9/X 1. H.

Nasgenstadt, Nasgunstat, Nastungstat 

B 11/1, 24/111 Anm.

Nauter, Agnes la B 19 VIII 1. II.

Nenningen von:

Adelheid mon. B 21/III 1. H.

Anna mon. B 25/1X 1. H.

Gertrud mon. B 8/IV 15. Jh. 

Katharina la B IS IV 1. 11.

Elsbeth AB 15 II tum. 1. H. 

Heinrich B 31 VII 1. II.

Pela la B 22/V1II 1. H.
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Wolfhart B 13/IX 1. H.

Wolf, s. Hausfr. Cacilia und ihre 

Kinder Margret und Geri B 18/V 

tum. 15. Jh.

N., 2. Ehefrau Konrads v. Westernach 

B 8/1V Anin.

Neuhausen, Nüwahusen von: Werner 

B 25/V 15. Jh.

Niclaus, s. Urspring, Prioren.

Nyderhoffen, Niederhofen (OA. Ehingen) 

von: Adelheid mon. B 12/VI11. H.

Nydlingen, Neidlingen von: Agnes mon. 

B 18/IV 1. H.

Nyffen, Neuffen, s. Lugart.

Offmia vidua A 13/1.

Öpfingen, Ephingen von: Richeza mon.

B 12/V 1. H.

Österreich, Herzöge von (vgl. S. 136):

Lupolt B 10/VII 1. H.

Rudolf B 28/V1I 1. H.

Ot(Otin), Elsbeth mon. und ihre Schwe

ster Adelheid B 10/XI 15.Jh.

Owingen, von: Konrad, s. Urspring, 

Laienbrüder.

I’eterscha, s. Urspring, Nonnen.

Pfaffenhofen (BA. Neu-Ulm) B 22TV 

Anm.

Pfeifer, Pfiffer, Bethli A 10/XI 15. Jh.

Luitgard B 241 tum. (vgl. A 22/1). 

15. Jh.

Wernher B 7/IX tum. 15. Jh.

Rammingen, Ramingen, Ramyngen, 

Rainungen von:

Els mon. B 17, IV 15. Jh.

Ursula mon. B 16,VIII 15. Jh.

Hernit B 18/X tum. 15. Jh.

Margareta, (geb.) v. Sulmetingen 

B 24 HI 15. Jh.

Suffy B 9 XII 15. Jh.

Ursula, geb. v.Ricthain B 24 VI15.Jh.

Ramschwag, von: Guta, s. v. Ellerbach.

Reischach, Rischach von;

Anna, s. v. Ellerbach.

Katharina, s. v. Sulmetingen.

Hans Flach v. R. B 31 III 1. 11.

Ursula, s. vom Stain.

Rembold, Rempolt, Raimund, s. Blau

beuren, Äbte.

Riedheim, Riethain von:

Hans B 9/XII 15. Jh.

Ursula, s. v. Rammingen.

Ringingen, Truchsessen von, s. Truchseß. 

Rosenfelt (Rosenfeld OA. Sulz?), von:

Benigna mon. B 12/V 1. H.

Rot, Rott, Adelheid B 22/X 1. H. 

Roter, Diepold B 20/VII 1. H.

Ruch, Ruh, adel. Geschlecht in Ober

schwaben (vgl. Schmiechen):

Adelheid B 15/X tum. 15. Jh.

Albrecht B 27/IX tum. 1. H.

Albrecht, s. Hausfr. Klara v. Ecken

tal u. s. Geschwister Ortolf, Anna 

v. Enzberg u. Agt v. Westerstetten 

B 20/IV tum., 27/1V tum. 15. Jh. 

Vgl. Ortolf Ruch.

Meister Albrecht B 16/X tum. 16. Jh.

Elsbeth B 16/11 tum. 1. H.

Elsbeth B 26/XII 15. Jh.

Hans u. s. Hausfr. Elsbeth v. Grafen

eck B 6/X tum. 16. Jh.

Heinrich, s. Hausfr. Barbara Fülhin 

und ihre Kinder Hans, Wolfgang 

Benigna nnd Kunigund B 31/1, 

6/X tum. 16. Jh.

Ortolf, s. Hausfr. Hiltrud v. Sulme

tingen und ihre Kinder Heinz, Anna 

v. Entzenberg und Agt v. Wester

stetten B 25/11 tum. 15. Jh., 27/VII 

16. Jh. Vgl. Albrecht Ruch.

Signaut, s. Truchseß.

Udelhild, (geb.) v. Steußlingen B 

26/VI1I tum.

Ulrich u. s. Hausfr. Agt v. Herten- 

stein B 31/1 16. Jh

Rudolf, s. Österreich, Herzöge, und 

Urspring, Laienbrüder.

Rüll (Munderkinger Familie), Adelheid, 

s. Urspring, Laienschwester.

Beta mon. B 20 XII 1. H.

Rumelin, Hainz B 19/V 1. H. Vgl. 

Schelklingen.

Rupffenman, Mangold B 3/IV 1. H. 

Ruprecht, Rup(b)recht, Katherina mon.

B 13X1 1. H.

12
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Dietrich B 7/VIII, 16/XI 1. H.

Jutza B 16/VH 1. H.

Sayler, Heinrich B 2/X tum. 1. H.

Salme la B 15/1, 26/HI. Vgl. Urspring, 

Laienschw.

Sauggart, Sulkart: Einw. Walter Bw- 

maister S. 130.

Schädwin (v. Schaiblishausen): Hyl- 

gund la B 24/H 1. H.

Schaiblishausen, Schädwishusen, Schä.- 

biszhus(s)en B 11/1, 27/1, 24/11, 

23/VIf.

Schedel, Egloff, s. v. Steußlingen, Frei

herren.

Schelklingen (bzw. Berg), Grafen von 

(alle 1. H.; vgl. S. 121 und S. 136):

Konrad B 21/IV tum.

Heinrich B 6/1 tum.

Heinrich B 13/XII tum.

Luggard B 18/IH.

Luggard, vereh. Gräfin v. Werden

berg B 25/III tum.

Richeza B 6/VII tum.

Udelhild A 9,11.

Udelhild B 23/VII tum.

Ulrich A 22/IX.

Ulrich B 1/1 tum.

Ulrich (iun.) B 7/X tum.

Ulrich senior B 10/XI tum.

Jahrtag der Herrschaft (des gräflichen 

Hauses) v. Sch. B 31/IIf.

Schelklingen, Freiherren (Stifter von 

Urspring): Albrecht A/B 25/114. Jh. 

bzw. 1. H.

Walther, Ritter B 27/VI 1. H.

Albrecht, Rieger, WaltherB 25/1 Anm.

Schelklingen, von (Dienstmannenge

schlecht?): Adelheid mon. B 21/IX 

1. H.

Bertha mon. B 18/X 1. H.

Ita mon. B 27/11 „

Heinrich B 24/IV tum. „

Ita la B 2/X tum. „

Schelklingen, Örtlichkeiten:

Rudis Haus B 9/XI 1. H.

Trypelmennynun Haus B 16/VI 1. II.

Rtlmmolis Haus B 9/XI 1. H.

Schellenberg, von: Anna, s. vom Stain. 

Schilling (v. Cannstatt), s. v. Grafen

eck, Anna.

Schlecht, Hans, Kaplan der vom Stain 

B 11/V 16. Jh.

Schmiechen: Kirchherr und Dekan Man

gold B 21/X 1. H.

Ortsherr der Ruch B 16/III 15. Jh. 

Sefflers Gut B 24/X.

Walzen Gut B 30/IV.

Schmiechen, von (sämtliche 1. H.): 

Agnes mon. B 8/IV. 

Anna mon. B 4/VII.

Kungunt Schmich (!) mon. B 17/VI 

Margareta mon. B 26/XH.

Adelheid la B 10/11.

Götz B 1/X tum.

Hans B 21/X.

Heinrich B 16/VI.

Lypbirk B 22/V tum.

Schönstein, Schönstain von (Zweig der 

Praßberg; Alberti S. 703): Elsbet, 

(geb.) v. Sulinetingen B 6/XI tum. 

(vgl. A 5/XI) 15. Jh.

Schorndorf, von : Konrad B 29/XI 1. H., 

A 29/XI, 1/XII.

Schreiber, Adelheid u. Tochter B 20 IX 

tum. 15. Jh.

Schweblin, Konrad, Priester B 10/XI 1. H.

Schweherin A 25/11 15. Jh.

Schwelher, Schwelcher, adel. Geschlecht: 

Jutz mon. B 3/IV 1. H.

Adelheid, s. Kaib.

Elsbeth B 14/VIII tum. 1. H.

Margareta B 27/VII tum. „

Ulrich A/B 27/XII tum. „ 

Die Schwelherin B 24 III Anm.

Schwelcher v. Wielandstein: Berthold 

B 8/VIII tum. 1. H.

Hiltrut, s. v. Sulmetingen.

Schwenningen BA. Dillingen:

Agatha, s. v. Stain - Klingenstein, 

Berthold.

Schwertfiirb, Swertfürb, Ulrich u. s. 

Hausfrau A 16 H 15. Jh.

Seckendorf, von: Hans (2. Gatte der 

Beatrix von Hürnheim, verwitw. 

v. Königseck) B 25/V 15. Jh.
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Sefler, Seffler, adel. Geschlecht (Alberti

S. 737 f., vgl. Schmiechen):

Margret mon. B 16/XII 1. H.

Konrad B 14/IV

Elsbeth la B 3/X „

Ott B 5/IX tum. „

Ulrich B 14/11 tum. „

Seißen, Süssen: Staimer decanus B 14/11

1. H.

Selb (Salb?), Beth, s. Vischer.

Sitz, Ulrich u. s. Wirtin Elsbeth B 17/IV 

15. Jh. (vgl. 23/11).

Sonderbuch (OA. Blaubeuren), Sunder

buch von: Anna mon. B 21/IX 1. H.

Ludwig, Priester B 20/IX „

Sophia, Suffia, Suffya la A 11 XI, B 14,/V.

Vgl. Urspring, Meisterinnen.

Speth, Spett, Spät, adel. Geschlecht: 

Agnes mon. B 31 VII 1. H.

Ursula mon. B 7, VII „

Agnes,(geb.) v. Steußlingen B1 /X tum.

Hedwig la B 28/IX 1. H. [1. H.

Spät v. Stainigenbrun (Steingebronn): 

Reinhard S. 139.

Stadion, Stadgun, -gon, Stagun, Stagen 

von:

Cärlin mon. B 2/V 1. H.

Margareta mon. B 20/V 1. H.

Margareta mon. B 19/VII 15. Jh.

Pela mon. B 3 t/VIII „

Ursel mon. B 6/V „

Anna, geb. v. Kaltental, und ihre 

Tochter Margret B 25,V tum. 15. Jh.

Anna, geb. v. Herrlingen, tum., und 

ihre Tochter Anna v. Sulmetingen 

B 11/X 15. Jh.

Clar, (geb.) v. Ehestetten B 12 V 

tum, 29 VIII [1456].

Jop B 5/V tum. 1. H.

Ludwig (1431) S. 130.

Margareta, s. vom Stain.

Walther miles B 19 VII 15. Jh.

Stain (zum Rechtenstein u. s. w.), von:

I. Nonnen und Meisterinnen:

Adelheid mon. 15. Jh. B 7,XL

» , 16. Jh. B 7,IX.

„ magistra ob. 1360 (apo

kryph?) B 20 VII Anm.

Anna magistra B 16/VII [1421]. 

Anna mon. 15. Jh. (wie es scheint, 

gleiche Hand) B 13/IX, 4/XII.

Barbara (Bärbel) mon. 15. Jh. B 9/IV. 

„ „ 16. Jh. 27/XI.

Vgl. unten Linie Klingenstein. 

Elisabeth mon. 15. Jh. A 19/XI,

B 18/XI.

Greta mon. 15. Jh. B 22, VIII. 

Guta mon. 15. Jh. B 21 III. 

Ursula mon. 1. H. B 25/1.

„ magistra B 16/XI [1448],

II. Laien, A. Männer: 

Albrecht (Aubrat), Paul u. Margreth,

Geschw. 15. Jh. B ll/III. 

Albrecht der Chorherr, s. Benz. 

Benz, Wilhelm (Ritter) und Albrecht

d. Chorherr 15. Jh. B 15/XI. 

Bertholt 1. H. B 6/XI.

„ Halbritter 15. Jh. B 16/IL 

„ u. s. Hausfr. Anna Tum,

Dumm (Thumb v. Neuburg?) 15. Jh. 

B 15/VI, 27/X.

Bertholt (sg Schwester und Tochter)

15. Jh. B 28,X.

Buppelin 15. Jh. B 28,II tum. 

Cunrat 1. H. B 2/II, 26/111.

„ Ritter, (u. s. Tochter Grete)

15. Jh. B 18/VIL 

Hans, s. Wilhelm. 

Henslin 1. H. A/B 27 11. 

Paul 15. Jh.B 6,III tum. Vgl. Albrecht. 

Sigmund und seine 2 Hausfrauen [N.

v. Blumberg und N. v. Rechberg]

15. Jh. B 13/III.

Walther (Bruder der Grete) 15. Jh.

B 11/1.

Wilhelm und Hans 1. H. B 26,11. 

Wilhelm 15. Jh. B 15, XII. Vgl. Benz. 

Wolf 1. H. B 5/1 (= 15. Jh. A 5/1). 

Wolf (u. s. Schwester Grete) 15. Jh.

B 23/VII tum.

Wolf, Abt (v. Zwiefalten, f 1421) 

B 24/V, 16/VII.

II. Laien, B. Frauen: 

Anna 15. Jh. B 25/V.

Anna, geb. v. Schellenberg 15. Jh.

B 20/XI tum.
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Anna, (geb.) Truchs. v. Dießenhofen 

15. Jh. B 4/IV.

Barbara, geb. v. Homburg 15. Jh. 

A/B 15/1 tum.

Dorothea, (geb.) v. Lainberg 15. Jh. 

B s/vn.

Elsbeth Filibachi v. St. (geb. oder 

verehl. v. Villenbach) 15. Jh. B 13/1, 

vgl. A 11/1.

Elsbeth v. Gundelfingen v. St. 15. Jh. 

B 27/HI.

Fren 15. Jh. B 25/IV.

Gut 15. Jh. B 18/III.

Margareta, geb. v. Herrlingen 15. Jh. 

A/B 10/1.

Margareta,(geb.) von Hornstein 15. Jh. 

B 27/VI tum.

Margareta v. Stagen (= Stadion) (geb.) 

v. St. 15. Jh. B 27/VIII, vgl. Alb

recht.

Vom Stain von Klingenstain:

Barbara mon. 15. Jh. B 5/IX.

Berthold, Halbritter (1366), u. seine 

Frauen Agatha v. Schwenningen

u. Anna v. Ellerbach 1. H. B 16/IV, 

25 VII tum.

Konrad I. u. s. Gattin Salme v. Horn

stein B 25/VII Anm.

Konrad II. 15. Jh. B 13/XI; seine 

vermutliche Gattin Ursula v. Rei

schach B 19/1 1. H. = A 19/1 

15. Jh.; vgl. Anm. zu B 16/IV.

Vom Stain von Jungingen:

Wolf 1. H. B 13/11 = Wolf von 

Jungingen 15. Jh. A 13/11.

Anna 15. Jh. B 20/VII.

Vom Stain von Kirchen:

Wolf 1. H. B 23/1 = 15. Jh. A 23/1. 

Vgl. v. Kirchen (OA. Ehingen).

v. Stain’sche Grablege, s. Urspring. 

Der v. Stain Kaplan, s. Schlecht, 

Hans.

Stainigenbrunn, s. Spät, Speth. 

Staimer, Dekan, s. Seißen.

Stammheim, Stamhau von: Hans B 25/V 

15. Jh.

Steußlingen, Stüs(s)lingen,

I. Freiherren von:

Egloff Schedel B 14/IV 1. H.

II. Freiherren oder (wohl meist) An

gehörige des gleichnamigen Dienst

mannengeschlechts (sämtliche 1. H.):

A. Nonnen (mon.):

Anna B 9/V, 30/XI.

Katharina B 13/V1II.

Elsbeth B 3/II.

Salmy B 3/XI.

Wilbyrk B 21/XII.

B. Laien:

Agnes, s. Speth,

Cunrat B 5/II, 23/IV, 26/X.

Heinrich B 3/II, 26/VII, 16/IX.

Hellenburg B 23/11 tum.

Hiltgart B l/III tum.

Johannes, Hans B 11/IV, 10/VIII.

Rudolf B 5/XI, 24 XII.

Udelhilt B 19/IV.

Udelhilt, s Ruch.

Wolfhart B 13/XI.

Stöffeln, Stoffel, Freiherren von (zu Ju- 

stingen, vgl. Anm. zu B 4/IV):

Albrecht B 8/V 1. H.

Konrad B 4/IV „

Hailig B 1/VIII „

Simon u. s. Gemahlin Magdalena

Gräfin v. Fiirstenberg 15. Jh. B 4/IV.

Ursula la B 18/V 1. H.

Ursula geb. v.Klingen B14 X tum. 1. H.

Stoll, Aberlin, Pfründner (in Urspring) 

B 5/V 15. Jh.

Stotzinger, Bärbel B 15 III tum. 16. Jh.

Stuher, Konrad, s. Hausfr. Anna und 

ihre Tochter Ursel B 19/IV 15. Jh.

Suffya, von Stagun B I7/X 15. Jh.

Stulhart, Konrad B 11/IX 1. H.

Stusman, Mechtild la B 10 VI 1. H.

Sulmetingen, — mentingeu, — mitingen,

Symentingen von:

Agnes mon. B 11/X 15. Jh.

Anna mon. B 11/XI „

Anastasia, (geb.) v. Grateneck A 5/X 

15. Jh.

Anna, geb. v. Stadion B 11/X 15. Jh.

Katharina, (geb.) v. Hausen B 3/XI 

tum. 1. H. (vgl. A 3 XI).
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Katharina, (geb.) v. Reischach B 24/IX 

Katharina, s. v. Wernau. [15. Jh. 

Konrad B 3/X tum. 1. H.

Elsbet, s. v. Schönstein.

Gerwig, Heinrich und Hermann 

B 24/VIH 1. H.

Gerwig B 22/III tum., 19/X 1. H.

Gerwig, s. Hausfr. Elsbeth Fülhin 

und ihr Sohn Abt Gerwig von 

Kempten B 8/III 15. Jh.

Hajjs B 21/VII tum. 15. Jh.

Hans u. s. Hausfr. Agt v. Freiberg 

tum. B 6/V 15. Jh.

Heinrich mon. B 29/XI 15. Jh. 

Hiltrut, s. Ruch, Ortolf.

Hiltrut, (geb.) Schwelcher v. Wieland- 

stein B 8/X tum. 1. H.

Margareta, s. v. Rammingen.

Rudolf, s. Hausfrau, auch Agnes v. 

S. B 23,IH 1. H.

v. Sulmetingen zu Hohenstadt (OA. 

Geislingen?): Gerwig B 24/V tum. 

15. Jh.

Der von S. Gütlein zu Altheim, s. 

Altheim I. — Der von S. gemein 

Jahrzeit B 8/XII 1. H.

Sulmingen, von:

Anna mon. B 22, XII 15. Jh.

Pela mon. B 9,/X 1. H.

Agnes la B 14/XH „ 

Anna B 12/H tum. „ 

Konrad B 2/V, 31/VII 1. H. 

Heinrich B 3/V tum. „ 

Heinrich B 26/TV 15. Jh. 

Salme la A/B 22 XI „ 

Walther B 16/VHI 1. H.

Sulkart, s. Sauggart.

Süner, Ulrich B 12/III 1. H.

Süssen, s. Seißen.

Udalricus, Ulrich: ü. der Heilige, BU 

schof v. Augsburg, Patron v. Ur

spring B 4/Vn. Ordinatio s. Udal- 

rici A 28,XII. Seine Eltern (vgl. 

8. 135):' Hupald B 16 VII, Diet- 

pirch, S. Diepurg B 17/III.

Udalricus comes A 22 XII; s. v. Schelk

lingen, Grafen.

Udalricus 1. A 14/1.

Udalricus puer A 20/XI. Vgl. Urspring, 

Laienbrüder.

Udelhilt comitissa A 9/II; s. v. Schelk

lingen, Grafen.

Ulm, von: Ulrich u. s. Hausfr. Agnes 

B 10/11 tum. 15. Jh.

Ulm a. Donau, Einw: s. Althain, Bes

serer, Kraft, Kunzeimann, v. Halle.

Ungelter, Brid mon. B 1/II 15. Jh.

Margret, s. v. Halle, Jop.

Urspring, Urspringen (B 4/VII), Kloster: 

I. Meisterinnen (roagistrae): Mahtilt 

um (vor) 1200 A 16/1.

Adilheit um 1300 A 22/XH.

Irmeltrud B 13/1.

Irmelgart B 23/V.

Hildrut de Tissen um 1340 B 15/IV.

Adelheid vom Stain, angebl. 1360 

(apokryph?) B 20/VII Anm.

Udelhilt de Tissen um 1375 B 9/TV.

Margret Balzholz um 1375 B 14/V.

Elsbeth Laidolf um 1396 B 11/V.

Anna vom Stain B 16/VfI [1421].

Anna v. Westernach um 1435 B 25/IV.

Ursula vom Stain B 16,/XI (um 1448).

Anna Truchseß B 19/IV [1463].

Gret An v. Freiberg B 18/IV [1481].

II. Priorinnen (priorissae):

Adilheid um 1300 A 10/1; 15. Jh.: 

v. Bach, Dorothea; v. Ehestetten, 

Beta; Haym, Anna.

III. Nonnen (moniales), A) ohne Fa

miliennamen oder Herkunftsangabe:

Adelheid A 14/11, 22/11,13/XII, B 4/1, 

29/1, 3/II, «/II, 26/11, 21/III, 23/III, 

27/III, 10/XI.

Agnes B 28/III, 8/VI, 30 XI.

Anna B 12/1, 9.XI.

Anastasia B 23/III, 31/VII.

Katharina B 5/XII, 21/XII.

Klara B 18/VI.

Elsbeth B 5II, 11/11, 20/IV, 8/VI,

Erlit B 9/X. [13/VI.

Gertrud B 13/IV.

Guta B 12/11, 2/IX.

Hedwig B 1/VIII.

Juta sanctiraonialis A 25/XI.
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Jutz B 21/1V.

LÖrina senior(issa) A 19/1.

Luggart A 22/XII, B 14/11, 14/XI.

Margareta B 3/II, 8/III, 13/VII, 14/XI.

Mathild, Mechtild A 19/1,5/XI, B12/II, 

4/X.

Menhait (Adelhait?) B 22/VIII.

Peterscha B 12/IX.

Wilbirk,—wirk B 6/III, 13/IV.

III. Nonnen, B) mit Familiennamen oder 

Heimatangabe (vgl. das Namenregister):

v. Albeck, Anna (s. auch Lienung). 

v. Allmendingen, Mechtild.

Altheim, Agnes.

Anelbruch, Agnes.

v. Bach, Klara; vgl. Priorinnen.

v. Baldeck (Waldek), Agnes.

Baldenstainli, Frenli.

Balm, Adelheid.

Balzholz, s. Meisterinnen.

• v. Benzingen, Anna.

v. Berg, Adelheid, Luggart, Ursula.

v. Berkach, Adelheid, Margareta. 

Besserer, Ita.

v. Beuren, Luggart, Mechtild.

v. Bichishausen, s. Truchseß,

v. Billafingen, Anna.

v. Bierlingen, s. Wikinger.

v. Blankenstein, Anna.

Bochsler, Christina.

v. Boll, Adelheid, Suffya.

Brenner, Katharina.

Kaib, Adelheid, Agnes, Katharina.

v. Kirchen, Adelheid, Agnes, Anna, 

Katharina, Elsbeth, Hiltrut, Ursula.

Kraft, Agnes, Anna.

Kunzeimann, Anna.

v. Dettingen, Klara

v. Dischingen, Kunigund, Geneffe.

v. E., Adelheid, Gertrud, Hayl.

v. Ebingen, Anna.

v. Eglingen, Agatha, Greta.

v. Ehestetten, Katharina, Elsbeth.

v. Ehingen, Agnes, Anna, Margret.

v. Eisenburg, Anna.

v. Ellerbach, Gretlin.

v. Emerkingen, Adelheid.

v. Enslingen, Adelheid.

v. Entbach, Suffya.

v. Eßlingen, Kunigund, Guta.

Vetzer, Magdalena.

Fleck, Agnes, Katharina, Elsbeth, 

Udelhild.

v. Freiberg, Cäcilia; vgl. Meisterinnen.

v. Volkersheim, Katharina..

Fülhin, Margret; vgl. v. Tissen.

v. Gamerschwang, Anna.

v. Gerhausen, Gertrud.

v. Göppingen, Adelheid.

v. Grafeneck, Anna, Katharina, Doro

thea, Elsbeth, Margret, Nes, Ursula.

Greif, Anna, Katharina.

v. Griesingen, Elsbeth.

v. Gundelfingen, Anna.

v. Gundershofen, Hedwig u. Wilbirk.

Haim, Elsbeth; vgl Priorinnen.

Hartmann, Anna.

Hayinger, Adelheid.

v. Hausen, Anastasia.

v. Herrlingen, Anna, Katharina.

v. Hochdorf, Anna, Ursula.

v. Hochstetten, Ita.

v. Hofen, Osanna.

Hofmann, Mechtild.

v. Honau (?), Anna, Gertrud.

Hug, Anna, Ursel.

v. Ingstetten, Anna, Kunigund.

Laidolf, Adelheid, Anna, Katharina;

vgl. Meisterinnen.

Lienung, Guta, Sophie; vgl.v. Albeck.

Listler, Adelheid.

Moll, Adelheid.

v. Munderkingen, Adelheid, Anna, 

Mechtild.

v. Muschenwang, Luggart, Sophie.

v. Mussingen, Agnes, Anna.

v. Neidlingen, Agnes.

v. Nenningen, Adelheid, Anna, Gertrud.

v. Niederhofen, Adelheid.

v. Öpfingen, Richeza.

v. Rammingen, Els, Ursula.

v. Rosenfeld, Benigna.

Riill, Beta.

Ruprecht Katharina.

v. Schelklingen, Adelheid, Berta, Ita.

v. Schmiechen, Agnes, Anna, Kunigund.
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Schwelcher, Jutz.

Sefler, Margret.

v. Sonderbuch, Anna.

Speth, Agnes, Ursula.

v. Stadion, Cärlin, Margareta, Pela’ 

Ursel.

v. Stain, Adelheid, Anna, Barbara, 

Elisabeth, Greta, Gut, Ursula; vgl. 

Meisterinnen.

v. Stain-Klingenstein, Barbara.

v. Steußlingen, Anna, Katharina, Els

beth, Salmy, Wilbirg.

v. Sulmetingen, Agnes, Anna.

v. Sulmingen, Anna, Pela.

v. Tissen, Adelheid, Katharina, Kuni- 

gund, Jutza; vgl. Meisterinnen.

Trescher, Gitta.

v. Trochtelfingen, Anna.

Truchseß (v.Bichishausen), Elisabeth, 

Gertrud; vgl. Meisterinnen.

Ungelter, Brid.

v. Waldek, s. Baldeck.

v. Warthausen, Adelheid.

Weißledrer, Anna.

v. Wernau, Adelheid, Anna, Katha

rina.

v. Westernach, Barbara, Endlin; vgl. 

Meisterinnen.

v. Westerstetten, Anastasia, Hiltrud.

Wichburger, Lucia.

Wichsler (Wischler), Anna, Christina, 

Hiltgund.

v. Wilringen (Bilringen = Bier- 

lingen?), Agnes.

v. Wittlingen, Berta.

v. Zell, Mechtild.

v. Züllnhart, Margret.

IV. Laienschwestern (conversae):

Adelheid A 28/IL

Adelheid Keller B 5/VII 1. H.

Adelheid Rüll B 2 XII 1. H.

Agnes Mäuler A 5/1, B 7/1 15. Jh.

Endlin Heslin, Milchkellerin (Laien

schwester?) B 3/X 15. Jh.

Margret B 27/IV.

Mechtild Diemer B 30/XI 1. H., vgl.

A 28/XI.

Salme A 28, II.

V. Laienbrüder (conversi): 

Albrecht B 17/V1I.

Bertholt B 19/IV.

Konrad A 9/XI, B 13/VI, 12/IX. 

Konrad v. Bottenhausen B 25/V 1. H. 

Konrad v. Owingen B 17/X 1. H. 

Hartmann B 1G/II.

Heinrich B 8/III, 10/III, 26,111, 3/IV, 

23/VI1I, 7/X.

Heinrich Wilsinger B 28/111,19/IX l.H. 

Ludwig B 3/X.

Mangelt B 10/X.

Rudolf B 29/1, 22/11, 9/X.

Ulrich B 13/HI, 25/XL

VI. Prioren (in zeitlicher Folge): 

Johannes Wetzel B 8/II 1. II. 

Ulrich v. Mülhain B 9/VII 1. H. 

Johannes Ebner B 6/III 15. Jh. 

Konrad Gerung B 16. IV tum. 15. Jb. 

Johann v. Ingstetten B 7/VI 15. Jh. 

Udalrich Frig B «/VIII 15. Jh. 

Niclaus B 26/IX [1557].

Georg Haidlauf (16 . .-1628) S. 169. 

Georg Werlin, Werle (1628-48) S. 118. 

JohannFranz Scherer (1650-55) S. 117. 

Paul Erhard (s. 1802, j- 1836) 8. 133.

VII. Weltgeistliche Kapläne: vgl.

Schlecht, Hans; Wirtschaft, Eber

hard; Wurm, Cunrat.

VIII. Hofmeister, s. Vischer, Hans.

IX. Pfründner, s. Stoll, Aberlin; Zeng, 

Konrad.

X. Örtlichkeiten: 1, Klosterkirche: 

Patron St. Ulrich B 4/VII.

Hoch- oder Fronaltar, altare pub

licum S. 129, 168.

v. Ellerbachsche Grablege B 15/XII. 

v. Stainsche Grablege (der ritter 

grab) B 23/VII, 13,/XI, 15/XI.

2. Klosterkirchhof: Beinhaus A 16,XII.

Altar auf dem Beinhäuslin S. 168.

3. Klostergebäude: der gnäd. Frawen

Gemach, Dormentorium, der Kran

ken Gemach S. 168.

Useuberg, Osenberg, Ossenberg, Frei

herren von: Anna cumitissa A/B 

4/XI tum.; vgl. 8. 139.
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Waldburg, Truchsessen von: Elisabeth 

mon. (apokryph!) B 18/11 Anm.

Waldek, s. Baldeck.

Walther, Adelheid B 21/X 15. Jh.

Warthausen, Warthussen von:

Adelheid mon. B 8/XII 1. H.

Luggart B 2/II 1. H.

Mechtild B 28/III 1. H.

Weiler (OA. Blaubeuren), Wiler von: 

Anna, s. v. Westernach, Hans.

Weißledrer, Wissledrer, Wisleder',Wyss- 

leder (Ehinger Familie):

Anna mon. B 4/1 15. Jh.

Bertholt und Anna B 12/IX 1. H.; 

vgl. 24/X 15. Jh.

Margareta, s. Kostenzer, Konrad. 

Weitingen, von, s. Wütigen. 

Werdenberg, Luggart von, s. Grafen 

v. Schelklingen.

Wernau, Werdno(w), Werdnaw von:

Anna mon. B 6/IV 15. Jh.

Katharina mon. B 12/VII 1. II.

Katharina mon. B 17/XI 15. Jh.

Adelheid B 9/X 15. Jh.

Katharina, (geb.) von Snlinetingen 

B 22/IX tum. 1. H.

Elsbeth und ihre Kinder Anna, Fol- 

mar, Heinrich u. Lutz B 15/VIII 

15. Jh.

Volmar der alt B 13/V 1. H. = V. 

d. Ält. gesessen zu Gliscnburg 

1399 S. 139?

Hans B 5/VIII 15. Jh.

Lutz B 13/VII 15. Jh.

Werncz, Albrecht B 21/IX 1. H.

Westernach, von:

Anna Meisterin B 25/IV 15. Jh.

Barbara mon. B 29/XI „

Klara u. Gret mon. B 1/1X „

Endlin mon. B 15/1 „

Gret mon. B ll/III B

Anna la B 9/II tum. „

Anna, geb. Fülhin B 15/VII tum. 15. Jh.

Bernhard B 1/1 tum. 15. Jh.

Konrad B 8/IV tum. „

Elisabeth, s. v. Kirchen, Eberhard.

Hans u. s. Hausfr. Ann v. Weiler 

B 30/1 15. Jh.

Hans u. s. Hausfr. Anastasia v. Gra

feneck B 28/X tum. 15. Jh.

Heinrich B 1/1 15. Jh.

Ital u. s. Hausfr. Agnes B 23/1X tum. 

15. Jh.

Margareta B 15/11 tum. 15. Jh.

Rudger B 13/X tum. 15. Jh.

Ulrich B 9/XII tum. 15. Jh.

Westerstetten, von:

Anastasia mon. B 25/1X 1. H. 

Hiltrut mon. B 18/1 15 Jh.

Agt, geb. Ruch B 27/IV, 21/VII 15. Jh. 

Agnes, (geb.) Vetzer B 9/VI 1. H. 

Fritz B 20/111 1. H.

Hiltrut la B 7/1V 1. H.

Peterscha, (geb.) Vetzer B11/V1II1. H.

Ürrich B 31/X 1. H.

Wetzel, Weczel, Johann, s. Urspring, 

Prioren.

Wichburger, Lucia mon. B29/III15. Jh.

Wichsler, Wichzler, Wischler, Wissler 

(Ortsadel von Weisel Gde. Kirch- 

bierlingen; v. Alberti S. 1027, 

1028, 1053):

Anna mon. B 26/111, 4/V 1. H.

Cristina mon. B 6/IX 1. H.

Hyltgunt mon. B 5,IV 1. H.

Anna la B 1 VIII 1. H.

Elisabeth A/B 14/XII 15. Jh.

Rudger B 1/XI 1. H.

Rudeger und Ursula B 28/VIII 1. H.

Wielandstein, s. Schwelher v. W. 

Wilberg, Konrad B 8/XII 1. H. 

Wildenau,-denow (abgeg. bei RUbgarten 

OA. Tübingen; Zweig der Herren 

v. Lustnau), von : Adelheid B 4/III 

1. H.

Wilringen [von], wohl = Bilringen (Orts

adel von Altbierlingen OA.Ehingen): 

Agnes mon. B 14/11 1. H.

Wilsinger, Heinrich, s. Urspr., Laienbr.

Wilbirk,—burk,—wirk la B 4 I, 24/1, 

I3/III, 19/V. Vgl. Urspring, Nonnen.

Wintholz, Elsbeth B 12/1 tum. 1. H. 

Wirt, Konrad, Der hagelschlechtige 

Wirt B 14/X tum. 1. H.

Wirtschaft Eberhard, Kaplan (i. Urspr.) 

B 3/II tum. 15. Jh.
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Wiachler, Wissler, s. Wichsler.

Wißledrer, s. Weißledrer.

Wittlingen, von: Bertha Witlinge (!) 

mon. B 17/VII 1. H.

Wurm, Konrad, Kaplan (in Urspr.), s. 

Bruder Herr Berthold und ihre 

Eltern B 16/XII 15. Jh.

Wütigen (Weitingen?), von: Konrad 

u. s. Hausfr. Agatha Vetzer B 10/X 

15. Jh.

Zell, Cella, von: Mechtild mon. B 21/IV 

1. H.

Zeng, Heinrich, Pfründner B21/III tum.

15. Jh.

Zyeher, Adelheid, la B 14/X 1. H.

Zintzerlin, Konrad B 1/IX 1. H.

Züllnhart, Zülnhart, Zillhart von:

Margaret mon. B 2/VIII 15. Jh.

Ludwig can. August. B 30/IV15. Jh.

Zwiefalten, Benediktinerkloster,

Äbte: Hermann A 26/11, vgl. S. 121.

Wolf (vom Stain) B 24/V, 16/VII 

15. Jh.

9?adjtrag 511 <5. 135, geile 5 bou oben.

®a3 Jeft Sliariä JpeimfuRunng fenu im 13. 3al;rl)unbert auf unb mürbe 

erft 1389 (1390?) burR ^apft Sonifaj IX. jum allgemeinen SirRenfeft erhoben. Seine 

<Sinfüt>rung ftiefj aber mancherorts auf Sßiberftanb, roeätjalb e§ Dom Safier ffionjil 

1441 aufs neue oorgefRrieben mürbe. 3n SlugSbutg j. fReint e§ oor 1389 un= 

befannt geblieben, aber halb naRl/er eingefüfjrt roorben ju fein (noR niRt in einem 

ÜJliffale ton 1386, bagegen in einem flalenbarium von ca. 1420). Sgl. SBe(5er unb 

fflelte, ftirRenlepifon 2. Slufl. 8, 810 f.; @. ©tolj in: Slottenburger SDlonatfRrift 3 

(1919/20), 246; 91. SRrober im SlrRin für bie SefR. beS ^oRftiftS 9Iug§burg VI, 

3. 4. Sief. (1925), 274 f. ®aS geilen non Blariä §eimfuRung im llrfpringer Aalen* 

barium ift alfo roeber auffaUenb, noR beruht e§ auf einem Berfeljen. @S hängt ohne 

Sroeifel mit bem ißapftfRiäma jufammen, bafj baS neue (nom römifRen Sßapft ange= 

orbnete) ffeft gerabe in BorberöfterreiR junäRft feinen ©ingang fanb; benn fjerjog 

Supott ber Dicfe (1386—1411), bet Bogt UrfpringS, mar bie .fjauptftiRe bet aoigno* 

nefifRen Partei; ogl. Stälin 3, 370 f. unb oon neuefter Siteratur S. fllieber, fyrei* 

bürg« Stellung wäljrenb beS großen fßapftfRiSmaS, in: ff-eftfRrift f. @eorg o. Bertling 

(1913), S. 289 ff., unb befonberS $aul fcoltermann, ®ie firRenpolitifRe Stellung 

ber Stabt greiburg i. Br. roäljrenb be8 großen ^JapftfRiSmaS (1925). So bietet baS 

fehlen von fDlariä $eitnfuRung im llrfpringer §eiligenfalenber einen beutliRen Rrono* 

logifcben 9lnl)altSpunft, ber unfern 2Infa(j ber SlbfaffungSjeit beä Qal/rtagSbuRS (erfteö 

3at)rjehnt beS 15. Sabri;.) beftätigt.


